‚at the Post Office’of Chicago, Il. 
Byorder of the President, 
° A. 8. Borleson, ' 
Postmaster-General. 
Kara 
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Chicago, Dienstag, den 19. Februar 1918. — & 5 Uhr Aus 
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rt, dab es deutſchen Fr 


— — m — — — 


Rußland erkli 


—— — —— —— — — — — — — — — —⸗ — — — — — —. — — — 
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Löhne und Krieg. — 


Stimmung zugunſten höherer Bezahlung 
für Bahnbedienitete. 


Un der amerifaniihen Front. 


(Geltefert bon der ‚‚Affogtirten Breffe“ und den ‚Lntteb Pre Affoctattons“.) ‚Nr. 110 @. 109. Str., ebenfalla von | ! 

Waſhington, D. E., 19. Febr. Die Notwendigkeit einer Erhöhung jeinem farbigen Wegelagerer ange= | 
der Arbeitälöhne für ‚Eijenbahnangeitellte wurde von Xertretern einer |fallen, der ihr ihre $13 enthaltende | 
Mehrheit . der‘ amerifanifchen "Eijenbahnen zugeitanden, die zum erſten Handtaſche entriß. 2 | 
Male vor der zuitändigen Zohnfommifiion der Regierung erſchienen Drei farbige Raubgefellen Inöpf= | 
waren: Sie vrllörten,-dat; jie nit gefemmmen jeten, m derartige Ge |ten Henry Shuphart in feiner Kolo⸗ 
ſuche der Angeſtellten zu bekämpfen, ſondern einfach um der Kommiſſion nialwaarenhandlung Nr. 3757 Rho— 
durch Aufſchlüſſe behilflich zu ſein. des Avbe. 840 ab. 

Wit brauchen keinen Beweis daſür, daß die Koſten des Lebensun- Im Detektivebüro meldete heute 
terbaltz geittenen find, und daß der ſchlechtbezahlte Mann während des David A. Polay, Nr. 1157 ©. Des⸗ 
Kriegs der Unterſtützung bedarf“, ſagte J. W. Higgins von Chicago, plaines Str. daß ihn Taſchendiebe 
Exekutivſekretät der Weſtern Aſſociätion of Railroads“, im Namen in einem Straßenbahnwagen der 
der Eiſenbahnen des weſtlichen Diſtrikts. worauf Miniſter des Innern Blue Island Linie um $221 beſtah⸗ 
Lone ihn fragte, was er unter einem ſchlecht bezahlten Manne verſtehe. len. —— 
Higgins erwiderte: Schmuckſachen im Werte von 8700 

„Ich reine, daß Nllc, welche weniger als $150 im Monat verdienen, |murden gemäß einer im Polizeiz | 
eine bejjere Bezahlung brauchen, um mit der Steigerung der Nebensmit- hauptquartier eritatteten Anzeige der | 
telpreife Scr® halten zu fönnen, Vielleid;t wäre c& beffer, die Grenze | Schaufpielerin DBeifie Wpnn, die) | 
für Diejenigen, iweldhe-unteritüßungsbedürftig find, auf $2000 im Jahr jegt in einem hiefigen Theater aufs 
feftzuifegen mas: die Regierung im Einfommenfteuergeiet al& die Grenz- tritt, geftohlen. 
Iinie beitimmt. hat. 

„Der größte Zohnzuicdlag jollte denen zugebiflligt werden, welde 
peniger als’ $100 im: Monat verdienen. Dieſe müſſen ſchwere Zeiten 
durchmachen.“ —* 

Waſhington, 19. Febr. In einem der „American Indian League“ Da h ter ( N i 
in New ort übermittelten Bericht teilte der. Kommiffär für Andianer- Vincent Gt. John, Charles Afh-| N 
angelegenheiten Cato Sells mit, da etwa 5000 Indianer in die Armee | faigh und Peter Kohannfen um Ere| 
der Marine. eingetreten find. Muberden haben die Indianer für mehr | mäßigung ihrer Bürafchaft zurüd. | 
als. .$9,000,000. Fsreiheit3anleihebonde gaefauft, viel zum Beiten der | 
merifanifchen. Gejellfhaft von Roten Kreuz beigetragen, und die Pro-| Schrediihe Familientragödie. | 
duftion von Fslerich und Getreide auf ihren Nejerpationen bedeutend er-| Golumbus, Ohio, 19. Febr. Zn 
höht. folge unglücklichen Familienlebens 
jagte ſich hier heute der 42jährige 
Verſicherungsagent Forreſt Bigelow 
eine Kugel in ben Kopf und blieb “ondon, 19. Febr. 
‚auf der. Stelle tot. Vorher hatte er | 


: = ., | berichtet: 
3 ttin, | i : = r — 
——— nen en „Zum dritten Mal in ebenjovielen Nächten haben heute Abend feind- 
- Flieger England angegriffen. 


Farbige Wegelagerer fheinen e3 auf, 
Sandtaichen abgefehen zu haben — 
An Wincheſter Abenue und Weſt F 

Taylor Straße wurde Fräulein Jea 

nette Levy, 908 Süd Wincheſter 

Avenue, von einem Farbigen über— 

fallen und um ihr $15 entbaltendes 

Handtäichchen beraubt. Der Gau- 

ner entlam. 
An der 109. und State Straße, 

wurde heute Frl. Lina Grapentling, 


‚Ohtel Sam gibt 


2 
ee 


\ 


* 


at we we‘ 
I Tu Tu 
— 


x 


Abgewieſen. 


= 7. | 
Bundesrichter Landis wies heute | 
dag Gefuch der gefangenen Y. W.W. | 


und alle Schlote rauchen. 


Streit noch nicht ganz beendet. 


New Horf, 19. Fehr. Der Nationale Organifator der Vereinigten 
Brüderichaft der Schiffszimmerleute und ihrer Zahgenofien, John Rice, 
eilte mit, daß heute in der Frühe 38 itreifenden Zimmerleuten, welche 
die Arbeit in der Downina Schiffäwerft bei Staten N3land wieder auf- | 
ıehmen wollten; der 'Zutritt verweigert wurde, ausgenommen, fie wür- |. iche 
den eine neue Zohtrifala bon 54 bis 60 Cents pro Stunde unterzeichnen. | —* —* a liche 

Reutte weigerten ſich das zu tun, und ihre beſchmorenen Ausſagen pOeRDiEL, UM ‚außer — | 
af Prirhorichnit R Igermutter Frau GSallie Eruit 
werden dem Bräfidenten der Brüderjchart, Wım. 2; Sutchefon, itbermittelt bet a J— 
werden. Letzterer befindet ſich gegenwärtig in Waſhington und iſt damit [Ger verwundet, 3 auch * 9 
ßeſchäftigt, eine Vorlage zur Beilegung der Schiffswerftenſtreitigkeiten mit dem Leben davonkommen ürfte. 
auszuarbeiten, die er der Bundes-Schiffsbaubehörde zu unterbreiten En 
beabfichtigt. Kurz und Neu. 


Almerifaniich.britiicher Aushebungspertrag. 


Rafhington, D. E., 19. Febr. Die Unterzeihnung des Armee-Aus- 
bungsvertrages zwiichen Großbritannien und den Ver. Staaten wurde 
eute verkündet. 


-Suftanariffe dauern fort! 


IInfte zu verzeichnen.“ 
| London, 19. Febr. Mus den dem Innern entfernt liegenden Teilen 
Ider Stadt wurde berichtet, da die Tätigfeit der Abwehrgefchiige bei dem 
* In der Nähe feiner Wohnung, |Verfuch deutiche Meroplane London zu überfliegen, wirffamer gewejen 
‚Nr. 361 Hill Str., wurde heute früh |jei, als je zuvor. Die Flieger wurden gezwungen, zurüdzufehren, ohne 
Michcel Verona von drei Wegelage⸗ ur Ziel erreicht zu haben. 
‚tern überfallen und um $213 er⸗ Der Angriff von Montagnacht wird als ein vollitändiger Schlichlag 
Carl. Redding, der neue britifhe Botihaiter in Wafhington, jegte | leichtert. | 2 ars, * r ger Fehlſchlag 
eine Unterſchrift unter das Dokument, und dies war ſeine erſte amtliche * Ein Zug der Rock Island Bahn erklärt. iz ai 
dandlung dahier. überfuhr an der 97. Strobe den 40- Don weltlichen Rriessichauplägßen. 
» jähri Sylveſter Willman, * 
Aus Mangel an Brennmaterial. en — A ae derlin, * Febr. —* London.) 
Waſhington, 19. Febr. Die „General Electric Co.“ hat das Kriegs- auf der Stelle getötet. | meldete *— — —E a en ai 
Departement benadrichtigt, dat; jie nah furzer Zeit drei ihrer großen) * Bor dem Haufe Nr. 428 Clinton „Lertliche Kämpfe entwidelten jid) ſüdöſtlich von Tabure,“ 
Anlagen, in dennen Beitellungen der Ver. Staaten md der Mllitrten Straße wurde der 22 Jahre alte „Em Bericht von jpät geitern Nachmittag -Tautete: 
husgeführt werden, ichliegen müfje. M& Grund mwırrde angegeben, da | Marjhall MeNuly, Nr. 24 Süd) „An vielen Teilen der Front lebte während des Abends das Artil- 
ie Verforgung mit Del fait ganz aufgehört habe, jeitdem die Schiffsbe- | Sangamon Straße, von einem feiz | forieduell auf. Die Tätigkeit der Infanterie beichränfte Fich auf Auf. 
örde die Deldampfer der Golf Refining Co. zum überjeeifhen Tran?- ner Pferde gejchlagen, und erlitt eis cn ögefecht EEE 
ort benutze. nen Beinbruch. Er fand Aufnahme larungsgeſechte. 


8 —— 6 Bei klarem Froſtwetter war die Lufttätigkeit tagsüber ſehr leb— 
'im Weit Eide Hofpital. | „Bei F die 
Unterſuchung der Schiffshofkoſten. | haft. Bomben wurden reidylidy auf militäriiche Bauarbeiten hinter der 
Wafbhington, D. E., 19. Febr. Geheimpoliziiten und andere Agen: ! 


| fp} ! 1 Tr o * + 9 5f Q 
— ner * Wer ſein Grundeigentum ver, feindlichen Front abgeworfen. Ein Aeroplan griff London an. 
en des Juſtizminiſteriums begannen heute mit der Unterſuchung der r „Sn Luftfampfen und durch Abwehrfener wurden in dei legten 
anz enormen Kojten, welche durch die Serjtellung des NRegierungsichitf- | 


aufen will, erreicht jchnell feinen | om EN NS en. EEE EN: DI. 
' Zmect durch eine Fleine Anzeige in | 3mei Tagen 16 feindliche Meroplane md 2 feindliche Feifelballons ab- 
geſchoſſen.“ 


der „Abendpoſt.“ 44 Bi j — 
Britiſches Hauptquartier in Frankreich, 19. Sept. Man erwarttet 


—— —— — — — 


x 


Das- Große Hauptquartier 


-—:1- 


a 
$ 


aubofes -zu- Sog Nsland, Ba., verurjacht wurden. 
andal auf den Grund zu fommen. 


Neue Erploſion auf Krieasſchiff. Member of the Associated Press, jest jeden Augenblid den Beninn einer grogen Offenfive an der weitlichen 
Waſhington, D. C. 19. Febr. In einem furzen Bericht von) The Associated Press is .ex- | Nront; und ſoweit die britiſche Front in Vetracht kommt, wird der Haupt⸗ 
Bundeskreuzer Montang wurde mitgeteilt, daß infolge einer Exploſion elusively entitled to the use for re- ſtoſſ des Feindes an dem Abjdnitt zwiichen Arras und St. Ouentin ge- 
ines Geſchoßes bei einer Schießübung gcht Mann der Beſatzung ver- publication of all news dispatcnes | madıt werden. 
vundet wurden. Die Namen der Betreffenden wurden nicht genannt. |eredited to it or not otherwise cre- | Durd; gefangene Deutjche und noch auf andere Weife it befannt ge- 


7 .y) > » — dited in this paper and also the ER ; oe 2 
N rplofton in Eaſt Chicago, vielleicht 14 Tote! |local news published herein. worden, daß „Tanf Cars” und cine nene neheimnihvolle Sorte Gas da- 


Hammond, Ind., bei Chicago, 19. Febr. In der Kriegsanlage ‚zu benust werben tollen, bie ‚Einien er Allfirten ” durdbreden. An 
per „Republic Steel & Jron Go.“ zu Gait Chicago erplodirte ein, dere Angriffe jollen weiter jübdlid erfolgen. Die Pläne des deutichen 
doppelter Tampfkejjel — und 4 Mann wurden. anf der Stelle netötet,. Oberkommandos ſollen jetzt vollſtändig geworden ſein. 
ud 34 verletzt! Man fürchtet, daß 10 der Verletzten nicht mit dem Es werden große Verluſte beiderſeits erwartet, und die kommende 


Leben davonkommen! Schl —— 2 nis 2 
- u b Schlacht wird wielleicht die biutigite des ganzen Rrieges jein! 
a S S 5 e | — —— ——— 
di Be 5. ie. rer, rer —— ae ee . [ 4 Amſerdam, 19. Febr. Der „Nieuw Rotterdamſche Courant“ berich— 
Ein Mann wird no vermiht.. Man fest die Suche in den Trüm⸗ Welse: Mindeſtiuftwarme etwa 10 tet don der, Grenze, man glanbe, daß au Verbieres, Belgien‘ (14 Meilen 
Bun, 22 1 25 DRS A te N Grad. Morgen teilmeife bewölft ung | öftlidy hou ‚Kittich) 30,000. Mat, Türfen und Bulgaren einge 
Die Geſchichte iſt noch in tiefes Geheimnik gehnllt. Man ipürte | viel fälter, wahriheinlih Scpneegeftd- | troffen‘ jeien! 
hie Sryloften.in einem mireis von 75 Meilen. ber. Die Kälte wirb au am Donnerd- | . Kondan,-19. Febr. Ver Vericht des britiihen. Kriegsamts iiber die 
Amerifaner und Deutiche | eg — —— re an .der ns Front a - folgt ** Abend drangen 
— Re —— —— ie iriſche Truppen ſi ER bon‘ Epeby in die nahe der Gillemont Farm 
Bei der amerikaniſchen Armee in sranfreich, 19. Sehr. Zn Lauf | zen Wegen oder Schnee im. kunerfien befindlichen deutſchen Schützengräben ein, und ‚machten dabei Gefangene. 
bi — — —* * Lufttätigkeit im amerikaniſchen Front· Zeil beird "Abend; biei_fälter, falte Meile. ı Südlich von Lens fielen. fanadiihen Truppen bei einem Angriff eben- 
' mi m: en „Di — der 
Feindliche Aeroplane überflogen wieder die Ortſchaft, in der ſich bis 


en feilweiſe bewöllt und vlel kälter, in rl 5 . . * — 
—— inihian, Zees- wabeldeintte | Falls fünf Gefangene indie Sande. Meiter nördlih drangen Lancaihire 
2 geitüber.; Bonn andbalten 3 Ein » 1 1 Front i In + ar: . 
n —— PIE e Ortſcha bis neh die flarter Morbmeitwind.. zaus und HYorkſhire Truppen an einer weiten Front in die im ſüdlichen Teil 
or wenigen Tagen ein: ameri aniſches Feldlazarett befand, und warfen Wiecenfig: Pewölit und zut detite Micnd, | des Houtholſt Waldes gelegenen deutſchen Stellungen ein. Dabei wur— 
vr fe} iche ſchine Weile; im öſtlichen T wabrſcheinuh ð ol An ste 27 } ir 217 f 
omben ab, die keinen Schaden anrihteten. ‚Cine jeindlihe Mafchine |talte Zeus; Im * ie den viele Feinde getötet und 27. von ihnen zu Gefangenen gemacht, und 
purde.in befhädigtem Zuſtande ‚von einem amerikanifchen slieger zur tätter. am Donnerkiag anyalt;d Talt. unſerre Truppen erbeuteten auch ein Maſchinengewehr. Unfere Verluſte 
rde gebracht Frans DEE 
a ihington, :19: ebr. Tem amerikanischen . zlottendepartement 


Schnee. Moragen Allgeme ⸗n, Hat und 
Indiana: Negen und Fälter heute Shen: | 
urde aus- England mitgeteilt, dai ‚ein amerifaniiher Marine-Meroplan 


morgen Ilar im füpliben, Soneeacſtöber im | waren nur gering. | - 2“ 
EN Se — ’ | Paris, 19. Febr. Das fronzöfiiche Kriegsamt veröffentlichte heite 
vährend eincd. Batrouillefluges üser europäiihen Gewäifern abgeichof- 
en wurde. Fähnrid Albert D. Sturtovant aus: Wafhington, D. E., der 


Sonnenum ü vente: 5:28 — 2* ee * 

— — 6:39, nachſtehende Mitteilungen über die -eindieligfeiten an der meitlichen 
r Monbduntergang: Piorgen früh.-3:1V, Front: Wahrend 2 — die⸗ Tätigkelt der Artillerie im Gelände 

R ea: *58* fr " an Temperaturſtand. ſüblich vom St. Cobain⸗Walde, nahe Chariguon un d i 

übrer- der Maſchine, wird vermißt, und das Marincamt ſpricht die Be⸗ ne Temperaturitand n er fehr bedeutend,‘ Auf —* —2* a —* ya Am 

thtung aus, dab. er ums Leben gekommen ijt, wenn aud die Kabel: |plates ereigisete -Fich . nicht8_ don Bedeutung 

epeiche Feine weiteren Einzelheiten enthielt. 9 VER 4 Tea WERDE . 

. Die neuerdingd dem Briegsamt von Genceral’Berfbing zugegangene 
3erluitliite tmeiit folgende Ramen auf: 


deit amtlichen Angabe 
Paris 19. Febr. Geitern Abend berichtete das franzöfiiche Kriays- 
Getötst infolge einer.nicht näher beichriebenen Explosion, die aber, 8° 


4 Uhr Rad 

4. Dor 9 

ode amt: 
Udr 
Ubr Abends..... 42 

ie man glaubt, durch Gandgranaten verurſacht wurde, die Infanteri. 0 Mor rue an 

en Herbert E: Hoch, Aſhley, Pa.; Mike Dua, Saint Clair; Ba;; Paul 1! 

ẽ. Herrick; Dunlaw, Pa. und Joſeph J. Sherba, deſſen Mutter in 

defahre, Oſterreich, wohnhaft iſt 

Bei einem Aeroplanunfall kam feruer am legten Samitag Flieger- 

adett Lindley H. de Gamo, Ridgewood, N J., um. Solbſtniord beging 

r dor Fliegerabteilung des Signalkorps zugeteilte Leutnant Gordon 

Arc Pend cu3 Sabecnws8; 3... ent een 


Man hofft, dem 


ag 

n bes \Wcerreramires 
Morgend....a2 
Morgens... 
Morgend,...d4 
Morgens... 
Morgens....ds 
Morgens.... 


iette 
Mo gene... 


2 | tätig. " 3 ‚der Champagne internahmen die" Dentichen im Lauf des 
Yorm ‚Nadımiltags elnen neuen Verjuh genen unfere Stellungen ſfüdweſtlich 
3 der Butte du Mesnil. Unſer Feuer hielt den Feind in Schach, der nicht 
Rachm AAdi in der Lage war, unſere Linien ziterreichen. 


J | RR er heute früh In. der. gleichen Gegend unternommene Angriff 
5 & t te A 6 wurde Bon drei Pataillonen,; n iit Stoßtru bppen an der Spitze ausgefährt. 
2 . : ö . 4 


Auf beiden Seiten war die Artillerie in der Gegerid der Mi 


" Abends. .... 40 | b 
Mitternacht 41 | 12 1lhr 
r Moraead....42| 1 Uhr 
Morgend....41'. 2 Ubr 





Der Feind wurde überall auriigetriehen md ertt-fhwere -Berlufte. Er 
ließ 30 Gefangene, darunter einen- Offizier, iv unferen Händen.“  - » 


——— 


ieden unterzeichnen im 


das Kommando — 


1  Erzickten übertrichenen Brfiot. 


! Infolge der hoben Preiie blichen ge 


| ber Ichritt gejtern gegen die Kar: | 


Frucht, 


| ‚von 36 Ladungen im Güterbahnhof 
| :an ber Grand oe. allein. 


Geitern um. Mitternadjt wurde britifch-amtlich | Fünfoehn Wagenladungen überhaupt 


e Feindliche Aringzenge freuzten heute Abend kurz nad) nenn ihr 
To | die Wüfte amd nahmen Siurs auf London. Steiner der Angreifer drang 
durch die Nerteidigung, nnd. bisher find aud) weder Schaden noch Ver- 


‘the Act. of Oct. 6, 1917, on file 
at the Post Office of Chicago, Ill. 
By order of the President, 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General, 


+ 


rt 
* 


30. Jahrgang. — Nr. 42. 


ii 


gabe 1 Gent 


mit Rumänie 


Friede 


| Karloffelpreife. ü 


' 
I 


Nahrungsmittel » Kontrolle zwingt 
Anffänfer, fie zu ermäßigen. 


I 
I 
| 


Dr. Kühlmann fommen. 
Nußland gibt doch nach! 


| (Gelicfert von der „Aifoziirten Breffe” und den „United Breb Affociations”.) 

| (Meldung der „Afloziirten Preife”, — Neneites!) 

Yondon, 19. Febr. Eine amtliche ruijiihe Erflärung, welde heute 
toffelauftäufer, welche die Kartoffeln | hier eintraf, bejagt, Rihland fei jebt gemötigt, den riedensvertrag 


l — — 


| ftern 15 Wagenladungen unverfanft. 
— . Niedrigere Hartoffel- und Gier- | 
preiie prophezeit. 


Die ftaatlihe Nahrungsmittelton: | 


1 iauf dem Land auffaufen, nah Chi: | 


cago fenden und hier an Zwifchen- | unter den von Deutichland vorgeiclagenen Beringungen zu an uter- 
händler meiterverfaufen, ein und| 
jwong fie, ihren Profit etwas ein: |‘ 
zufhränten. Während die Chicagver Amsterdam, 19, Febr. Gin Berliner Telegramm meldet, die wirf- 
Hausfrau über die hohen Kartoffel: |lichen rriedensverhandlungen mit Numänien würden wahrjdein- 
preije ftöhnt und fich mit der Erflä- |lid am rreitag diefer Woce beginnen. Denn an diefem Tage werde das 
rung abfinden muß, daß die Kartof- | Gintreffen des dentihen Staatsjefretärs des Auswärtigen, Dr. v. Kühl- 
felzufuht, was die Quantität an mann, zu Kofjchani erwartet, und diejer werde die Verhandlungen beut- 
langt, viel. zu münfchen übrig läßt, |jcherjeits leiten. 

was natürlich die Preife beeinflußt, Amiterdam, 19. Febr. Tie „Neueiten Nachrichten“ in: Leipzig 
—— — Dosen => jagen, die riedensbedingungen, melde Rumänien zu unterbreiten find, 
a — er koſtbaren Knollen- muüßten die Abtretung der Dobrudſcha an Bulgarien umfaſſen; auch müſſe 
2 en —  Deutihland einen Schadenerfag wirtichaftliher Art verlangen, befonders 
!Preife in kai: Imaten ie an was Rohmaterialien anbelange. * ze 

| Sipinafton —* * Nah- Das Dlatt jagt weiter: „Wenn wir Rumänien geſtatten, die Mün— 
| rungsmitteltontrolle — —*— dung der Donau zu behalten, ſo muß es ſich verpflichten, nur eine wirt⸗ 
trafen geftern inögefammt 58 Ma- | ſhaftliche Politik im Sinne der europäiſchen Mittelmächte zu unterſtützen, 
'genlabungen Kartoffeln bier da Si; Wir fönnten Rumänien nicht gejtatten, einen vollig deutſchfeindlichen 
König zu haben; aber Ferdinands Einfluß wird nach dem Kriege ganz 
und gar dahin ſein.“ 


fäufer, welche die Kartoffeln auf dem London, 19. Febr. In Pain, Finland (am PBothniihen Meer- 
— — — — buſen ſind Gerůchte verbreitet, daß die ruſſiſche Bolſchewiti Regierung 
$2.25 fir 100 Pfund. Die Folge in St. Petersburg von den Sozialrevolntionären, unter Kührung des 
war, daß infolge des hohen Preifes | Herrn Tihernomw gejtürzt worden jei, und Nikolai Lenine nnd Leon 
ber Abfag nur gering war, und daß \Trosfn nad Nina entflohen jeien, das befanntlicdh unter dentiher Kon- 
nicht abgefegt murben. Kivingiton |trolle ift: So meldet ein Norreipondent des Hopenhagener Blattes „Po- 
bedeutete den Aufläufern, daß ihr litiken“ aus Vaſa. Beſtätigung bleibt abzuwarten. 


Preis zu hoch ſei, daß fie damit! * * = * a 
übertriebene Profite erzielten, und (Tihernow ilt das Haupt des Komites der Sozialrevolutionäre 
m 


zwang fie, den Preis auf $2.00 fejt- |in St. Petersburg. Gehörte zu Kerensfns Kabinet.) 
zufegen. Wie Livingfton erklärt, | St. Betersburg, 19. Febr. „Rufland wird fänpjen“, — jo erflärte- 
often bie Startoffeln den Aufkäufern dns Auswärtige Amt der Bolicewiti-Negierung heute einem Vertreter 
auf dem Land 60 Cents der Vufhel | der „United Preis Nilveintion“. Wenn die Deutichen ihr Rorrüden gegen 
oder $1.00 für 100 Pfund, während Nupland fortjesen, jo jollen fie einfnd; als „Benenrevolntionäre“ betradj- 
* ——— * etwa —— und ebenſo bekämpft werden, wie Alexew und Kaledine. Dem Auf- 
faufe ne er bie our, af nm Areiwillige für eine fozialiftiihe Armee foll in enormem Make 
* *2. 00 Fur Die SU | entiprodien werden. 


— a Bleibt. er —— Wie das Answärtige Ant ferner erklärt, jind and feine Handels- 
(benhändler, welde bie Rartorfein | rsichungen zu Deutihland unter den ‚jetigen Umftanden möglid;; die 
für ben Wieberverfauf erwerben, | Deutſchen werden ur Aa er are wenn jie jich empo- 
fönnen nur den von der Nahrungs- . und Ni ben ruſſiſchen olſchewiti auſchlieſen 
mittelfontrolfe feitgefekten Preis fiir St. Petersburg, Freitag, 15. Febr. Verſpätet * der ganze Tele: 
SRleinhänbler berechnen ıgraphenverfehr mit St. Petersburg war etwa eine Woche infolge Zer⸗ 
u ' r . Ntörung der Drähte in Ainland unterbroden!) Hier eingetroffene Depe- 
Niedrigere Kartoffel: mud Gierpreife. | jchen deuten an, dar Numänien ein vollitändiges Bünbnif 
Die Auzfichten auf eine Ermäßi- mit der Mfraine-Reaierung abidlor, und dah jest eine gemeinjchaftliche 
gung der Preife für Nahrungsmittel | Armee, darunter and einige ruiftihe Offiziere und Bataillone, unter 
Iind nach der Anficht des ftaatlichen dem hberbefehl von General Stſcherbatchew operirt. Dieje Truppen be- 
Nahrungsmittelkontrolleurs Haren festen Kifhinew, die Gauptitadt von Beifarabien, wurden aber 
U. Wheeler für die Dauer des Krie- aus Tirajpol vertrieben. (Min Duieſter.) 
|ges nur gering. Die Karteffel- und _ Wie es heißt, revoltirte das rumäniſche Kreuzergeſchwader und ſchloß 
Eierpreiſe werden ſeiner Anſicht nach ſich den ruſſiſchen Bolſchewiki an, worauf eine Auzahl Meuterer auf 
geringer werden, aber die Preiſe für Befehl des Generals Stſcherbatchew hingerichtet wurde. 
Weizen und andere Brotfrucht wer— St. Petersburg, Freitag, 15. Febr. (Verſpätet.) Leon Totzky, 
den hoch bleiben und ſogar ſteigen, der bekannte Miniſter des Auswärtigen in der Bolſchewiki-Regierung, 
wenn der Kongreß den Mindeſtpreis ſiſt auch zum Nahrungsmitteldiktator, mit unbeſchränkter 
für Weizen erhöhen ſollte, Der Vollmacht, ernannt worden. 


ſtaatliche Nahrungsmittelkontrolleur * 
Deutfche überfchreiten Düna!' 


will nichts bon Mindeftpreifen für 

—2* | Berlin, 19. Febr. (Ncber London.) Der Große Generalitab be- 

Mit den geiftungen Ser stalrunat- richtete geſtern Abend vom öſtlichen Schauplatz: 

De u ift er befriedigt Ge ‚ „An der großrnifiihen front begannen geitern Mitiag die Yeind- 

ift fedh8 Monate her, feit das Gele, ſeligkeiten mit dem Vormarſch auf Dünaburg. Die Düna wurde ohne 

das die Kontrolle der Rahrungamit- | pr nberidheitten. ihr ihr in if ſa an 

tel ermöglicht, in raft getreten tft“, „Bon der I fraine aufgefordert, ihr ihr in ihrem jdiweren Ringen 

erflärke er heute Mittan. „Die Nah, genen Grofrupland beisnitehen haben unjere Truppen ihren Vormarſch 

Fee tourbe bor vier aus der Richtung Kowel angetreten.“ 

| 

Monaten eingerichtet und tft jeit brei N > Sy: fat: 

Monaten tatjählid an der Arbeit. Dünaburg und Luzk be ſetzt. 

Berlin, 19. Febr. (Ueber London.) 

berichtete heute Nachmittag: 


Sie hat recht gute Leiltungen zu ver= | 

zeichnen gehabt. Wir milfen jehr 

mohl, daß der eine oder andere ver- | se nn EEE: R 

jucht Hat, . unfere Vorfchriften zu! „Dentihe Streitfräfte zogen in Dünaburg ein. 

„mgeben, aber im Allgemeinen find | „Die Anfien machten einen erfolglojen Beriucdh, die Brite über deu 
'Dünafluf in die Luft zu ſprengen.“ 


zecht. anftändige Refultate. erzielt 
Wien, 19. Febr. (Meber London.) Die öjterreicd-ungarijche Hee- 


zeichnen. 


Die Auf: 





Das deutiche Hanptanartier 


I 


den Mindeitpreife feftgefegt, To .bält : 
der Farıner fein Getreide zurüd in 
‚der Hoffnung, einen höheren Preis 
'zu erzielen. Das hat einen Mangel 
‚an Weizen zur Folge. ft aber ein 
Höchſtpreis — fo beingt. ber 
Farmer feine Waare auf den Marft, 


worden, Man tan das amerifani- | 

re leitung meldet, daß die deutſche Armeegruppe unter dem Befehl des 
der Nahrungsmittelkontrolle beur⸗ 

waren, daß ſie daher mit Verhält- in Verbindung mit militäriſchen Angelegenheiten hat wieder beträcht- 
zum: Beifpiel bie-Sontrafte für Pra- | mando tft ein ſehr wichtiges und mit allen Vorteilen erſter Klaſſe ver- 
|bie darauf Jieit, dab die Spekula= | 

: der Kongreß, mie geplant wird, ei- 

angemeffenen Verdienſt. Inen höheren Minbeftpreis für Mei- 


Ihe Volt; nicht durch; Vorfchriften | 
und Verbote zwingen. Man kann 
ed aber bazu,erziehen, getviife Dinge | Pc ⸗ 3 > 
zu tin. Mernn man die Yätigfeit | Generalöv. Linfingen die rnjltidhe Stadt Euzf, in Wohyninien, ohme 

\ ! . Widerſtand beſetzt hat. 
teilt, darf man nicht vergeſſen, daß ö ir, 
Herihre Tätigkeit zu einem -Zeit- Robertion hat öftlihesKommandeo. 
punkt begann, ala die Kontratte für 2 Ze * —* 
jzie Winterfation bereit? abgefchloffen Sonden, 19. Fehr. Tas Spannungsgefühl in der politifchen Welt 
niffen zu rechnen hatte, für die fie | lich nadıgelaifen, hauptfählich auf die runde hin, das General Rober:- . 
nicht verantwortlich gemacht werben Ton, welder ald Generaljtabschef wegen Veicneidung feiner Machtbefug- 
tonnte. Das ift jeht anders. So |niffe zurüdgetreten ‚war, das öjtlidhe Kommando übernommen hat, : 
tequliri die Nahrungsmitteltontroile ſodaß doch ſeine Dienſte dem Lande erhalten bleiben. Das öſtliche Kom— 
ferben, .die nom 1. Februar an ab⸗ knüpft; es wird wahrſcheinlich auch das erſte ſein, das von einem ver ⸗ 
geſchloſſen werden. Dieſe Konratte ſuchten deutſchen Eindringen betroffen wird. 
inerben mit Genehmigung ber Bune | Dei alledem befpreden nicht Wenige die Verfegung des Generals 
teönahrungsmitteltontrolle gemacht,  Nobertjon als eine Kaltitellung. 
tion ausgeſchaltet wird. Die Preiſe gi 3 
werden nur vorläufig feſtgeſetzt. —— —* — or — * 
ſichern den Präſervenfabriken nur zen und andere Brotfrucht werden 
die Herſtellungskoſten nebſt 

Gegen Mindeſivrelſe. zen feſtſetzt. Meiner Anſicht ſollte 

„Die Preife werden während bei |nur, ein Höchſtpreis, nicht aber 
Deiner des Nriened hoch fein. Ach lein Mindeftpreis feftgefegt werben. 
rechne auf miebrigere Kartoffel- und Der ‘Ietere iſt wirkungslos. Wer⸗ 


* 
7 


olge it, daß die Preife herabgehen. 


* Pr 


a. 


te. Zufuhr regelt bie Preife, umb bie = 


Soll am Freitag zur Verhandlung mit 


u 





—ijt Die mit dem alibe- 
fannten „heißen Vogel“ 
zu genießende neue 
„talte Flaſche — ein 
alloholfreies Getränk in 
des Wortes ſtrengſter 
Bedeutung, jedoch das 
denfbar anregendite, 
wohlichmedendite, appe= 
titerregendſte — reich an 
Aroma bon nabrhaftem 
Getreide und importir- 
tem Caaker Hopfen. 
BEVO macht jelbit die 
A beiten ekoaren Dinge 
noch wohlſchmeckender 
und e3 iit gefund, 
ANHEUSER-BUSCH 
St. Louis, U.S. A 


den, der feine Bitte entweder nicht 
begriffen hatte, oder, wenn er jie be- 
griffen, berjelben aus Gering- 
Ihäßung, Trägheit oder Uebelmwollen 
nicht Folge leiten wollte. Er Stand 


Ber Rampi um die Sünkk, 


Roman von E. Orzeszko. 


(10, Fortfeung.) 

Camill borchte der eifrig bittenden 
Rebe des Juden mit unverändertem 
— 9 %/} tar sat . . > . 
— —— — adieu!“ erwiderte Camill, 
frug lurz: „Wozu ſoll Euch all das, nass Zu yason. u 
Herr Makoiwer?“ "ei ließ den Serrenhof lang: 

Der Kuh er Ite ie mit Kal jamen Schrittes und mit eben bem- 
FR a lie beiht jelben Ausbrud im Until, mit dem 
wozu?” frug er leifer und mit einiger ze een Du ne DE 
ran im &o > ‚pflüdte er ich fogar ein Blatt oder 

hr feib 2 * fon — einen beſonders hochſtehenden Gras— 
is “ fuhr der —* Sn töbert Fort, Dal zum Zeitvertreib, Nur wenn 
Alles Ad — ui man ihn jehr aufmerffam betrachtete, 
Dembel, das — Iehl on fonnte man wahrnehmen, daß ein 
s re Me Aa 
ber Aderbau. Habt viel Geift und —— ee 
verjteht zu rechnen, ohne die Schulen — — —— .. 
und Uniberfitäten befucht zu haben.“ en — —— er a 

Es ſchien, als wenn dieſe Worte, 2 * —* Pu . 
denen Eli gleichailtig zuhörte, teinen | yes Ran a —* —— 
Eindruck auf ihn machten aiff an " a En 

„sch bitte den gnädigen Herrn um * * * * — f 
Verzeihung,“ fprah er langſam, und? zug Die rau DO 
„aber tva3 fchabt’s, wenn da, two zehn ; „eugter auf den Mann blidend. 
Rubel find, zehn dazu fommen?“ | „zu aß?“ ermwiberte biefer gleich- 

„Das eben ift’s,“ lachte Camit | gltig, nahm die Müge ab und nä- 
{aut auf. „Xbr ſehn Euch nach herte ſich ſeinem Mitpächter. 
Wiſſen, um mit Hilfe desſelben Eure en gejagt?” 
Reichtümer zu vergrößern. Sehr) MS hat er geſagt⸗ 4 
\obenswert. ch habe nichts dagegen. |, Ephraim erhob den Kopf, feine 
X muß mid nur über Cu, Herr ſchwarzen Augen funfelten. Cbaja 
Makower, wundern, dak Ahr bon ; var ungeduldig und neugierig. Sie 
mir einen Rat verlangt, welcher trat dicht an ben Gatten heran, ber 
Zweig des Willens der paffendfie zur | IM Tiſche ftehen geblieben war. 
Erreihung diefes Zivedes fein dürfte. Was wird jetzt mit Abraham ge— 
Lehrt Euern Sohn ſo vortrefflich ſchehen?“ frug Cphraim, die Feder, 


er ſich und ſprach: „Ich empfehle mich 
dem gnädigen Herrn untertänigſt.“ 


hoch haltend. 


und er wird aus Euern zehn Rubeln Waz eſchehen?“ lautete die 
„Bus ( ) ° aul | 


fiher zwanzig machen.“ | 
„Da3 verfteht er jchon,“ entgegnete | 

Eli, indem er fih etwas lanajam 

aufrichtete. „Er rechnet fo gut, daß, geben.” 

ald ih ihm geftern Abend gefagt! Ein glüdjeliges Lächeln ftrahlte 

habe: Abraham, haft Du berechnet, |Über das ganze Antlit Chajas. 

wiebiel Geld ich den gnädigen Herren] „Du wirft ihm abgeben,” entgeg- 


werde ich ihn in N. in die Schule 


I 


rechnen, wie Ihr ſelbſt es veriteht, | bie er tief in bie Tinte geftedt hatte, | zen, 


— — — en 


Kutfcher fein und* wirb auf dem 
bor jeinem Wagen figen. . .“ 
Vielleicht,“ erwiderte gleichgiltig 
Eli, nahm feinen Sitz auf dem Kana— 
pee ein und wendete ſich ſeinem Mit— 

pächter zu. 
| „Billft Dur Rentihin in Pacht 
nehmen?“ 

Ephraim ariff nach feinem Bart. 
Sn feinen Bliden leuchtete e8 durch— 
dringend und beaehrlich auf. 

„Und Zofel?“ frug er gebehnt. 

' „Er mird Bir Rentihin zu- 
| Iafien. Shm gebt e8 dort nicht aut, 
ier beriteht nicht mit den Menjichen 
umzugehen. Du wirit jchon ber» 
jtehen.“ 

Ephraim nidte und ein freubiges 
Lächeln enthüllte feine weißen Zähne. 

„Wie fann das fein?“ frug er. 
„Wieviel Kahr hat Kofel noch Rentich 
zu halten, und was mil er Abitande- 
geld?“ 

„Wie das fein fan?“ enigegnete 
Eli, „das werd ich Dir gleich jagen. 
Chaja, geh zu die Kinder, mir fcheint, 
fie weinen etwas.” 


| 
| 

| Satiefaction mir in den legten Ta— 
gen zuteil wurde. Konrad bat mich, 
ihn nad) N. zu begleiten, wo meine 


v 


noch eine Weile ftill, dann verbeugte Anweſenheit wegen der Entäußerung 


eines Teiles der Güter, die mir nach 
dem Tode meines ſeligen Mannes 
zugefallen waren, notwendig war. 
Warum häite ich auch dieſen Ent— 
äußerungsſchein nicht ausſtellen ſol— 
‚len? Er bedurfte desfelden für ir- 
gend welche Gefchäfte, ich weiß mirf- 
lich nicht für welche... .. ich hatte nie 
Inclination für derartige Dinge. ©o 
fuhr ich denn nah N. mit Rofa, 
Flora und natürlih aud) mit Kon— 
rad. Stelle Dir vor, daß ich fürm- 
ih aufiebte! N. ift geivii feine Ea= 
pitale, aber es ift doch immer eine 


| 
| 


Gubernialſtadt, es bat Menichen, 
Straßen, gemauerte Häufer und ein) 
Theater! Ach, das Theater! Herzs | 
chen, denfit Du noch; daran, iwie wir, 


bor langer, langer Zeit in Warfchau 
zufammen ins Theater gingen, ehe 
Kajetan Di mir entrih? Du 
Kermfle trugit damals Irauer um 
| Deine Eltern, doch da? tat nicht zur 
|Sade. Schwarz hat Dir immer gut 
 geitanden und wirklich, lieberSchelm, 
ic alaube, Du Hleideft Dich auch jekt 
‚nur deshalb ftet3 in Schwarz, meil 
Du meißt, daß Dir diefe Farbe be- 
'fonderz aut fieht. Man nannte Did 
'damal3 in MWarfchau Die fchone 
Waije, weißt Du no? Und bentit 
Du noh an den Grafen SKalifta? 
| Der mar ganz vernarrt in Dich und 
hätte fich Ficherlih erklärt, mennn Di 
nur eine größere Mitaift gehabt hät- 
U propos, ftele Dir vor, dieler 


\ehrliche Lofom fommt geitern Abend 


ER 2 |zu ung vorgefahten und faqt, er habe 
Antwort, „von heut in einer Woche |? gef g 


vorigen Sonntag in der Kirche Fräu— 
lein Lila Orchowska geſehen; ſie ſei 
eine wunderſchöne, ſchwarze Lilie! 
Der wackere Loſow! Als meine 
Flora neulich das Hütchen aufſetzte, 
das ich ihr aus Warſchau habe kom— 


— 


| 


\ 


Abendpojt, Chicago, 


„Heilt Euren 
Brud wie id) 
meinen heilte‘“ 


Alter Scelapitän Iurirte feinen eigenen 
Bruch, nachdem die Aerzte gejagt 
hatten: „Operation oder Tod.“ 


Sein Heilmittet und Buch frei veriandt. 


Kapitän Collings fuhr viele Jahre auf Eer, 
dann belanm er einen fclimmen boppelte: 
sruh, der ihn binnen Kurzem nicht mut 
swang, an Land ;u bleiben, fondern ihn auch 
Sabre lang and Bett feffelte. Er veriucte 
einen Doltor nad dem andern ımd ein Prud- 
band nad) dem andern. Keine Erfolge! Echiieb- 
li wurde er fi bewußt, daf er fich entweder 
einter gefäbrlihen Operation unterziehen oder 
fterben müßte, Er tat keins von beiden, Er 
beilte fich felbit, 


| 


! 


. I 
„Stelle Dir vor, liebes Herz, welche | 


| 
| 
| 


„Männer und rauen, Ihr braucht nidt auf- 
geihnitten und Ihr braucht nidt von 
| Bruchbändern nesmält zu Werben, 


AKavpitän Collings machte aus ſich feldit und 
einem Zuſtand ein Studium — und endlich 
wurde er dadurch belohnt, daß er die Methode 
fand, die ibn zu einem gefunden, ftarfen, Ie 
bendfäbigen md glüdlihen ‘Nanne machte | 
Ein Seber Iarın fi derielden Methode ves | 
dienen, fie ijt einfach, leicht anwendbar, fiyer 
und billig, Dede Perfon auf der Welt, die 
einen Bruch bat, follie da8 Bud von Kapitän 
Golling3 baben, daß ausführlich erzählt, mic 
er fih felbit betlte, und wie Seber biefelbe 
Behandlungsmethode in feinem eigenen Heim 
obne irgend welche Belältigungen befolgen 
faıın. Da Bub und Medizin find frei, Cie 
werben frei an iracnd einen Bruchleibenden 
verjandt, der untenitehenden Roupon ausfiütllt, 
Sendet ihn aber fofort —- gleih jent — ehe 
Ihr diefe Beitung tweglegt, 


I 


Freier Bruch-Buch und HeilmittelKoupon. 


Sapt. W. A. Collings (Inc.) 
Box 116 B, Watertown, N. 9, 
Bitte, ſenden Sie mir Ihr freies Bruch—⸗ 
Heilmittel und Buch, ohne daß ich mich 
dadurch irgendwie verpflichte. 


Name 
J Adreſſe 


gen führen nie zu etwas. Denkſt Du 
noch daran, wie Du nach dem Tode 
Deiner Eltern zu mir in meine Ob: | 
hut famfi? Du warjt traurig, ges 
danfenvoll, mie fchöne, verwaiſie 
Mädchen zu fein pfleren. Du marft 
damals nicht älter als fünfzehn 
Sabre, aber ich habe Dir fehr bald 
über die Melancholie hinmweggeholfen. 
Ich zeritreute Dich, erinnerft Du 
Dih noch?“ | 

Yrau Leonie feufzte, „Das ilt| 
wahr, meine Jugend war eine qlüd- | 
lihe an Deiner Seite, teure Bee | 


Jetzt aber fühle ich eine folche Leere, 
einen ımerflärlichen Schmerz, eine 
Unlujt gegen Alles... .“ 
„geritreuung, Liebhen! Du be- 
barfft unbedingt ber Zerftreuung. 
Wann it e8 je erhört morben, daß 
eine Frau in Deinem jugendlichen 


Dienstag, den 19. Jebrnar 1918. 


Nnklagen gegen Trodene. 


E. R. Diederic erhebt fie Bei 
Staatsanwalt Hoyne. 


6000 gefälfhhte Unterihriften. 


Brauer haben Gejtändniife von Perſo— 
nen, bie Lofaloptionpetitiou vc: Pro» 
hibitioniften in Umlauf gelebt haven, 
erlangt, — Varrows Iahme Antwort, 


Schwere Antlagen gegen Pajtor 
Philipp Yarrow und andere Beamte 


ber Dry Chicago Federation, die eine | 


Abftimmung über die Schließung 
der Wirtichaften in der Frübhjahrs- 
wahl zu erzwingen beabfidytigt, mur= 
den geitern von Edward R. Ditpe- 
rich, Vertreter der Chicago Bremer?’ 
Affociation, bei Staatsanwalt HoHyne 
erhoben. Sie werfen ein eigenarti- 
ges Licht auf die Methoden, melche 
die „Guten im Land“ angemanbt 
haben, um dem verhaßten „Saluhn“ 
den Garaus zu machen. Dieberic) 
erklärte, die Anmälte 
hätten nicht weniger ala drei ®e- 
ftäntniffe von Männern erlangt, 
melde die Lofaloptionpetition ber 
Prohibitioniften von der Dry Chi- 
cago Federation in Umlauf gejet 
haben. Nah Dielen Geftänbnilfen 
ieien menigftens 6000 Unterfchriften 
ber Petition gefälſcht. Es wird be— 
hauptet, daß für jede gefälſchte Un— 
terſchrift 10 Cents bezahlt worden 
ſei. 
Anklagen ſtehen bevor. 
Vertreter der Brauer erklären, 
daß Hunderte von niederen Beamten 
der Dry Chicago Federation in die 
angeblichen Schwindeleien verwickelt 
ſeien, die begangen worden ſeien, um 


genügend Unterſchriften für die Pe— 


mittels der die 
Abſtimmung 


tition zu erlangen, 
Prohibitioniften eine 


‚über die Schließung der Wirtichaften 


zu erzwingen hofften. Dieberich iit 
der Anfiht, daß gegen 25 bis 30 
Verfonen Anklage auf Grund bes 
bon den Brauern gefammelten Bes 
mweismaterials erhoben werden wird. 
Die Brauer haben: die Gummlung 
von Unterfehriften für die Petition 
der Prohibitioniften vom eriten Tag 
an mit der größten Aufmerffamteit 
verfolgt und beitändig nach Be= 
laftungämaterial Umfchau gehalten. 
Staatdanwalt Hoyne fündigte an, 
er werde fofort mehrere jeiner Ge- 
bilfen mit der Unterfuchung der Ans 
Hagen betrauen. 


| Nennt prohibitioniitiiche Beamte. 


Diederich erklärte geftern, daß ein— 
zelne Berfonen, welche Unterfchriften 
für die Prohibitionspetition gefam=- 
melt hätten, nicht weniger ald 300 
Unterfchriften aus einem einzelnen 
Wahlbezirk „gefammelt“ hätten. Die 
Brauer würden bemeifen, daß bie 
Namen beiannter Bürger gefäljcht 
morben feien, und daß die Sammler 


der Brauer | 


bon Orhom auf ihre Pacht gegeben |nete Eli, „wie es jein muß. So hab | men lafien — dag mit den Sirfchen, 


von Unterfehriften einfach ganze Sei: 


babe, und miepiel fie mir jchuldigjich mich entichloffen.“ 


find, da hat er nur etmaz nachge 


Alter der Melt entfagt!“ 


intra ı Hei] m — 
den Weintrauben und den drei klei Frau Leonie erhob das Haupt und 


ten aus dem ftäbtifchen Adreßbud, 


„But, gut, Eli!” rief Chaja. „Mir 


nen Aepfeln — verglich er ſie mit den 


dem Telephonbuch und geſchäftlichen 


dacht, hat die Finger gerührt und hat tut das Herz weh, daß mein Kind Gärten der Hesperiden. Ein kind— 
es dacant gewußt. weggeht, aber ich will, daß er geht, liches Hütchen natürlich ihrem Alter 

Bei dieſer Auseinanderſetzung dern. dafür wird er, wenn er groß angemeſſen. Doch wo iſt Lila? Sie 
hatte ſich der Ausdruck in Elis Antlitz iſt, ein wirklicher Herr ſein.“ hat bei Tiſche gefehlt und erſcheint 
gar nicht verändert; ein leichtes, In demſelben Augenblick hörte noch immer nicht. Wo bleibt meine 
zufriedenes Lächeln ſtrich nur ſo da- man von der Straße her, die dicht ſchwarze Lilie?“ 


zuckte die Achſeln. „Ich und jung?“ 
„Nun, was ſonſt, Liebchen, natür— 
lich biſt Du jung. Laß doch hören, 
wie alt biſt Du. So etwas über die 
Dreißig?“ 
„Aber Tantchen, Camill hat ja 


Liſten abgeſchrieben hätten. Die 
Brauer müßten einen Fall, in dem 
ein Beamter der Dry Chicago Fede— 
ration ſeine Untergebenen angewieſen 
habe, Unterſchriften auf recht- oder 


Anſehen nach eine Böswilligkeit in dumpfe Rollen von Rädern und wie— 
ſeiner Aeußerung vermuten können. derholtes lautes Peitſchengetnall. Die 
Aber ſchon hr Wortlaut mußte beiden Männer ſahen zum Fenfier 
Camill unangenehm berühren. Er hinaus. Ein offener mit ſechs ſchö— 
fuhr ſich etwas gelangweilt mit der nen Pferden befpannter Wagen fuhr 
Hand über die Stirn. dem Herrenhauſe zu. Die Pferde 

Ihr ſeht alſo, Herr Eli, daß Euer wurden von einem jungen Mann ge— 


* —* g . " ._* . * - u... le 
rüber hin. Kein Menich hätte jeinem am Meierhofe vorbeiführte, das| Co vplauderte Frau Malvine 


Rentſch, an der Seite der Hausfrau 
auf dem Sopha ſitzend. Ihr rundes 
und trotz vieler Runzeln volles, fri⸗ 
ſches roſiges Antlitz lächelte ſtrahlend 
gleich dem glänzenden Blick der 
grauen Augen. „Wo bleibt Lila?” 
miederholte fie ihre Frage, indem fie 


ſchon ſein achtundzwanzigſtes Le— 
bensjahr zurückgelegt.“ 
(Fortſetzung folgt.) 

Vom Grundeigentumsmarkt. 
Neuer Hochbau an Clark und Waſhing 
ton Str. — Für den Grant Park. 

Die Gebäude an der Südoſtecke 


unrechtmäßige Weiſe zu erlangen. 
Es habe den Anſchein, als ob die 
Unterſchriften für die Petition ein— 
fach gekauft worden ſeien. Die 
Brauer würden gegen Frau Marh 
Daveney, W. W. Sherwood und 
einen Mann Namens Cleveland, 
die alle zur Dry Chicago Federation 


Sohn für ſein Alter gerade genug lenkt, der mit einem beſonder 
weiß, und daß Ihr ſelbſt am beſien zen karrirten Jaquet und einem 
Käppchen originellſter Façon beklei⸗ 
An ſeiner Seite ſaß, die 


geeignet ſeid, ſeine Erz 


zuführen. 


iehung weiter⸗ | 


5 fur: 


det ivar. 


E3 folgte ein augenblidliches Still | Arme müßig gefreuzt, der Rutfcher in 


fehweigen zmwifchen den beiden Män- 
nern. 


zu Ende jet. 
ten Blides. 
„So werd ih aljfo nicht3 von dem 
gnädigen Herrn erfahren,“ jprach er 
langfam, dag Haupt erhebent. 
Gamill jah jet im Gegenjaße zu 
feiner früheren Heiterkeit jehr übel- 
faunig aus. „Was könnt ihr denn 
bon mir erfahren, Herr Mafomer? 


\ 
{ 


I 


pollitändig gejattelt und mit einem 
weißen Nebe überdedt war. 


Die Juden folgten der Kavalkade 


mit den Bliden, bi3 fie in das Tor 
des Herrenhofes einfuhr. Mitten im 
Hofe richtete Jich der junge Mann auf 


ch Hoffe, daß reife und erfahrene| dem Bod empor, erhob die mächtige 


Leute Eurer Art feine Anleitung für 
re häuslichen Angelegenheiten 
brauden. Wenn hr übrigens für 
Eu oder Eure Kinder nach einer 
höheren Bildungsitufe trachtet, mas 
ja an fich ganz Iobendwert ift, fo 
müßt Shr doch mwenigiteng bie jeht 
allgemein anerfannten öfonomijchen 
Grundfäge gelten laffen: daß der 
Antrieb zu Reformen und Yortichrit= 


ten von unten und nicht von oben | 


Peitide und fnallte mit Derfelben | 


zweimal mädtig durch die Luft. 
„Die Rentih!“ rief Eli. 
Töchter, Sohn und die Goupernan- 
tin.“ 
„aA! ai! und fo viel Bferd,” ja 
Chaja. „Und mo ift er?“ frug 
neugierig. 


| „Wer?" 


„Der Sohn, der junge Rentic.“ | 
„Er it dort, wo jein fol der Kut= | 


ausgehen muß. Wenn wir Euch mit | fer,“ erwiderte Eli. 


Rat und Ermunterung unterjtüten, 


Ephraim lächelte und blinzelte mit 


fo wäre daS ber verkehrte Weg, der | pen Yugen. 


Euch zu nichts nützte.“ 

Er runzelte die Stirn und jentte 
den Blid abermals auf Bud. Eli 
hörte ruhig den Auseinanderjeguns 
gen zu, die ihm zum größten Teile 
unberftändlich waren. 
nur fo viel, daß es überflüffig war, 
weiterhin, mit einem Manne zu fpre- 


00000 


Nehmt End in Act 


den Magen gefund, die Leber und 
Eingeweibe regelmäßig zu erhalten 
burch rechtzeitige Hilfe von 


BEECHAM S 
PILLS 


Berlauf um einer Dieizin in 
a — 


| Erfirdie den Yeigefinger nad) der | Cie eiterten und men ich fragte, fam 
Richtung des jungen Mannes aus, | Waller beraus, und jie bildeten Etel: | 
der eben jein Peitfchengefnall pro: | 


| 


duzirte. 
„Sieh, Chaja,“ ſprach er. 


er geworden. Wenn Gott ihn ſchon 
geſchaffen hat ſo einen großen Herrn, 
ſo kriecht er mit Gewalt dorthin, wo 
ein Kutſcher ſein ſoll. Willſt Du, 
Dein Abraham ſoll auch werden ſo 
ein Herr?“ 

Eli richtete ſich lächelnd auf und 
ſtechte die Hände in die Taſchen. 


„Zu was ſoll ihm das nützen? G 
Wenn er wird haben jeine eignen |y 
Pferd und Wagen, jo wird er gewiß | dung 
nit auf den Kutichbod hinauf: 


friehen, er wird breit im Wa 
| ziehen.“ 

‚ reundlicher als fonjt lächelte jegt 
| Ephraim und blidte auf Eli. 


„Rentih wird vielleit dann ' ber! paben, 


N | Kleidung Frau Leonies abitacd. 
einer Livree mit Silberfnöpfen, im | 
Gamill blidte auf das Buch, Wagen befanden fich vier Damen. | 
daB er in Händen hielt, womit er an= Dicht Hinter dem Wagen murben nodh | 
zubeuten jchien, daß die Unterredung | zwei Pferde fichtbar. Auf dem einen | 
Eli befann fich gelenkt: | jah ein Mann, der halb und halb! 
tie ein Neitfnecht ausfahb und am 
Zaume das andere Pferd führte, das 


wine, 


„Mutter, 


He den Finnen im Geficht. Geheilt 


„Er Kopftiſſen in Bexührung fam. 
Er verſtandwar in der Schul, und ſo ein Herr iſt Geſicht ſah ſchredlich aus. 


GEN | Geife i 
figen und die Pferd merben ih | sie jo mild, zart und meich iit. 


gehörten, die Anklage erheben, daß 
fie aefälfchte Namensliften beglau— 
|bigt hätten, 


ser Clark und Wafhington Straße | 
werben in ben nächiten Jahren durch 
einen Hochbau erjeßt werden, bon 
dem aber zmei Stodiwerfe für Zwecke Paitor Yarrows Antwort. 
der Methodiftentirche beitimmt find.| Paftor Yarrow, das Haupt ber 
Vorläufig hat die Erfte Methodiften- | Dry Chicago Tyederation, gab auf 
|Episfopaitirche die Liegenſchaft, 80 die ſchweren Anklagen bie lahme Ant: 
kei 132 Fuß, an einen aus ih- wort, alle gefälften Unterfchriften 
ren Gemeindemitgliedern beitehenden auf der Petition rührten von Ver— 
Hilfs. oder Bauverein ühertragen, |tretern der Brauer her. Mit großer 
der da3 Bauunternehmen, deifen |Entrüftung erflärte er, daß das 
|Roften auf $750,000 veranfihlagt |firchliche Element, die beiten Leute in 
werden, durchführen Toll. Chicago, die Unterfchriften für bie 
Als erftes Grundftücd bei der Er= | Petition gefammelt hätten, und man 
weiterung des Grant Park bis zur |merbe doch nicht glauben, daß, biefe 
‚12. Straße füdlihd und der Ver: |quten Leute jich fo etwas mie abficht- 
legung des Bahnhofs der Kllinois |Tiche VBetrügereien würden zu Schul- 
Zentralbahn bis jenfeits jener Straße den kommen laſſen. 
hat im Enteignungsperfahren die | Unteriuchung der Schantirage. 
Cibpartbehörbe ‚bon M. E. W. Paſtor Yarrow erſuchte geſtern 
Murray eine Liegenschaft, 25 bei Gouverneur Lomden telegrapbiich 
— ——— —22 Fuß, auf der Südſeite von Park | m die Ernennung einer parteilojen 
Ln = Er | Rom, 133 Su Sftlih vom Michigan |Kommiffion, die unterfuchen foll, 
Sah ſchretllich ans mit jnden- | Boulevard, neben dem Bahnhofsein- welchen Einfluß Wirtſchaften auf das 
gang, zu 859,000 erworben. ı Ueberbandnehmen von Werbrechen 
Die Bauftelle an ber Sübdojtede —— Er behauptet in dem Tele⸗ 
‚der State Str. und bes 37. Slac, gramm, öffentliche Beamte, die von 
‚132 bei 122 Auß, mit $12,000 bes |yen fiberalen Elementen ermählt 
laſtet, iſt zu $30,000 von Frederick werden. würden naturgemäß die 
„Eined Morgen? bemerfie ih eine |» Bartlett an die Großloge ber far- Schanffrage nicht vorurteiläftei un: 
| Rujtel in meinem Gefichte in der Drund- | Ligen Pothiagritter verkauft worden, terfuchen e 
ede. Sie judte und * —* ſie ſo, daß welche dort ein Logengebäude zum 
in wenigen Tagen überall auf meinem Prei 25 i ll. ! 
Arm mb Naden Stippen — Vgl, Zonler bit an Me Bone Angeblihe Erprehdiebe. 
ber & Sons, Sales Stables“, die, en V ht, die Führer 
len von der Größe eines Dime. Sie Liegenſchaften auf der Südſeite ur Ma 
| zaubten mir die Madıtruße, da ed Beftig | Mabanfia Ave., 857 Fuß öftlid von | pisalieder Waaren im Werte von 
ihmerzte, wenn mein Gejicht mit deit | om i 918 bei 195 3 it 890.- Mitglieder Waaren 1 sur 
Mein | Beitern, 218 bei 125 Fuß, mit $ ‚| mehreren tauſend Dollars von 
‚000 belaftet, zu 395,000 und an der guagen der Adams Erprei Co. ge- 
'itohlen haben jollen, wurden geitern 


ihr helles Mleid noch meiter au&breis | 
tete und den nicht minder farben 
reihen Shaw! etma3 höher empor=| 
zog, der grell von ber nonnenbaften 


„Lila war heute jo launenbaft, 
liebe Tante, dab ich ihr nicht er= 
fawbte, vor den Gäften zu erfcheinen. 
Sie tit fo leidenichaftlih und eigen- 
ſinnig ...“ 

„Sie muß Zerſtreuung haben, lie— 
bes Herz!“ unterbrach ſie Frau Mal— 
„unbedingt Zerſtreuung! 
Glaube mir, es gibt kein beſſeres 
Mittel gegen Launen, Eigenſinn und 
Ungehorſam ...“ 

„Ich bin der Anſicht, liebe Tante, 
daß Keſteiungen des Körpers viel 
wirkſamer ſind ...“ 

„Glaube doch das nicht, Liebchen, 
glaube es durchaus nicht. Kaſteiun— 








durch Cuticura, Koſten 75. 


Ich ſchrieb um eine Probe von Crawford Ave., zwiſchen Fullerton 


|. Lieb ne 
| Euticura- Seife und »-Salbe. Nach der|.. : ; 9 
erſten Anwendung bemerkte ich, dag Und Wrightwood, — einen Acre. 
ea Geſicht nicht mehr ſofort juctte mit $12,000 belaftet, 
Ach — m. Enticura-Scife und | übertragen. 
eine Schachtel Euticura-Salbe, und ebe| a ierce, Mil f = : ;an i 
ich diefe ganz aufgebraucht hatte, waren | ; . —* aan —* = Lu Nach Angabe der Polizei wurde be— 
di: Stippen aeheilt.” (Gezeichnet) grau | CC ee R scagD, haben ihr | reits ein Teil der geitohlenen Sa- 
|jüngit erworbenes Zinshaus an der | hen wiedergefunden, und fie fahn- 


der Edward in Haft genommen. 


2. Goneau, 325 W. 8. Etr., Euperior, 
Mie., 19. Oft. 19186. 


Nachdem Sie durch den Gebrauch non | Kıurak ; 75 bei 15 
uticura eine Mare Haut erhalten has Straße, Grund 75 bei 150 Fuß, mit | der Bande. 


en, balten jie fie Mar mittel8 9inmwen- | 122,500 belaftet, ° zu $37,500 an — — 
der Eeife bei der täglichen | Charles Sorge verfauft. | 
Toileite, mit Hilfe bon ein wenig 
S wie dies nötig wird. Cuticura— 
ſt das Beſte für den Teint, weil 


Gegen Hypothet auf die St. Te— ſich geſtern die ſieben Wochen alte 
riſakirche, Ecke der Osgood und Dorothy Loomis in der elterlichen 
Center Straße, hat der katholiſche | Wohnung Nr. 204 N. Keyftone Xoe., 
| Für freie Proben, jede mit rürfehren.  Ctabiihof $35,000 zu 4.5 Prozent | während die Mutter fich in ein Ne- 
der Poit jendet Roitfarte an Adrefje: | Zinſen auf fünf Sabre bon der His benzimmer begeben hatte, einen Zap: 
Cuticura, Dept. H. Boſton. Ueberall — Banking Aſſociation gelie- pen in den Mund und erſtickte da— 
Ungeige | ran. | 


| Salbe, 


deren 


er, | William Cafrey, Nr. 1361 Waſh⸗ 
au 337,000 ington Boulevard, und deſſen Bru— 


|Norboftede ber Rhodes Me. und 33. | pet jet auf die übrigen Mitglieder | 


* In tindlichem Unverftand jtopfte | 


* — — 
A. N. in Foſtoria, Ohlo. — Wir lönnen Ib⸗ 
nen durchaus nicht zur KRultur der Sonnen⸗ 
blume zweds Futtergewinnung raten. Die 
ganze Etaube der Pflanze ifl ſo daigfaſerig, 
dak fie fein gutcd Futter ergibt, obwohl man 
fie biöwellen in den Eilo bringt. Gewöhnlich 
benugt man nur bie Köbfe der Bilanze, deren 
Aberntung bei dem beutigen Leutemangel umb 
den boben Arbeitälöhnen auf der farm aber 
ı faum mebr angängig iit. Jedenfalls gibt es 
| beffexe und wertvollere Futterpflangen, die au 
| fammen mit dem Mais gezogen werden Fönnen, 
nnd da möchten wir Eie dor allem auf eine 
| paffende, d. b. Ihrem bortigen Stlima ange 
bakte Sojabohnenforte oder auch auf eine pair 
fende Selderbienart aufmerlfam machen. Bauen 
Sıe. eine diefer Leauminofen zufammen mit 
dem Minis, fo berbeifern Cie dadurch ganz er» 
beblih ven Wert ded gewonnenen Futters, 

Die Uningend des fFerlelfrefiens feitens der 
Eaıten fan:ı verichiedene Urfahen baben, Sebr 
oit Tommen crfahrungsgemäß Eauen dazır, ihre 
Ferlel zu freffe, wenn man nicht fofort die 
Rahgeburt entfernt; fie berzebren bann_aut- 
nächſt dieſe und darnach die Ferlel ſelbſt. Des— 
halb ſollte die Nachgeburt immer ſofort ent 
fernt ımd verbrannt werden. Ferner bringen 
grotze, Schmerzen während der Geburt der 
Ferlel die Sauen nicht ſeten im Zuſtande einer 
Art Chmeraendelirium dazu, die eigenen Zun— 
gen zu freſſen; man gebe deshalb der trächti— 
ven Sau reichlich Bewegnng und füttere ſie 
richtig, forge namentlih für gute Leibesöäff- 
nung, damit die Geburt der Nungen möglihit 
leicht ımd glatt von ftatten gebt. Im Wutter 
der trädtinen Sau muß namentlich für mußäfel« 
und Inocenbildendes Material gelorat werden, 
Wildfhmweine freffen, fomweit belannt iit, nie 
mals tbre eigenen Jungen, und bei dem Haus» 
wein follte das bei fahgemäßer Haltung ımd 
Pflege auch nicht vorlommen. 
| Midhael NK. — Wir tönnen Ihnen nicht 
fangen, wie fi die Tanadilhe Negierung in 
folgen fällen verhält, fchreiden Cie dod an 
die betr. Ortöbehörbe, 

Vettenbe — Brinz Heinrich befand fi 

bon 23, Kebruar 5i3 zum 11. März 1902 in 
den Ber. Staaten, nad Chicago fam er am 
’. Mars, 
„Letter Eh. — Cie müffden dazu einen 
Exlaubnißſchein haben. — Wir können Ihnen 
nicht fagen, was dieſe Reiſe loſten würde 
Der Vreis ſtellt ſich auſ 833 das Jahr, mit der 
„Sonntaapoſt“ auf 34.50. 

Stetige Leferin — Wenn Ihr Sohn 
die Sachen nicht autwillig herausgeben will, 
io bleibt Ihnen eben nur ein Mittel, und das 
beſteht darin, ihn zu verklagen. 
ur ® » E3 eriheint dort die „Freie 
Br 


ejle-Staatdzeitung“, 
ER Das iit umter den Gefeken des 
Staates Nllinois verboten, Anzeige wäre beim 
Staatsanivali im Striminalgerichtönebäude an 
Kinzie ımd Dearborn Ave, zur erftatten. 

Eda 5. — Darüber müten Cie fi bei der 
Tolizei erfundigen, wir Iöunen Jbnen nicht 
fagen, ob innerbalb der lepten 5 Sabre ein 
Mann biefes Namens berbaftet wurde oder 
berunglüdte, — 
H. W— Ein Teſtament braucht nicht bon 
einem Notar aufgeſeßt zu werden, indeſſen iſt 
es ſtets ratſam, dies von einem Anwalt beſor— 
gen zu laſſen, falls es ſich um Grundeigentum 
oder überhaupt einen größeren Nachlaß handelt. 

NorthCampbell Ave. Der Staat 
New Mexito wird im Norden von Kolorado, 
im Oſten von Oklahoma, im Oſten und Süden 
von Texas, im Süden von Merilo ınd Arizona 
begrenzt. 

U R. — Mer nicht zur Zablung der Einkom⸗ 
menfteuer derpflichtet ift, braucht auch fein Ein- 
Ihäpungsformular auszufitlien und einzu- 
reihen. 

B. N 
ſür Sie. 

NidE, -— Wenden Sie fih an den „Diftrict 
board“ Ihres Bezirl3, der fiber derartige Ein— 
wände zır entfcheiden bat, 

‚Bremen. Cie brauchen dazır eine Hat 
fierliaen®, die $2.50 das Pierteljabr Toitet. 
No Eie folhe Plumen am billigiten befont 
men fönnen, müffen Sie feloit feltitellen, wir 
fönnen Ihnen das nicht fagen 

Stefan. — Wir fönnen Ihnen diefe Aus: 
funft nit geben, wenden Sie fih am die fr 
Lo8 Ungnele3 eriheinende deutihe Zeitung 
„Germania“, 

Harrd St. — Tie brauchen dazıı Feine Li» 
zens, es fei denn, Sie führten eine Werfitatt. 
Sir eine foldhe foitet die Lizens $2 da3 Jahr. 
‚Anna‘, — Wenn der Betreifende weder 
im Eity- nod im Telephon-Pirectorh zu finden 
ist, fo fönnen wir Ihnen auch nicht fagen, wie 
—* ſeine Adreſſe in Erſahrung bringen könn— 
I tem, 
| Hildaf. „Abend: 
boit“, 


- Iede nrübere Bank beforgt das 


68 eriheint dort die 


‚Bau Cd. — vVräſident Cleveland bewarb 

fi 1888 um eine Wiederwahl, wurde aber 
| bon Beni. Sarrifon neichlagen. Im Jadre 1892 
war er abermals Standidat ımb Wurde auch 
gewählt, Der Bürgerbrief muß dem Betrefs 
ı Tenden alfo entweder 1888 oder 1392 auäges 
ftelft worden fein, 

Ned. I. ®., Great Falls. — Sie finden in 
der beutigen Ausaabe im lofalen Zeile eine 
nähere Erllärung jener Verfügung. 

7.3. — Da Ahre Familie in Reindesland 
| lebt, fo mülfen Eie bier diefelbe Einfommen- 
| fteuer bezablen, twie ein lediger Mann, db. 

2 PBrozent bon dent Betrage über 1000 Tools 
lars Einlommen. 

B. B. 100 — Wir haben an dieſer und 
anderer Stelle Dutzende von Malen feſtgeſtellt, 

daß nur Reichsdeufſche, nicht aber auch Oeſter— 
reicher ſich regiſtriren lJaſſen mußten. 
* * * 


Rechtsanwalt Fred Plotke, Unity 
Building, 127 Nord Dearborn Str., 
Bimmer Nr. 1444, gibt nadjftehende 
Ansfunft anf ihm übermittelte An: 
fragen: 


„Alter Lefer 1. Wenn ein Eoldat in 
Friedenszeiten ſahnenflüchtig geworden iſt, 
ann er nach fünf Jahren nich? mehr beſtraäfi 
werden, In Sriegszeiten iit ed anders. 


2. ©, MaxzmwellCtr — Wenn Iemanb 
Ihnen Geld fchuldet, fo müllen Cie ihn im 
Stadtgeriht don Chicago berflaaen. Die Ans 
waltägebübren find verfchteden, der Anwalt iir 
au angemeffener Bernütung beredtigt. Der 
Dellagte muB die Gerichtsfoften tragen, 

Alter Lefer 2, — Die Poltorreänung 
muB Ihr erivadhfener Sohn felbit zablen. Kalla 
er geftorben ift, fo muB fie aus feinem Nadıe 
laß gegabli werden. 

E Anton ®. — Nah meinem Dafürbalten 
ift die Antwort des Hilfäclerf3 der Penfions- 
| Behörde richtig, und ich wiihte nicht, mas id) 
| ibr noh binzırfepen fünnte, Wenn Sie der Ne: 
daltion Ihre Adreſſe einfchiden, fo wird fie 
Ihnen die Echriftftüce wieder zuriiktenden, 
—- 


Sittenbild. 


I 

| Geihworene im Bundesgericht 
Härten nad) Furzer Beratung den 
19 Sahre alten Charles Si fchul- 
din, im MVebertretung des Mann- 
geiekes die 13jährige Either Tomns 
bon Detroit nad) Chicago gebradt 
Iäıı haben. Das Pärchen war im 
|St. Nidolas Hotel verhaftet wor— 
‚den, wo c& fich ala Ehepaar in das 
ı Gältebud) eingeichrieben hatte. Glick 
wird ſpäter von Richter Landis 
berurteilt werdeıt. 


ler 
| 


—5 — 


* 
MR) 


3 Berfudl, € heil 
& mittel felbA zu maden. 


Ihr Paunt nugefähr iparen und ? 
yabt dabei ein beiferes Mittel, als 
die fertig gefauften, Leicht 
herzuſtellen. 


28 
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Denn Yhr die heilenden Eigenihaften aller 
belannten „fertigen“ $nitenmittel lombitirt, 
würdet Ihr faum in ihnen die ganze Heilfrait 
‚baben, die in biefem einfahen „zu Haufe ber+ 

eitellten“ Huften-Eyrup Liegt, deffen Herftels 
ung nur einige Minuten nimmt, 


Kauft in irgend einer Apothele 215 Unzen 
Pinez (am Preife von 60 Cents), nieht es in 
eine Bintflafhe und füllt die Slafhe mit ein» 
fahem Shrud von granulictem Bude, Die 
Gefammtloiten betragen ungefähr 65 Wents, 
und fie geben Euch ein bolles Pint Huften- 
forup, ber tatfächlich beffer ift, al8 Ihr ihn 
fertiggemadjt für $2.50 Taufen Fünnt, @r 
Ihmedt angenehm und dberdirbt nie, 


Diefes Biner- und Zuderfyrup-PBräparat wen- 
bet fich direft gegen die llrfache des Huftens 
und bringt jalt augenbfidlih Erleichterung. && 
löft den Echleim, befeitigt den unangenehmen 
Kiel in der Keble und beilt die munden, ent» 
ündeten E&leimbäute, mit denen die Meble, 
ruft und Brondlalräöbren befleibet find, fo 
‚fanft und leicht, ba e3 twirflich eritaunlich tft. 


Nad, eintägigem Gebrauch befeitigt e8 meift 
‚den gewöhnliden Huften, und für Bronditis, 
"räume, Keuhbuften ımd brondtales Aftıma 
gidt es nichts Beileres. 


Biner ift eine böchſt mwertbolle Tonzentrirte 
Zufammenfegung ans echtem norwegifdhem Fich⸗ 
teneztralt und ift feit Generationen gebraudt 
teorden ‚um fchmwere Suften zu bertreiben, 

I 


' Um Enttäufhung au bermeiden, achtet bar- 
auf, dab Zhr don Eurem Apotbeler „Qi, Unzen 
Dies“ derlanat, mit ausführlider Anmweifung, 
und labt Eu nichts Andexes aufdrän 
Eime Garantie bollfiändiger Zufriedenitel 


ber Geld fofort zurüd ttet wird mit bie 
rat eb Eo., Ft 
| {em Selpae an Re —* 
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für Säuglinge und Kinder. 


Mütter wissen, dass | 
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chulrat erhöht Gehälter. 


Alle Angejtellten mit $1500 Gehalt 
oder weniger erhalten Zulage. 


| Mehrtoiten betragen #1,000,000 
| Sa 
! 

Beamte de8 Schulrats erklären, dat 
Vorgehen der Stadtverwaltung fie 
dazu zwingt — Stadträtl. Finanzaus 
ſchuß weiſt Schuettlers Plan zurid, 


Die Gewährung von Gehaltser— 
höhungen an ſtädtiſche Angeſtellte, 
ermöglicht durch das Darlehen einer 
Bänkergruppe an die Stadt, hat auch 
die Schulverwaltung gezwungen, der 
Frage einer Gehaltserhöhung für 
Angeſtellte der Schulverwaltung, die 
weniger als 31500 das Jahr erhal⸗ 
ten, näher zu treten. Trotz ſeiner 
finanziellen Schmierigfeiten gedenkt 
der Schulrat, die Gehälter aufzu= 
beffern. Aus diefem Grund mwurbe 
geitern eine Sigung des fchulrät- 
lihen Finanzausfchufles „abgefagt 
und bi3 Ende der Woche verichoben, 
um dem Ausschuß Zeit zu geben, fic) 
über die Zulagen jchlüffig zu ters 
den. Die Zuflagen werden boraus= 
fichtlih 10 bi3 15 Prozent betragen: 
Sie werben eine Mehrausgabe von 
ungefähr einer Million verurfachen, 
um melde Summe das Defizit der 
Schulverwaltung vermehrt merben 
wird. 

Die ‚überwiegende Mehrzahl ber 
Lehrkräfte wird eine Zulage erhal: 
ten. Das Höchitgehalt der Elemen- 
tarlehrer, melde die überwiegende 
Mehrheit des Lehrförpers bilden, be— 
trägt nur $1380. Das Mindeftge- 
halt der Hochichullehrer beträgt 
$1100. Biele von diefen Lehrfräf: 
ten werben daher eine Zulage erhal- 
ten. Man berechnet, daß nur fünf 
|bi8 zehn Prozent der Zipildienftan- 
ı geftellten der Schulverwaltung au3 
der cepiunten Gehaltserhöhung fei- 
nen Nugen ziehen werben. 

Mie Schultommiffär George 2. 
Arnold, der Vorfigende des fchul- 
rätligen Finanzausfehuffes, geitern 
erklärte, haben die Bänker durch ihr 
Angebot an die Stadt, das eine Er- 
höhung der ftäbtifchen Gehälter er- 
| möglicht, die Schulverwaltung ges 
'zwungen, auch ihrerjeit3 etwas für 
ihre Angeftellten au tun. Was dem 
einen recht Sei, jet dem andern billig, 
und der Schulrat fehe fich jo wie fo 
einem Defizit gegenüber. 

Der Schulrat hat die Hoffnung, 


| 


$ Einnahmen und Ausgaben miteins 


ander in Einklang bringen zu fön: 
nen, völlig aufgegeben. Die Voran— 
ſchläge ſind an die Abteilungsvor— 
ſteher zurückverwieſen worden. Ge— 
ſchäftsführer P. B. Coffin erklärte 
geſtern, der Schulrat werde ver— 


ſuchen, eine Vermehrung ſeiner Ein— 
nahmen von der Staatslegislatur zu 


erlangen. Ein Vorſchlag geht da— 
hin, von der Legislatur das Recht 
zu erlangen, Gelder des Baufonds 
für Unterrichtszwecke zu verwenden. 
Im Jahre 1917 iſt ein Ueberſchuß 
von 81,000,000 im Baufonds zu 
verzeichnen geweſen, der wieder an 
den allgemeinen Schulfonds zurüd— 
fällt. 

Budgetvorlage noch nicht fertig. 
Der ſtadträtliche Finanzausſchuß 
| beendete geftern jeine Beratungen ber 
| Gehaltszulagen, melde dad Dar: 
‚leben der Bänter an die Stadt er: 
möglich. Er empfahl Zulagen im 
 Gejammtbetrag von ungefähr $1,- 
|500,000. Da die Ausarbeitung der 
| Einzelheiten nod) einen weiteren Tag 
‚in Anspruch nehmen wird, wird die 
Budgetvorlage in der auf heute 
Nachmittag angefegten Stadtrat®- 
ſitzung noch nicht vorgelegt werben, 
ı Hunderte von ſtädtiſchen Ange— 


Sigungsfaal des Finanzausfchuffes, 


un. | darunter viele, deren Gehälter mehr | leicht Iener?“ 


— 


| 


[Mode - Neuheiten. | 


—üÿA7Aœ S ò ]7 — 
Eigensienjt der „Ubenbpoft”, 


Kindermantel. 


Diefer Heine, am Hals gefaltete 
Mantel ift mit einem breiten Kragen 
ausgeftattet und wird mit 4 Knöpfen 
seichlofien. Die Uermel befegt man 


mit umgeleaten Manfchetten, 


| 
| 


Für Ajährige braucht man 2 Yard 
36 Zoll oder 15% Yarbs 44 Zol 
oder 115 Yards 54 Zoll und % 
Yard fontraftirendes, 36 Zoll brei 
te3 Material. 

Schnittmujter Nr. 8738. 3 Grö 
gen: für Kinder im Alter von 2, 4 
und 6 Sahren. 


Chnittinufter find uuter Angabe de 
gewäünfcdhten Gräfe und ber betreffend 
Nummer gegen Cinfendung von 1 
Gents zu beziehen burd) Die „Diodenbtei 
lung der Abendpoſt“, 223 Wei 
Waihington Str., Chicago, ZU. Che 
und Moneyordbers jollten auf „SH 
Ubenbyoit Co.” andgeftellt erben. 


ald H1800 betragen. Nur Ange 
ftellte mit H$1800 oder weniger erhal 
ten eme Zulage, und zwar von 13 
Prozent für die mit Gehältern bit 
zu $1500, und-von 10 Prozent fü 
die mit mehr ala $1500. Noch nic 
entichieden find die Zulagen fü 
Zagelöhner, die heute erledigt mer 
den follen. 

Levy Mayer, der Anwalt de 
Gruppe von Bäntern, die durch ih 
Darlehen die Zufagen ermöglid 
bat, warnte die Aldermen, daß ba3 
porgeitredtte Geld nur für Zulagen 
beriwandt werben fönne. Anderen 
fall3 würde das Angebot zurüdae 
zogen werben. 

Schüttler wird abgewieien. 

Der Finanzausfhuß erklärte Tid 
gegen den Plan des Polizeichef?, dafi 
die fommandirenden Offiziere dei 
Polizei die Geheimpolizifien felb 
ausmählen follen, und erhöhte da 
Gehalt der 57 Detektivejergeanten 
bon $1450 auf $1600. Anmalt 7 
%. Bujh vertrat die Detetive 
fergeanten und erflärte fi nad 
drüdlich gegen die vom Polizeiche 
befürmwortete Uenderung der Orbi 
nanz, auf Grund deren die Polize 
feinerzeit reorganijirt worden il 


| Weiterhin empfahl ber Ausſchuß, di 


Gehälter der anderen Sergeanten 
von 81700 auf 31800 zu erhöhen. 


Das Quinine, das den Kopf nicht angreiit 
wegen feiner toniihen und abführenden Wi 
fung. Sarative Broms Oninine Tann bon J 
derinann genommen werben, feine Nerbofitä 
od.Ropfweb. E2 gibt nur ein „Bromo Quinine 
€. ©, Groved’ Name an der Schachtel. 80e. 

d54di*-Anz. 


Se 

— Erfte Frage. — Drei Sanges 
|brüder find auf einer Hochgebirgs 
tour in eine Gletjcherfpalte geſtürzt 
Noch ehe fie Zeit haben, darüber nach 
zubenten, womit fie ji} die Zeit bi 
Izu ihrer Nettung vertreiben können 
jtommt ein Vierter heruntergefauit 
Der ijt faum auf ben Beinen, al 


fang fiellten drangten fich geftern in denIman ihn mit der Frage beftürmt 


„Erlauben Sie 'mal, fingen Sie viel 


— 





Ser guffgmierezeun. Sarm Hämorrhoiden?" „Feindlihes“ bigentum. 


Bramiih & Gorman verlangen $10,000 | 


Nekmen Sie nur das echte, | Erſatz. — Börjenfirmen verklagt. | Cine freie Probe von Boramid 


| Thomas Beamifh und Gorman Pile Treatment wird diefe Frase | mu dem „Guitodian of Enemy Eh SHA FIE D & OÖ. 


| 
\ 
| 
—* betrieben vor einigen Jahren eine nachdrücklich beantworten. We u e 
und weisen Sie | Auffchmi n | | Property“ einberichtet werden. zn * — 
Aspirin ı Huffchmiede, gehörten aber nicht zum WW ASEMENTI 
| | 
| 


Nachahmungen zurück! Be Verbande ihrer Geſchäftsgenofſen. : 
i Das Original-Aspirin trägt sen, obwohl fie Baargeld dafür an- | er Bai Seide⸗Abtei 
Y%, ..Das Bayer-Kreuz - |boten, bie zum Geichäftsbetrieb er- ef | su der Bajement-Seide-Abteilung 
En 


E ——— ———————— ⏑ — 


| 2 RES EA TE TE KL a et TREE. EN et ee 


4 


|E& war ihnen unmöglich, mie fie ja- | a AR In den Ausbildungsiagern. 
| Forderlichen Materialien, zum Bei⸗ Die letzten 85000 Mann müſſen ein— 


— Bi — a r | „ u * ” N, ” * 
— — er — — N rüden. — Vene große Geſchoßfabrit Unſere früheſten Oſter-Verkäufe don Seidenſtoffen 
F— RR u in die Hufeilen, von der Firma ©. RER Pu ‘ in Chicago. — Neden zu Waihing: | } ’ 
ae für D. Kimbal! & Co. zu erlangen. Un: | ÄR | | tons Geburtstag in den Schulen. "| | 
\ter der Angabe, daf diefe Firma, der | s J | 
Verband der Hufichmiede, ber Ge- | N 
Imerfichaften der Schmiedegejellen| BE | ı Bumdesamvalt Glyne verfügte | 
und der Schmiebegehilfen fich unge: | —— geſtern eine ſchriftliche Aufnahme 
ſetzlicher Weiſe verſchworen hätten, Demt Ewiden Sie mir eine Schanhtel allen feindlichen Ausländern ge 
um Nichtverbandsmitgliedern den Tnramid!“ hörenden Eigentums im nördlichen 
| Gejchäftäbetrieb unmöglich zu ma Euer Fall ift nicht jchwerer, als! Diitrift von Illinois, damit feit- 
Sen, haben Beamifh & Gorman der Fall Vieler, welche diefes außer: | geitellt werden fann, ob Einnahmen 
‚Tomie alle Beteiligten auf 350,000 | ordentliche Pyramid Pile Treatment | aus jenem Eigentum in einer Weiſe 
Schadenerſatz verkllagt. Vie Prozeß- verſucht haben und welche uns ſeit⸗ herwendet werden. die gegen das 
BR |verhandlungen vor Geſchworenen und dem Briefe geſchrieben haben, die von Geſetz gegen den Handel mit dem 
AN ee RE 7,7 VORSEREREREn Richter Mangan loden viele Huf- Freude und Dankbarkeit überfließen. Feinde veritößt. Das Geſetz beſagt 
Das Warenzeichen „Aspirin (Peg. U. S. Pat. Off.) bietet die Garan-" ſchmiede an. Probirt es auf unſere Koſten, in— 


© Am m Ar m 
= nad Gioe 2 un2 f 
tie, dass der in diesen Tablet ni Salicylsäuremonoessig- j Den ı \ UN dab Eigentum, welches Bürgern des 
— —— ———— EN N Sein Nachlaß. dem Ihr nachſtehenden Koupon ein⸗ deutſchen Reiches oder der öſter-⸗ I OÖ n A e 4 
Ralph W. Rice, 5463 Blackſtone ſchickt oder 2 eine 60c Saeete | reichifch-ungarifchen Monardie ge: , 
Bevoritehende Vergnügungen. ſchueidige Schubplattler und Figuren |Ape., welher Anfangs legten Dezem- | don Eurem Apotheler jegt. Nehmk|pört, während des Strieges nicht ver- 


totwie Ditber- und Gejangspor 1 ae ann  nattnrhon | ein Srjaßmittel. i — oe . Hut . s —— - . 
| ⸗ tänge, jowie Bitber- md Gejangspoz" ver in Tucſon. Arizong, geſtorben lat fauft werden darf, und dab jelöit|| Jar einer volljtändigen Auswahl von allen gewiinjchten Schattirungen, 
u up yenigen Wenbing, Ubenbe © — * ailfeite — hat 51832,000 hinterlaſſen. Die der Inhalt von Sicherheitskaſten * 

d, wird i Wider Barf | m gropen <a its unte| I” ne er ier © . u a * a 
Halte Me Autatlirume Dar ee | Bauernfapelle „D' Witdihügen“ zum|Erben find die MWittive, Hirie, und || qyramDecter Brobe-Roupon ‚dem Verwalter „feindlichen“ Eigen- | Ichwarz und marineblan bejonders hervorgehoben. 
beamten des Ordens der Her— Tanz Rn BER, — — der Sohn, Richard. Das erg 563 Borcimip Building rg ru — ern * 
mannsſchweſtern ſtattfinden. Fauerniude, Dre in Der oberen Da | wurde heute im Nachlabgericht be Markbati, Mic, ‚Beleg bezieht ich, wohlgemerkt, . 7 * Put > 

eg Bas gen. “Yon de | eingerichtet it, Die jchöniten Toroler |... ' * zitle ſchiden Sie mir eine freie Probe 163 Be u .. Kun ) a 14% N Sr ’ 2 J > 
rd — — —— a. Ouertette Kergeite mu Ginzelvor ſtätigt. von Bhramid Bile Treatment, in einia jedod mr auf internirte feindliche | Node neigt dieſes Frühjahr zu Caſſe ta. 
— 8° der Xo — I] sem timisiag Ausländer 4 TR - ' - * TR s 
ter dem Kommando von Napt. Annie | räge ausgeführt von Hartmanns K0d Verwedhielte griechiihe Brüder. | er DE | > “tt sy stror Araßoan (Fr » arır 211 x 
Brotmann einen. fanch dril“ auf. ler⸗Ouartett. Als beſondere Neuheit m als 810000 Sch Pe a a na ar Er I a | ls ein Feind, oder Verbündeter Jetzt iſt die beſte Gelegenhe it, ju einer große n Erſparniß ein: ufaufen. 
führen. Der Eintritt, zahlbar an der) werden auftreten: „DO Holzbader- | Nicht weniger als $10, A — eines Feindes, wird jede Perſon 
Kaſſe, beträgt 10 Cents buam” md „D Nung-Wildichügen“.;tenerfaß verlangen P. ZiſimatosStrabe. . . .................*.***2*2***.**. betrachtet (cf . s hal | 
ee ‚Heiraten md Chejbeidungen Mmerden und Andreas Galincas, Beliger ber IRRE DIR .......) betrachtet melde fi innerhalb ’ 
a De Er re gamilien-Ma8s | ;ıı ionfurrenzfofen Preifen von Pfar | Billardhalle: und Raffeeflappe "og | ie : ‚ber milttäriichen Grenzen d — —ñ — — — —— — 
'enba er Chicago Turnges ver und Burgamaita vollzogen. Alt | re ——— rn Zn der ylottenzone von Deutichland, | .. J a. j dt — ä j 
meinde wird“ am fommenden |qutes Efien und jebr qute Getränfe iit und 122 Süd HYalfted Str., von ber IE RE erg — — Ann nz | Erlaubnif; erteilt werden, ihr Ge Für den Achtſtundentag Hotelgäfte müffen Hüdten. 
Donnerstag in °der großen Halle umd  heitens geiorgt. Der Eintritt foitet Continental and Commercial Natio= | - 


den Mebenräumen der Gemeinde ab- 25 Cents im Borverfauf ımd 50 Cents | yalbant. Die Bant hatte sehufs | Pebensmittelpreife jder Türfei befindet, oder irgend | \Wärt mersergufüßeen. Viktor Olander zählt jeine Vorzüge auf. Feuerwehranwalt ordnet Unterfuhune 
Bee werden. Das Bergnügungs« an der Kalie dic Berjon. Torverfaufs- |Merriepiaung Ba * Stabimericht | - . eine Perſon, welche außerhalb der Die — Achttauſend. —— der urſache des Brandes an. 
————— larien ſind bei allen Mitgliedern zu ee — — ne 1 EEE e * Vereinigten Staaten wohnt und in In der Zeit vom kommenden — ” e geftrigen Ein jeuer, das heute Morgen In 
foration und Unterhaltung bieten. Es Fe Samstag Abend, dem 16. März, | Sifimatos — defſen Randaleute |... Die — ee ellon⸗ Geſchäftsverbindung mit irgend Sonntag bis zum 28. Februar wer- fachthaua * Schiedageriche⸗Ver. dem Kleiderladen von Marx Lipſchiß 
werden außerdem at Gruppen ud 7 kr un, nn Er A u a —* Br en nr * | Jemandem innerhalb der bezeichne den die letzten Rekruten der erſten han * Nittor Een Si ‚im erjten Stockwert des Hauſes Ar. 
Einzelmaz:en bübfche ndenfen abge- Kärntner Alunb Kofdat in | Seikärt en ee ee — Br DRS |ten Grenzen iteht. | Ziehung, etwa 8000 Mann, die —— — — of! 69613 ©. State Str, auf noch 
SEE rg ee nie bie Aleiners Hallc, 1638 N. Halfted Sir., ! —— — den für Montag rg ders) Ein amerifanifcher Bürger in|Nusbildungslager zu beziehen er —* — — nicht aufgellärte Weiſe zum Aus— 
ab in ben ee — — ee a ee Ne * 2 janverungen auf und ſind, ivie folgt:  Dentichland mag unter dem Geiege haben. Die Aushebungsbehörden pr = won en ne, ÖTuc) faın, hatte, ala e& von einem 
den Tproler Sänger und Yodler far — — 95 — — — — —3 ueinbänbier Sausfrau | EIN Feind jein, während ein deut ‚find vom Generaladjutanten a a e Milfen h | Vorübergehenden Arzt bemerkt wurde, 
— Gpsnatier cin Wrisaisnntkeoheits ge ee and Richter Bemand Abteilung ftatt. | Meitbret — —* ae Bee | ſcher Bürger in den Ser. Staaten Illinois angewiejen worden, ai Inortet u ae dat längere Ar bereitö einen derartigen Umfang “X 
haben, und es fönnen Freunde undGön- un ne ae J — — Mühe hi — u |! Mund, mit eingemidelt..... 86, ne | nat als Feind betrachtet wird, 03 | 20. Februar alle ihre Clerts und | beitägeit bie wilnfchenswerte Ameri- | Nommen, ri * — fie) 
ner der Gemeinde nur duch Mitglieder: I7 — Hentinten: de ae Shölltopis Pilaiterflage. A ae re 15c | Jet denn, er wurde internirt. ı Schreiber zu entlaffen, was wohl be= tonifirung v⸗ > ser per. ||Hon zum zweiten Stodwerf, wo fid) 
eingeführt werden. Am Eintrittsfars | reich) zu geitalten. An den Tangpaujen Das wieberhoit beiprochene Ein-| wien br are Alle diejenigen. twelche feindliches | deuten Toll, dab bis dahin alle sögere. Der Nhtftundentan habe ne. | tn Motel der Heilsarmee befindet, 
ein wende man fich an das Vergnüs , werden beimatliche Yieder vorgetragen | haltsverfahren von Henry Schölltopf | uueterute Marten nr SEE, fere Seiftungen, größere Probuttion durchgefteſſen yatten. Se zen 
x wm e 1 14— 2 * 
und ſogar mehr Geſchäftsgewinn für chuue zn inedte bie Gäfte 
die Anduftrie zur Folge. Die ganı Und alarmirte dann die Feuerwehr. 


Feiner Chiffon Finiſh Taffeta Elegante Tag- und Abendſchattirungen 


Das Herannahen = 5 5 ‚hr jolltet ohne 


der Ditern macht diejes Greig- Aufihub an die Heritellung 
niß Doppelt wichtig I Eures Frühjahrkleides gehen 
Nard 


Wr 


0 | Eigentum beiigen oder einen An- | fchriftlichen Arbeiten vollendet jein 
| 


teil daran haben, miürien dies dem |müfjen. John S. Burns, der Vor: 


A: a 
>| „Alien Property Cuitodian“ be- |fteher ded Aushebungs-Hauptquar- 


1. 
-1. 
-0.30 


5 

Am kommenden Samstag Abend land“ und Der alücklichſte Menſch tit —“ J — 7 Fab, vpabierſuce 1.32 1.35 1.40 

veranitaltet der Nordicaffrauen: der Sager im Wald“. Für quite Spei- dieje zu verhindern, Die Sherman |o Mr.. au&gemogen.... 0.29-0.30. 0.32 

ı RE siap ; . 
ne z Rt ? RR | = ne ——— ver Arbeitsjtunden, meinte er, follte |... : 

Avenue ımd Halited Ztr., einen gro= werden. Wer ichon einmal ein Wer ſte zeil das er Behörd 1% Rab Banmmolifad... 1.30-1.44 1.47-1.50 | 2: 1., ri E (Seuchen ” Ni ıdaan emtadıt werden !..: — ern —* ſpärlich bekleidet, d d dichte 
- —— ee en UT  AUERERTL, , AR I Ver- |ftern, weil das von der Behörde Für! "a; ee —— z32033 hierzu werden auf Erſuchen zu- fügung rückgangig geme den, EEE RR 1Pp det, durch den Dichten 
gen Maskenball. Yräjidentin Emma gmügen der Kärntner mritgemacht hat, | 5 RD., anägemogen.. 0.20--0.20 0.32—0.35 | — sur nicht vom Arbeitgeber allein heitimmt 


& hie mordäinsır ars —* 354 —98 —— ıp. . — 1/ vad n 
—— werden, wie Schön ift mein Närniner= | md Underen gegen die Stabt, um |; 1 1.4 
e > —22 2 - fe ce ; | Uinbere Marlent- . » 4: m on ern R £ : n ! 5* Sin 
verein in Mondorfs Halle, North fen und Getränfe wird beiten geiorgt' Straße mit Kreofotvlöden zu pflas 14 "sr naummollfek... 2,76-2.95 2.91-3.10 |richten. Die nötigen Formulare |tiers, erflärt aber, daß die Ver Ungefähr 160 Gäfte mußten, nur 
7 rn örtliche 2 ſſ e porgejchrie- : ; . geſ Der „Alien Property müſſe, denn die Arbeit an den — —J— Rauch ihren Weg ins Frei i. 
Stamm und Vizepräſidentin Anna An- wird much dieien Volksball nicht ver — Derbeilerung r * 5 ze en. 29 0.23—0.34 — * — * or * werden: lange Arbeitszeit erzeuge (et in . — en ſuchen 
ders nebit einem tüchrigen Feitausichuß jaumen Eintrittöfarten foiten 25 bene Baumaterial nur bon der Ne=® hr —— ⸗ ———— Cuſtodian iſt A. Mitchell Palmer, | ‚sragebogen allem werde noch |Sranfheit ıımd aröhere Kinderfterb- Erſt einE tohfeuera arm brachte eine 
n a — DE r . Sn B ” _ “ — — — er p . - . Bun J nei ' ꝛau — a a 2 ein RN 6 , J > — ’ y a. PN 4 Us — untl > S 4 re ” 2 
haben Wlles aufs Schönite vorbereitet Kents im Borserfauf md 35 Cents an 'publican Creofoting Co. in mdiana | nönmische Surt Amemiicht) per @at ber Sad, | 16. ınd P Str., Waibington, D. E. Wochen in Anipruch nehmen, und ichteit in den Arbeilerfamilien. genugende Anzahl Löſchzüge zur 


ige an ’ ns 5 ın r — ig 2 Be a u dr 97-1 > , ” eı,y2 | — 23* = 
und für forte Tanzınufif und ſchmack- der Kaffe bergeitellt, die Pflafterungsfofien da ae Poumwoliiad 41.30-1.50 . 1.91 Schwere Strafen angedroht. babei würde von den Mitgliedern ber | Als Arzıour noch auf dem Rei ‚Stelle, um dem entfejfelten Element 


hafte Erfriichungen geforgt. Tie Mit- Der Sin ttlerverein nr * —— N — 5 nn z nl \ re Va 

alieder unb Freunde dei sn Ber Rz hl u . eo = En ber unnötig verteuert würden infolge ee anumnelllet 1.90-180 1,83 13 Auch Berfonen, welche den Beiig- | Aushebungsbehörden allein von S genſtuhle ſaß, beſtritt er auf Befra Einhalt gebieten zu können. Ver 
— Bere o ri „AI— td a zantsiag, ex, ! Bar, Ax— —424023 an] 2 re: R s a1; — s bis Mi 9" —2* —— —— er nn; serick Schader 
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und das tit italienifh, Die Yranzo- 


en ' Dr. Ebiwards’ Olive Tablet3 find |fteht Hinter Grant Ceif jr. und jucht | niet Sacim SO nic volltändig. zulelden: |TCT, a non grc | Rrafttvagen ſtieß geſtern an Law— 
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Durdy — zum guten Ende. 


Es iſt immer der erſte Schritt, der zählt.“ 
gibt die Richtung an und bedingt die folgenden Schritte. 


In dem Augenblicke, da der Kongreß für den 
Krieg gegen die deutiche Regierung jtimmte, legte er 
für die Dauer des Krieges die Gefhhide des Landes in 
die Hände des Präfidenten. Denn der Präfident iit 
berfaflungsmäßig der oberite Befehlshaber über (alle 
Streitfräfte des Landes, über die zu Wafjer, wie die 
zu Lande, über die an der Front, wie über die „zu 

. Haufe.“ 

Der neuzeitliche Krieg iit ein ganz anderer Krieg 

al3 der Krieg vor hundert und noch fünfzig Nahren. 
- Der gegenwärtige Krieg iit ein Völferfrieg im weite 
iten Einne des Wortes, Alle fampffähigen Männer 
aller Bölfer tragen Waffen und der Krieg fordert die 
Anipannung aller Arbeitsfräfte aller Völfer für feine 
Zwede. Soll der Krieg mit Naddrucd geführt werden 
und irgendweldhe Ausficht auf Erfolg haben, dann muB 
auch alles Geld, müſſen alle wirtſchaftlichen Hilfsmit— 
tel und Hilfsquellen aller Völker in den Dienſt des 
Krieges geſtellt werden — werden alle Arbeitskräfte 
des Landes zu Hilfstruppen, aller Befitz und alle 
induſtriellen und wirtſchaftlichen Anlagen zu Kriegs— 
hilfsmitteln in erſter Reihe. Die Anſprüche des 
Krieges, für deſſen Führung der Präſident, als der 
Oberbefehlshaber über alle Streitkräfte der Nation, 
verantwortlich iſt, kommen zuerſt. Sie müſſen befrie— 
digt werden, ſoweit wie nur irgend möglich, und nur 
die Notwendigkeit, das Volk körperlich, wirtſchaftlich 
und geiſtig geſund und ſtark und befähigt zu erhalten, 
zu kräftiger Kriegführung, mag und darf zur 
ſchränkung der unmittelbaren Kriegsforderungen und 


zur Zurückhaltung von Geld und Produkten, Hilfs 


© 


Siedle dienen, die leisten Endes do auch im Dienite | M 


des Prieges jtehen. 

Der heutige Krieg jtellt das ganze Bolf und des 
ganzen Bolfes Pejig und Leben in feinen Dienjt und 
der Präfident iit, nah der Verfaffung, der Ober- 
befehlöhaber über alle Streitfräfte der Nation zu 
Land und zu Sec. Das verlangt autokratiſche Ge— 
walten für den Präſidenten. Das machte, da ein 
ſolcher Krieg nicht vorausgeſehen wurde und nicht 
vorauszuſehen war, Geſetzgebung nötig, die Einrich⸗ 
tungen des Landes in Einklang zu bringen mit der 
Lage. Es machte es nötig, dem Präſidenten die Gewal— 
ten, die ihm durch die Kriegserklärung ſtillſchweigend 
ſchon gegeben wurden — weil er nach der Verfaſſung 
Oberbefehlshaber über alle Streitkräfte und Kriegs— 
hilfsmittel des Landes iſt und im heutigen Kriege alle 
Bürger und alle Hilfsmittel im Dienſte des Krieges 
ſtehen müſſen — ihm noch ausdrücklich zuzuerkennen 


| 
| 


durch dahingehende Beichlüffe der ermählten Vertreter |die jüngiten Erfolge der 
des Volkes, des Kongreffeg. Denn .der Krieg iit ein | „Die Engländer jubeln 
Ausnahmezuitand und die demofratiihe Form mu | gerade jchiwierige Zorbeeren, 


aufrecht erhalten werden, damit, wenn der natürliche 
Suftand, der Friede, zurüdfehrt, der demofratiiche 
Geijt wieder einziehen und zur Geltung fomnten fönne. 

Wer A jagt, muß auch B jageır. 
nicht Meberhebung und Serrichfucht, wenn der 


dent von dem KRongre immer neue und größere Madht- | ton Mı ( 
es ift ein eifernes Muß. ‚ diefe Kolonie aud) 


vollfommenheiten fordert - | 
Und e3 war nicht rüdgratloie Schwäche oder Liebe⸗ 


dienerei der Mehrheit des Kongreſſes, wenn ſie ſchon ſo pfand beſitzen, 


Nor m och  . |näbert, Deite:Säufiger 
b £ d pP oO St. h gen:. in. gg meh sa Preſſe ga 7 


deutſche Temperament völlig ungeeignet iſt für die 
ernennen Cent | Kolonifirung von Gebieten . des tropiichen Afrikas“, 
„dab e3 den Deutichen an erforderlihem Geredhtigteits-| Gar Mander, der fehr oft und mit Ge- 
84.50 | jinn, Takt md Geduld mangelt“, daß ſie ſich 


| 


| 
| 


| 


| 
| 


I 


| deutidhen Kolonien für geradezu lächerlid. „Um ihr | 
I|®erbleiben im britifchen Beitg zu fichern“, meinte er, | 


Re-!3u Land und See und in der 


„das 
mitteln und Arbeitskräften fir fogenannte friedliche Wegnahme der 


IMohin jollen unjere 


. ne he 


der 
So find zur 
Berichten aller 
foll, „daß das 


Rednertribüme - -zur Erörterung. 
Zeit - englifche "Blätter voll von 
Art, ai welchen ſich ergeben 


Afrifa auferordentliher Graufamfeiten jchuldig 
madt haben“, ui. 
E3 ift interefjant hiermit die Aeuerungen her- 


gt» 


Saus geltefert per Monat 80 vorragender Perſonlichkeiten und der Preſſe Deutſch⸗ 


lands zu vergleichen, die im Großen und Ganzen der 
Erklärung des Burengenerals 3. C. Smuts zu entipre- 


chen jcheinen, da& Deutichland ein großes Kolonial- 


rei im DOft- und Sentral-Afrifa anjtrebte, und ein 
—— Ziel auch im Falle ſeines Sieges verfolgen 
werde. 


gründung dauernder Beziehungen ziviichen Mittel- 


europa umd dem Diten jo zufrieden find, dat fie darin 
einen ausreichenden Erjag für den Verlust der deutichen 


Kolonien zu erbliden glauben. Selbit aber wenn der- 


artige Beziehungen tatfählih für die Zukunft geji- 


hert fein follten, mas bezweifelt werden mag, wird der 
Orient niemal3 im Stande fein, Deutichland zur Ge- 
nüge mit jenen Nahrungsmitteln und Rohmaterial zu 
verjehen, die e3 bisher aug, feinen eigenen und fremd- 
ländiihen Beftgungen in den Tropen bezogen hat.“ 
Der Redner erflärte, da Kamerun und Togo fidh auf 
dem Wege vielverſprechender Entwicklung befanden; 
Weitafrifa fei reich an Wäldern und fruchtbarem Wie- 
jenland; Delpalmen, Tabaf, Gummi, Kaffee und viele 
andere Erzeugniffe liegen jich dort durd; zmedmähigen 
Anbau bervorbringen; für den deutichen Landmann 
die deutiche Holzindustrie und den Viehzüchter feien 
dort Gelegenheiten zur Ermwerbung großen Wohlitan- 
des vorhanden. 

Deutliher fprach jich in feiner in Chemnig gehalte- 
ren Vorlefung Dr. Raul Lenich aus, der zu den regie- 
rungsfreundlichen. Sozialdemofraten im Reichstag 
gehört. Er erflärte die Möglichkeit des Verluites der 


„müßten die Nlliirten derartige überwältigende Siege 
Quft erringen, dab die 
Militärmadt Deutichlands für alle Zeit vernichtet und 
nationale Serz des Volfes gebroden wird. Die 
deutichen Kolonien würde eine Er- 
edrigung der Nation bedeuten, welche durch Feinerlei 
Gewinne andermweit3 ausgegliden werden Fönnte. 
Mir find eine aufftrebende Nation von 70,000,000 und 
ftehen an Füähigfeit und Ehrgeiz nicht hinter den. Bri- 
ten, Franzojen, Amerifanern und Sapanern zurüd. 
mußsfelitarfen Männer, ıumnfere 
unsere unternehmungsluſtigen 


furchtloſen Forſcher, 


Kaufleute gehen, wenn uns die Pforten des Auslan- 


des verſchloſſen werden? Nach Kanada, der Burenrepu⸗ 
blik, Auſtralien, den Ver. Staaten? Sie würden dort 
jahrelang den unermeßlichen Hinderniſſen begegnen, 


die aus der Saat des gegen Deutſchland geſäten Haſ— 


ſes hervorgegangen ſind. Nein, wir werden auf die 
Rückgabe unſerer Kolonien beſtehen, nicht weil ihr 
Verluſt unſer Herz brechen würde, ſondern weil wir 
ihrer für die Betätigung unſerer überſchüſſigen 
Lebenskraft bedürfen.“ 

Die „Kölnische Zeitung“ jchreibt mit Bezug auf 
Briten in Deutich-Ditafrifa: 
— natürlih. E3 find nicht 
die fte errungen haben. 
Infolge ihrer gewaltigen Nebermadt haben fie Gene- 
ral von Lettow-Vorbef auf portugiefiihes Gebiet ge- 


| trieben. Falls, was nicht unwahrſcheinlich iſt, die weni⸗ 
Es war und iſt gen tapferen Verteidiger deutſchen Beſitzes die Waffen 
Präfi- | Itresten müffen, werden die Briten Ditafrif 


a zum drit- 
al erobert haben. Aber behalten werden jie 
diesmal nicht. Lakt uns in Erinne- 
rung behalten, da wir in Europa fo mandes FYaut- 
nit welchen Oftafrifa nicht verglichen 


manche Geſete erlich, die dem Präfidenten autofra- | werden fann. Unfere Kolonien werden uns nicht verlo- 


tiiche, Macht verleihen — 
Notwendigkeit! 

Und diefem Mu wird 
weiterhin fiigen müfien. Er 


ſich 


wird die Eifenbahn- |iverden, auf 


e3 war die Erfenntniß der | ren gehen.“ Aus dem Voritehenden ergibt fih zur &e- 
nüge, dab die deutihen Kolonien feinen unbedeuten- 


der Kongrek auch | den Einfas auf dem 


politiſchen Schachbrett ſpielen 


dem bei den Friedensverhandlungen 


vorlage der Ädminiſtration annehmen müſſen, wie die über die Geſchicke von Ländern und Völlkern das ent 
Overman⸗Bill, die dem Präſidenten weitere außer- ſcheidende Wort geſprochen werden wird. 


ordentliche Machtvollkommenheiten geben ſoll. Er 
wird den Weg zu Ende gehen müſſen, den er einſchlug 
als er den Krieg gegen die deutſche Regierung erklärte. 
Und beim Präſidenten, nicht beim Kongreß, wird es 
liegen, den Krieg zu beendigen und damit ſeine Allein— 
herrſchaft zum Abſchluß zu bringen. Der Kongreß 
kann nicht umkehren auf dem Wege, den er einſchlug. 

Der Kriegser kläruung mußte die Kriegs— 
geſetzgebung folgen und dieſe mußte dem Präſidenten 
autokratiſche Gewalten geben, weil autokratiſche Ge— 
walten für den Oberbefehlshaber aller Streit— 
Hilfskräfte und Mittel notwendig iſt. Der Kongreß 
fand ſich auch ſtets bereit zu ſolcher Krieg sgeſetz— 
gebung, die parteipolitiſchen Gegner des Präſidenten 
waren für Kriegsgeſetzgebung noch leichter zu 
haben, als viele ſeiner Parteigenoſſen im Kongreß. 
Sie ſind auch jetzt noch dazu gern bereit. Nur möchten 
ſie einerſeits dem Präſidenten einen Beirat geben, 
weil er, ihrer Anſicht nach, den Krieg nicht „forſch“ 
genug betreibt und gegen die Eiſenbahnvorlage und 
die Overman-Bill jind fie, weil jene die Kontrolle der 
Regierung über die Bahnen anderthalb Sahre ımd 
diefe die Machtvollfoıinmenheiten, die fie dem Präfiden- 
ten zubilligt, ein Sahr nad den Friege fortdauern 
laſſen will. 

Das iſt aber gerade außerordentlich wichtig und 
wünſchenswert, ja notwendig im Intereſſe des Volkes. 
Denn nur wenn dem Präſidenten auch noch einige Zeit 
nach Friedensſchluß die „Kriegsmacht“, ſozuſagen, 
bleibt, darf das Volk hoffen, Vorteile zu erringen, die 
die ſchweren Opfer des Krieges lohnen. Nur wenn die 
Regierungsaufſicht über die Bahnen noch geraume 
Zeit nach dem Kriege fortdauert, nur dann wird ſich 
ihr Wert oder Unwert erkennen und in der Frage, 
Regierungsbetrieb oder nicht, ein richtiges Urteil fäl- 
Ien laffen; und nur wenn der Präfident no einige 
Zeit nach dem Friedensſchluß gewiſſe autofratifche Ge- 
walten beſitzt, wird es ihm möglich ſein, ſein echt demo— 
kratiſches — nicht zu ſagen ſtaatsſozialiſtiſches — 
Programm ſo weit durchzuführen, daß ſeine Vorzüge 
und Mängel erkannt werden können, bezw. eine 
ſchwere Zeit inneren Unfriedens, gewaltſamer Verände— 
rungen und Erſchütterungen vermieden werden mag. 


Der Wert der deutſchen Kolonien. 


Unter den Gegenſätzen, wie ſie ſich aus den gele— 
gentlichen tentativen Friedenserörterungen euro— 
paiſcher Staatsmãnner zu erkennen geben, treten be⸗ 
ſonders jene betreffs der Zukunft des früheren Kolo— 
nialbeſitzes Deutſchlands hervor. Während deutſche 
Staatsmänner wiederholt erklärt haben, daß dieſes un— 
nachgibig auf die Rückgabe ſeiner Kolonien beſtehen 
werde, iſt von London ebenſo oft die Antwort erfolgt, 
daß den Negern Afrikas Gelegenheit gegeben werden 
muß, ſich für den Anſchluß an die ihnen am vorzugs⸗ 
werteſten erſcheinende Nation zu entſcheiden, bezw. 
ihren nationalen Aſpirationen“ Ausdruck zu verlei- 
hen. Je mehr die Friedenstaube ſich dem Schlachtfelde 
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Wie der Krieg die Preife and in nentralen Län- 
dern beeinflußt hat, geht. aus folgender Zufammen- 
jtellung in der .Zeitihrift „World's Worf“ hervor: 
Schiveden pflegte vor dem Kriege 5,000,000 Tonnen 
Kohle und Eofe.per Jahr zu importiren, was jeßt auf- 
aehört hat. Die’ Folge davon ist, daß Kohle zu H100 
die Tonne in. Schweden verfauft wird und jelbit zu 
diefem Preije jchiwierig zu erhalten it. Much im 
D 
In den feinſten DepartementLäden Kopenhagens 
tragen die Clerks mit Stroh ausgeſtopeft Hausſchuhe 
und große Wollendecken, weil nicht genug Kohle vor— 
handen iſt, die Läden warm zu halten. Auch Auto— 


mobil-Reifen ſind rieſig im Preiſe geſtiegen; ſo wurde 


3. B. letzten Oktober für einen einzigen Reifen 8540 
bezahlt. Tee koſtet in Schweden 88 das 
während Kaffee überhaupt nicht zu erlangen iſt. Woll— 
tuch iſt ſeit Beginn des Krieges um mehr als 200 
Prozent im Preiſe geſtiegen. Schokolade koſtet $3 
das Pfund, Schinken 81 das Pfund. 
ſehr ſchwer erhältlich iſt, wurde im vorigen Oktober 
mit $2 die Gallone bezahlt. 
fojteten minderwertige Schuhe in Schweden $11 das 
Raar, jest find fie auf $25 geitiegen. 
* * * 


Wie arbeiten die Männer des Geiites? Dan kann 


e8 den Werfen großer Schriftiteller :fehr ſelten an— 
fehen, unter melden Schwierigkeiten fie entitanden 
iind. An Werfen, die uns leicht hingeworfen erjchei- 
nen, bat oft die ängitlihe Teile unendlich lange ge- 
arbeitet, bis fie fich ans Licht der Welt wagen fonnten. 


Die gröhten Schriftiteller arbeiten oft jehr fchwer und | 
Co ging ®ibbon, der berühmte Gejchicht3- | 


mühſam. 
ſchreiber, oft ſtundenlang im Zimmer auf und ab, 
bis er einen einzigen Satz im Kopf verarbeitet hatte. 
Man kann auch deutlich aus ſeinem Tagebuche erſehen, 
daß er an manchen Tagen nur eine einzige Druckſeite 
ſeiner Geſchichte fertigbrachte. George Buffon arbei— 
tete faſt auf dieſelbe Weiſe: Er ſchrieb keinen Satz 
früher hin, bevor er ihn im Kopf nicht durch und durch 


gearbeitet hatte. Rouſſeau geſteht in ſeinen „Bekennt⸗ 


niſſen“, wie mühſam ihm das Schreiben geworden ſei, 
und wie oft er die „Neue Heſoiſe“ abgeſchrieben und 
umgearbeitet habe. Johannes von Müller ſchrieb 
ebenfalls nicht leicht, und da er ſich eines kurzen 
Stiles befleißigte, ſo ſucht er das Manuſtript immer 
auf den kleinſten Umfang zu reduziren. Börne ſchrieb 
äußerſt ſchwer und arbeitete oft einen ganzen Tag an 
einem einzigen Satze. Schiller konnte auch nur ruck⸗ 
weiſe arbeiten und war nie mit dem Feilen fertig. 
Goethe hingegen ſchrieb äußerſt leicht. Seine meiſten 
Werke ſind ſogar diktirt und überaus ſchnell vollendet 
worden. „Götz von Berlichingen“, „Werthers Leiden“, 
„Hermann und Dorothea“ ſind in vier bis ſechs Wo— 
chhen entſtanden. Am leichteſten von allen Dichtern 
bat wohl Lord Byron gearbeitet: er impropifitte faft 
nur mb hat u. a. „Die Braut bon. Xbydo8“ in vier- 
zehn Tagen vollendet. 2 a ri 


Birne —— 


— — 


in Von 


In einer kürzlich gehaltenen Vorleſung er— 
wähnte Profeſſor Thorbecke von der Kölner Univerſität, 
Gr | „dab gerade zwei Jahre verfloſſen ſind, ſeitdem unfere 
legte weitafrifanifche Kolonie, Kamerun, von den Bri- 
ten genommen wurde.“ Und dann fuhr er fort: „Es 
mag viele Deutiche geben, die mit der erfreulichen Be- 


änemarf ift der Sohlenmtangel ein jehr fühlbarer. 


Pfund, 


Gaſolin, das 


Im Frühjahr 1916 


— 
Sn . 
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Wie man in maßgebenden Regie- 
rungäfreifen über die deutfche Spra- 
ſche und den deutſchen Sprachnnter- 


| 
richt in den Ver. Staaten dentt, geht 


'flar und beutlih aus der Antwort 


wi 
* Rebenmenſchen hervor, die Kommiſſär Claxton vom 
Denkt für gewöhnlich weiter michts Büro für Erziefung im Departe- 
„dabei, . ment bes Innern zu Wafhington auf 

Als d 
t * —— SRERDERDER Vor eine Anfrage, wie man fich zum Un- 
Vor drei Jahren. behauptete Ediz | terricht in der deutfhen Sprache auf 
fon, daß die rauen erit in, breitaus | Sochfchulen und Colleges ftelfen fol- 


fend Jahren die Gleichberechtigung | * 
erlangen werben. Mie die Zeit ver. | 18, gab. Das Schreiben verdient bie 


geht! |meitefte Verbreitung im ganzen Lan- 
— de. Es lautet folgendermaßen: 
„Voler,“ ſagte ein Mann vor dem 
Richter, „iſt füͤr den abgerackerten Ge⸗ Departement des Innern. 
ſchäftsmann eine —— — beſon⸗ Büro für Erziehung. 
ders wenn er gewinnt. Wir ſind vom Wafhingten, D. E 
geitrigen Poterſpiel ſchrecklich abge— aſhington, D. C. 
rackert heinigekehrt. Ich bin der Anſicht, daß unftre 
su gegenwärtigen Beziehungen zum 
nad der „N. 9. Times“ gehört die Deuifchen Kaiſerreich in feiner Weife 
die Schulpolitit in den Ver. Staa- 


feinen 


I 
I 
' 
I 


Feldmaus nicht in das Gefchlecht der! 
Mäufe, fondern bildet ein fchmadhaftes 
MWildpret. Mir münchen dem Herrn 
Kollegen einen recht gefegneten Appetit! terrichts beeinfluffen follten. 

Die Ver. Staaten befinden fi 
zur Zeit im Kriege mit der faiferlich 
deutichen Regierung, nicht mit ber 
beutfchen Sprache oder deutichen Li- 
teratur. Der Präfident hat fich be- 
mübt, ed dem ganzen Bolfe ver- 
tändlich zu maden, daß wir uns 
nicht mit dem deutfchen Wolfe als 
Bolt im Kriege befinden, und daß 
wir in unferen Herzen meber Haß 
noch Bitterfeit gegen e& hegen. Wenn 
ber Krieg vorbei ift, hoffen mir wie- 
ber Tyreunde zu fein, und unfere 
fommerziellen und politifchen Bezie- 
bungen werben mieber aufgenom= 
men werben. In der Zat, wir werden 
wahrſcheinlich engere Verbindungen 
mit dem deutſchen Volke unterhalten, 
als je zuvor, ja, als mit den meiſten 
anderen Nationen der Welt. Die 
große deutſche Republik mag eine der 
führenden Nationen für die Bewah— 
rung des Weltfriedens werden. Für 
praktiſche, induſtrielle und kommer— 
zielle Zwecke werden wir der Kennt— 
niß der deutſchen Sprache mehr denn 
in der Vergangenheit bedürfen. Wir 
ſollten auch in Erinnerung behalten, 
daß es außerhalb Deutſchlands viele 
Millionen deutſchſprechende Leute 
gibt, und daß die Zahl ſolcher 
mwahrfcheinlich nach dem Kriege rajch 
|zunehmen wird, gleichbiel in melcher 
— Weiſe dieſer enden mag. Vor einigen 
An der Korporation, die den Schiffs- Jahren befanden wir uns mit Spa⸗ 
baubof auf Hog JIsland kontrollirt, nien im Ktiege. Und in jüngerer 
um u. a. #%. 4. Vanderlip, Otto 9.| Zeit drohte ein Strieg mit Merito, 
Kahn, Percy 1. —*;* —2—— deſſen Bevölkerung ſich der ſpani— 
— en Nemoue beiets | hen Sprade bedient. Die Notiven- 
gt. Lauter feine Leut’! N r e 

. digkeit der Kenntniß der fpanifchen 
Die Furze- Latıfbahn des „Marauis) Sprache für fommerzielle und inbu- 
de Rouffelot“, eines entlaffenen Tele— Ü 
graphiiten, tjt von Anfang bis zu Ende 
eine einzige große Blantage gemwejen. 
| Aber nicht für den „Margqut3“.- Einen 
lamtlihen. Stempel von Weftcheiter 
County, N. Y., und eine aus einer An- 
zeige ausgeſchnittene Handelsmarke 
ließen die „oberſten Vierhundert“ in 
New York ſich ala „Perſönliche Siegel 
des Königs von Spanien” aufichiwaben. 
Und heute möchten verſchiedene von den 
400 ins Mauſeloch kriechen! 


„In Deutſchland tragen die Män— 
Iner papierne Hofen“, berichtet ber 
Kabelontel. Ob fie die Streichholzer 
| wehl auch noch auf die beiannte alt= 
\modifche Weife anjtreichen, wenn fie 
feine andere Reibflähe — bei der 
Hand Raben? 


Gouderneur Brumbagh von Benns 
ſylvanien will den Brauern die Kohlen 
entzogen haben. Aus patriotifchen 
Gründen natürlich. ALS er noch Nan- 
didat mar, nannte er jich aus Rüdficht 
auf die Mähler deuticher Herkunft 
Brumbad. Nun »er die nicht mehr 
braucht, Tofettirt er mit der Antifaloon- 
liga. Eine Wandlung, die man bei 
Leuten feines Schlages jchon häufiger 
erlebt bat. 

Der „N. 9. American“ macht den! 
Vorſchlag, das bekannte Volkslied in 
„MeAdoodledandy“ umzuändern 
und MeAdoo darf das als eine Aner— 
| fennung feiner Berdienite + hinnehmen. 
I 
| Die Hofjnung ift eine gute Freun⸗ 
din, wenn wir aufftehen, aber eine 
| Tchlechte Tröfterin, wenn wir zu Bett 


— 
Ich lieb' die Roſe wegen ihrer Dornen 
Streitbar und wehrhaft ſoll die Schön⸗ 
heit ſein, 
Wenn ſie das Herz zu wahrer Glut 
will ſpornen: 
Was ich errungen nicht, das iſt nicht 
mein. 


| 
| 


| 
I 


Der Berihwörung bezidhtigt. 
Srandinry Flagt 7 Mitglieder des Ver- 
banbe3 ber Milchprodusenten an. 

Die Großgefhivorenen erhoben ge: 
itern gegen 7 Mitglieder des Mil: 
ptodugzentenverbandes Antlagen auf 


| | 
—— Milch. Hilfs⸗ 
ſtaatsanwalt Nicholas Michel er— 
cs Härte nach Erhebung. ver Anlagen, 
von Anterefjenten aus, die jchon feit ‘ : 
langem ihr Weites verſucht haben, auch den Großgeſchworenen ſei der Be⸗ 
aus den Ärbeitern dieſes Landes Kulis weis erbracht worden, daß in Sachen 
zu machen. —* — —— des Milchpreiſes eine über das 
lichte, vom Bundes-Arbeitsdepartemen 3 
zuſammeugeſtellte Liſte von Durch— ganze . —“ un 
Ichnittslöhmen jtudirt bat, die bot den berrjche. Unter ben in ben Antlage- 
Stod Nards Varonen ibren Arbeitern | zuftand Verfegten befindet fi) auch 
gezahlt werden, wird jedoch bezweifeln! Willis $. Kittle von Eryftal Late, 
miffen, daß, jelbit Hulis3 geneigt jein) Sefretär des Milchproduzenten-Ver: 


werden, mit ihren amerifaniichen Rang | ur, I 
genoijen in Wettbewerb zu treten. Wo- | bandes und Mitglied der Milch 


I henlöhne von $11.94 bis — in jelte- | fommiffion ber li 
nen Fällen — $21.27 jteben jo völlig rungsmittel-Kontrollbehörde. 
außer Verhältniß zu den von den Groß= | par fehon bei der vorhergehenden 


'fchlächtern "in. die Höhe geichrobenen * 
Lebensmittelpreiſen, daß wohl nur we— na, bon den Großgeſchwo 


nige der Arbeiterfamilien werden ſich 
regelmähig ſatt eſſen können. Die Zeuge vernommen worden, trotzdem 
Slock, Hards ſind immer noch das, als hat die Grandjury aber jetzt Anklage 
was ſie Owen Sinclair in ſeinem be— gegen ihn erhoben. 
\Tannten Buche „The Sungle” bezeich- | 
net hat: ein Didicht, in dem Tiger und 
Saguare der Menfhenjagd obliegen! 

' Ein ‚merifanifcher Abgeordneter bat | 


\einen General erichojfen und befindet |, _. : 2 
fich auf freiem Fuße. Auf einen Ge- weismaterial gegen Mitglieder bes 


|neral mehr oder weniger fommt e3 den | Verbandes ‚Finden laſſen. Es 
Mexikanern nicht an., Ja, wenn es den Anſchein, als ob die neuen An— 
noch ein Gemeiner geweſen wäre! klagen nur erhoben worden ſind, um 

eo jene Mitglieder, bie vor der Bunbes- 
behörde Ausſage über Milchpreiſe 
und die Lage me 
machten, dafür zu beſtrafen. Einige 
der Beamten des Milchproduzenten⸗ 
Wie ſchwieria e8 iit, Hols für Flug Verbandes murben in Unflagezu- 

t > , ; z . . 

zeuge zu erlangen, und welche Unmatle | — — ne —* = 
Bäume für den Ymwecd gnefällt werden | Ttaatlichen ahrung mitteltontrol⸗ 
mũffen, geht aus einer Mitteilung der leurs Wheeler befolgten, einen Milch— 
| Foritbehöyde des Aderbaudepartements preis feitzufegen. Jetzt werden ſie 
ı hervor, -demaufolge ziveihundert Bret- | und Andere dafiir betraft, daß fie 


|terfußBolg für den Bau eines Flugzeu- ee ee 
nes erforderlid) ift, aber ungefähr 1500 | der Bundesbehörbe bereitwillig Aus- 
‚iunft gegeben haben. 


Fuß verfchnitten werden miüffen und 
jehr oft Bäume gefällt werden gnüfien, 
die fiir gewöhnliche Biwede 15,000 Fuß | gegemftittle. gegen Chas.H. Potter von 
Bretter: lieferh. würden, um bieje 1500 Gigin, Qorfigender der Milchbörfe; 
Fuß zu.erlangen. Das Flugzeug tit aljo | f Neefe von Dunbee Schap- 
die bilfigite Artegsmafchine nicht. | dran 9. eeje DON ‚ = 
|meifter des Milchproduzentenverban- 
Auf nad) Rußland. ‚des; Robert M. Omann von Yunt- 
Die ruflifchen Voljhewift haben ein | led, Vorfigenber des Kampagne— 
neues Ehegeſetz erlaſſen. Dieſes Geſetz komites des Milchproduzentenver— 
—— nur bie Bibilehe, bei bex Die bandes; ſowie gegen folgende Mit- 
Frau ihren addjennamen erbehalt., ! ; > 
| Die Ehe wird ohne weiteres aufgelöit, ‚ glieber bed Ren _ 
| wenn einer der Gatten ein dabingehen- | Verbandes: Willtam A. Goodwin 
des Gefuch einreicht. Was unſere von Cryſtal Lake; Roy Lewis von 
Suffragetten wahrſcheinlich als Ideal⸗ Wheaton; Clinton J. Cooper von 
ſehe betrachten werden. Genoa; und Arnoid Huber von 


* Shermerville. 


| Hunger ijt der. beite Koch. Vielleicht | : 
|erweiit fi) Meifter Schmalhans auch Keine Anklage wurde gegen Frant 
als der beſte Friedensſtifter. IT. Holt von Pleafant Prairie, Wis., 


. den Präfidenten des Milchproduzen:- 
| Der Mutter Lied. | 


ten = Verbandes erhoben. 
In meiner Kindheit Lenzestagen, 
| Wenn mir, vom frohen Spiele mid, 
| Ir ımjern Heinen Nejtchen Tagen, 
Sang Mutter uns ibr Lieblingslied. &erade vor dem Bahniteig an 


Und jchmeichelnd folgt’ die Liebe Meije Hannah Strabe, wo die Metro- 
Hinüber uns ind Treaumgebiet, 

Wenn längjt in Dämmeritille Ieije 
Verflungen war der Mutter Lied, 


Noch lernt' ich manche Freude lieben, 
Die meine Kindheit mir beſchied, 
Doch iſt das Liebſte mir geblieben 
Durch alle Zeit: der Mutter Lied! 


Der Vorſchlag, Kulis in unſer Land 
zu importiren, geht zum größten Teile 


äußerte ſich geſtern wie folgt: 
„Es hat ſich ſeit der letzten Er— 
hebung von Anklagen kein neues Be— 


Eine zwanzigjährige Stenographin 
hat durch ihr bezauberndes Lachen 
einen ſechzigjährigen Großinduſtriel— 
len erobert. Ja, die kann lachen! 


| 
} 
| 





| 


- 
z 


Ihre eigene Schuld? 


Halter, Nr. 917 Hannah Straße, 
HYoreit Park, von einem Zuge der 
Bahn überfahren und Iebensgefähr- 
lich verlegt. Sie joll unter der 
„Schranke: durdgefrodhen fein, um 


e 44,0 vor dem einlaufenden Zug die 
Leſet die „Sonntagpoſt“ Geleiſe zu kreuzen. 
— — = —— : 2 ' — 


DR URS ERS 
— — 


o, Dienstag, den 19. Februar 1918. 


Der deutſche unterricht. 


ten betreffs des deutſchen Sprachun⸗ 


Verſchwörung zur Verteuerung des 


ftaatlihen Nah: 
Kittle | 


im vergangenen Herbit als | 


Ein Vertreter 
des Milchproduzenten -Verbandes 


bat | 


des Milchfarmers 


Die Anklagen richten ſich außer 


ſtrielle Zwecke iſt beſtändig im Zu— 
nehmen begriffen. 


büchern und ſich mit Abhandlungen 
befaſſenden Schriftſtellern bleibt der 
unberändert gleiche wie vor dem 
Kriege und iſt zu groß, um ihn aus 
unſerem nationalen und individuel— 
len Leben auszuſchalten. Der Wert 





der wiſſenſchaftlichen und techniſchen 
Schriftſtellerei des deutſchen Volkes 
wird unzweifelhaft fortfahren, an Joſeph Alexander Reſch durch S 


Bedeutung zuzunehmen. Nichts wür— 
de törichter ſein, als uns der Fähig— 
keit, aus ihnen Vorteil zu ziehen, zu 
berauben.“ Die Verwandtſchaft ber 
engliſchen und der deutſchen Sprache 
beſteht nach wie vor dem Kriege, und 
der Wert der Kenntniß von Geſchich— 
ſte und Philologie der deutſchen 
Sprache behufs beſſeren Verſtänd— 


che wie zuvor. 


| 

| Als Ledtes fei betont, daß, wir als 
‚Nation uns nicht für eine Haltung 
enticheiden fünnen, die alles und je- 
des al bösartig betrachtet, das einem 
Volke entftammt, mit dem wir ge- 
'tade ung im Kriege befinden. Eine 
‚derartige Haltung können mir bem 
deutfchen Wolfe gegenüber fehon des— 
wegen nicht einnehmen, weil es ich 
|zur Zeit unter der Kontrolle einer 
'autofratifchen Militärregierung be- 
findet, deren Zmede und Ziele ben 
|Ronflitt mit und herbeigeführt ha- 


ſchaft fi "mit Einrichtungen und 
|Politif verquiden dürfen, defto beffer 
wird es für uns fein, wenn der Tag 
|des Friedens mieber anbridt. Wir 
| fönnen leicht verftehen, wie wahr dies 
'ift, wenn wir der Kriege mit Eng: 
land, Merifo und Spanien, und 
auch unter uns felbft gebenfen. 

Sch hoffe aufrichtig, dag Scdul- 
'beamte und Lehrer überall biefen 
| Gegenstand von einem folchen meit- 
fihtigen und vernünftigen Stand- 
puntt betrachten werden. hr bder= 
artiges Auftreten kann, meiner An- 
ficht nach, in feiner MWeife als Man- 
Igel an Loyalität für die Ver. Staa- 
ten audgelegt werben, noch fann ein 
'dieäbezüglichesiinterlaffen in irgend- 
leiner Weile unfere Stellung im 
Kriege jtärfen oder uns befähigen, 
den firieg erfolgreicher zu einem 
\fchnelleren Ende zu bringen. 


| P. P. Claxton, 


| 
| Bundes-Erziehungstommiifär. 





Draſtiſche Maßnahmen. 


Onkel Sam entſchloſſen, das Laſter mit 
Stumpf und Stiel auszurotten. 


Einem aus Waſhington geſtern 
hier eingetroffenen, vom Kriegs— 
und vom Marineminiſter genehmig— 
ten Erlaß gemäß, iſt die Bundes— 
regierung entſchloſen, das Laſter 


vom Bundesgebäude als Mittel— 
punkt gerechnet, mit Stumpf und 
Stiel auszurotten. 

Der Erlaß beſagt, daß in dem 
fraglichen Bezirk kein verrufenes 
Haus geführt werden dürfe; daß 


artiger Laſterhöhlen ſich 
Geſetzesübertretung ſchuldig machen; 
daß beſagtes Verbot auch auf Kupp 
ler Anwendung finde, und daß jede 
Uebertretung dieſes Erlaſſes mit 
81000 Geldſtrafe oder zwölf Mona— 
ten Gefängniß, oder mit $1000 
Geldſtrafe und zwölf Monaten Ge— 
fängniß zu ahnden ſei. 

Bundesanwalt Chas. F. Clyne, 
der Unterſuchungsbeamte 
G. Clabaugh, Polizeileutnant Wm. 
H. Schoemaker und andere Beamte 
traten ſofort zu einer Beratung zu— 
ſammen. 





Erlaß rückſichtslos durchgeführt 
werden würde, und wies darauf 
hin, daß als Kuppler auch ſolche 
Perſonen zu betrachten ſeien, die in 
Kraftwagen oder Droſchken Dirnen 
oder Gäſte nach verrufenen Häuſern 
beförderten oder Lebemännern die 
Adreſſen derartiger Laſterhöhlen 
gäben. 

Vornehmſter Zweck des Erlaſſes 
iſt, einem 
der Luſtſeuche und ähnlicher 
ſteckendey Krankheiten im Heer und 
in der Marine vorzubeugen. 





Ein Vortragsabeud. 


Ed. Goldbeck behandelte das Thema Die 
Pſychologie Preußens und Deutſchlands 


Der Saal im Germania Klub— 
hauſe, in dem Herr Goldbeck geſtern 
Abend den erſten von fünf Vorträ— 
gen der neuen Serie hielt, war wie— 
der vollſtändig mit Gäſten gefüllt. 


Worte. Darauf begann der Redner, 
nachdem er in engliſcher Sprache ſar— 
geihelt hatte, welche ſelbſt mehrere 
Richter des, Landes behufs der Ab- 
fhaffung des deutfchen Unterrichts 
in ben öffentlihen Schulen angege- 
‚ben hatten, fein Thema: „Die Piy- 
‚hologie Preußen? und Deutfchlands“ 
\zu entwideln. Er teilte zum Anfang 
feine perfönlichen Erinnerungen an 
den berühmten Maler Adolf Menzel 





| politan Hochbahn zu ebener Erde | mit, den er ala einen typifchen Preu- 
(läuft, wurde geitern Yrau Marie |fen bezeichnete, und jchilverte dann 


die einzelnen Hohenzollern, ohne 
deren Zätigfeit Preußen unbentbar 
fei, und vermeilte beſonders einge- 
benb bei Friedrich dem Großen. 
Preußen, fagte er, fei nicht nur ein 


Staat, fondern vielmehr ein Shitem, | den 


fein Mittel fei die Organifation, fein 


Siel die Tat. Der Rebner legte dann 


Der tulturelle Wert der beten habe zur Zeit Goethes 
‚Sprade und Literatur und der Wer- | die Periode des Geiltes, zurgeit Bis— 
‚te Leffings, Goethes, Schillers und | mards die Periode der Macht gehabt, 
‚einer großen weiteren Zahl anderer | und hoffentlich würde eine dritte an- 
Dichter und Nopellenfchreiber, Ver- | prechen, 


faffern von weltgefhichtlihen Lehr: | Macht Täutern 


ı Aler 


| 


|wurbe bie 
Iniffes des Englifhen bleibt der glet- Srain, Mr. 


ben. Ie weniger Haß und Gegnet- | Weshalb Fran Walls $50,000 einbüht. 


bier im limfreife von fünf Meilen, | 


| 


Inhaber, Inſaſſen oder Gäſte de. BD———— 
einer |” 


Hinton | Ind Sawagerin. Tus Braman ümd 


| 


| 


Elyne erklärte jpäter, daß der | 


| 


AN= | satt om Donnerstag, den 21. Februar, 


| 
| 


Zunähft fprah Frau Emil Eitel | nad Mt. Olive, Die trauernden Hinterbliche: | 
A De sgreyus nen: | 
‚einige jehr beifällig aufgenommene | Elite Eridien, ach, Bahmann, Gattin, Mon, | 


taftifch und treffend die Gründe ge= | 


I bawf Str,, 


Henry ShncltopfSond 
— Importeure — 


309 und 311 B.Randolyhäkk, 
unbe Branflin Str. 


an großen beutfchen Perjönlichkeiten 
bar, daß das preußifche Weſen kei— 
neöwegge in einem unverfühnlichen 
Gegenfag zum deutſchen ſtehe. 


' 


Braunſchweiger Honig⸗Lebkuchen, 
Pflaſterſteine, 


Pfeffernüſſe, 
in welcher der Geiſt die Springerle, 


werde. Frantreich Marzipan, 
fei auch heute noch daS Land des Ab- | Geräucerte Bänfebrüfte, 
folutismus, und England das des Gänſeleberwurſt, 
Individualismus, und die Aufgabe Thüringer Blutwurſt, 
der Zukunft müfſe es ſein, Einheit Gervelatwurft, 


ne * Geräncherie Büdlinge, 
und Freiheit zu verſöhnen. | Solländiiche Milhner Häringe, 
— — — — 


Geräucherter Tachs (in Scheiben), 
Maͤchte Schluß. | 


Brabanter Salz-Sarbellen, 
N Appetit Silb, 
iechtum Marinirte Bismard Häringe, 
Nujfischer Kaviar, 
Roguefort 7 ,cge 
Gamen. 


4 
zur Verzweiflung getrieben. 
In einem durch Siechtum verur— 
ſachten Anfalle von Schwermut hat Limburger Kaſe, 
heute der 30jährige Drucker Joſeph Waldmeiiter, 
ander Reſch im Schlafzimmer Zwetihenmus, 
feiner Wohnung Nr. 2414 Bloom- | Breifelbeeren. 
ingdale Ave. fich erfchoffen. 
An Leuchtgas erftict aufgefunden! 
—— Freunden und Bet ie- } 
52jährige Frau Hannah | „zjender annten, die traurige Nach⸗ 
* > 2 tits, aB unf b 5 x 
5638 Latrence Ave. Die | Schwerter J ielaeliedte Tochter um 
as Y ina3|. Sither Meuman 
Polizei gelangte nah allerding im Alter don 7 Jabren, 4 Monaten. und‘ 10 
oberflächlicher Unterfuhung zu ber | A am 17, Gebr, 1018 fanft. im Seren emts 
m . j te tif. Die Beerdiam i w * 
Annahme, daß Selbſtmord vorliege. — den >0. Februst. Ya 3 Mir Mae 
Auch, der 3Ojährige Leopold dem zrarernanie 1330 Si Koaniıt Sic, uni 
Klimm, Nr. 503 Wells Straße, iſt Im ftilte Teilnahme bitten ie en 
an Leuchtgas erfticdt. Die Leiche be= | “irblichenen: 
* a . * * Guſtav und Noia N 
findet ſich im Beſtattungsgeſchäft 
Nr. 2410 Wells Straße. Dort wird 
auch der Soroner feitzuftellen fuchen, 
ob Gelbftmord oder unglüdlicher 


Glarence, Guitav 
fter, 
Zufall vorliegt. 
— 


Falls ite ledig bleibt. 


Todbedanzeige 


eunan, geb. Nafh, Eltern. 
ir, und Dorothh, Belchwi: 
Chriftus, der iit mein Leben, 
Sterben ift mein. Gewinnt, 
Tem tu’ ih mich ergeben, 
Mit Freud' fahr' ich dahin. modi 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß in geli r 
—* * mein geliebter Gatte ımd unfer lie— 
| n Robert Hazzard, 
VBater des beritorb. Samuel, felig, im- Herr 
entſchlafen iſt. Die Beerdiaung Findet fait am 
| Bgm! Be 20. Februar, um 9:30 Born, 
| s Ztauerbauje, 5024 ©. Yoomis Str., 
— Dem Hauptmann Walter P. der Ct. Auguifinus-stirche, wo Requiem sm 
ıStauffer, jegt im Heeresbienft, hat amt gelebritt wird, bon da nad dem 4P. ir. 
‚ — nd Aſh Ave. Depo p 
|Teine verſtorbene Gattin Dorothea | dem St Marien-Softedader Ulm Alte der 
$] 50,000 vermacht, einer Schwäge⸗ nahme bitten die trauernden Simerbliebenen; 
* vwali⸗ 850 000 Barbara Hazzard, geb, Hebs, Galtin, Charles. 
rin, Frau Fran Walls, 850, | Mary, Frances, Folephine, Auguft, Robert 
falls fie ledig bleibe, doch hat fie | _""? William Hazzard, Ainder, ve 1 
jeither Walls geheiratet, einem Bru: Todedanzeige 
der, 8. T. Didafon, $25,000, unb Gemabeun uns —— die traurige Nach⸗ 
— aß mein geliebte tte u ⸗ 
825,000 an verſchiedene Verwandte Vater und Schiwiegerbater — 9— 
und Freunde. Robert Teichgraeber 
3 im Alter von 61 Jahren entſchlafen iſt. Beer⸗ 
Der Altwaarenhändler Samuel diaung am Miuwoch den 20. Februar. um 2 
Jaffe, 3442 Douglas Blod., bat! Ude Radım., Irauerbaufe, 2235 Mils 
o ‚ waufee Ade.,. mit Autos nah Waldheim. Um 
$200,000 hinterlaſſen, davon $3000 ſtille Tellnahme bitten die trauernden Hinters 
jübtifhen Wohltätigteit3gmeden ver= | bliebener 
madt, das übrige feiner Familie. Henrietta Teicharacber, 
Beige Teftamente wurden im Nach— 
laßgericht beitätigt. 
| 
Achtung, Sänger! 


Morgen Abend 8 Uhr findet in! 
der Nordfeite Turnhalle die Maffen- 
probe für das Konzert ftatt, das die |! 


— Samuel Yaffes Nadlaf. 


rich 
ber 


c ‘ ach, Mielle. Gattin. 
‚rauf, Yabert ir, Frau Reie Wahsninn, 
Arthur und Adolph Teidnracher, Stinder, 
Ton Madhening und Mary Teihgraeber. 
Schwiegerfinder, modi 


Todbesanzeige, 
‚Allen Freunden und Belannten die traurige 
Nahricht, das unfere geliebte Mutter 

Helena Wieden, 

Wittive de3 deritorb. Nuauft Meden, anı 16, 
Februar im Alter von 81 Fahren fanft entfchlas 
en iſt Die Beerdigung erfolgt Mittwoch, den 
20. Februar, um 2 Uhr Rahm, von. Trauer: 


Vereinigten Männerchöre von Chiz | Haufe, 1936 Sedamid Etr., mit Autos na 
cago am 7. April zuqunften deg | Concordia. Um ftille Teilnahme bitten: 

. . Guftan und Karl Meden, Söhne, ari - 
Deutichen Altenheims geben mwerben. | ven umd Hanna We ee aa 
Alle Sänger find erfucht, fich pünkt⸗ Meden, Schwiegertodhter. rnit Welnähei» 
lich zu Diefer Hauptprobe einzufinden, 


mer, Cchtwiegerfohn, nebit- Verwandten. 
modi 


Todesanzeilge. 


| Freunden und Befannten die trduri 

I richt, dab mein geliebter Gatte und Bater 
| Mathias Watsen 

‚am 17. Februar 1918 im Alter don 60 Jah: 
ren geitorben ift, Beerdigung findet: ftatt aut 
| Mittwoch. um 9 Uhr Morgens, dom ‚Trauer: 
| baufe, 533 ‚slorence Ape,, Evanfton, mad der 
| St. Niholas-Kire, mo ein feierlihes NRegitem 
HSodhamıt ;zelebrirt wird, don da nah dem Et. 
Heinrichs Gottedader, Die trauernden Binter» 
bliebenen: 


Nach⸗ 


Todesanzeige. 
Freunden und Betannten die trau 
rige Nachricht, daß meine geliebte Gat— 
tin und unſere liebe Schweſter und 

Schwägerin 

Henrietta Zanglein, geb. Nehm, 

im Alter von 57 Jahren und 1Monat 

am 18. Februar 1018 ſanft im Herrn 

entſchlaäfen iſt. Beerdigung findet fſtatt 
bom Trauerhaufe, 7836 Yates Wenue 

Ponnerdtag Nachmittag um 2 Uhr. Tief 

betrauert bon: 

Auguſt Zanglein, Gatte. Frau Babetta 
Trapp, Schweiter, George und Emma 
Zanglein, Schwager und Schwägerin, 
nebft Nerwandtent. dimi 


| 
Antherine Watgen, Gattin, 
Marh,sfi- Mer. 
—: * 
Todesanzeige.“ 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt daß mein geliebter Gatte und unſer lie⸗ 
ber Vater und Bruder 
William A. Tews 
| 93 SZahren entichlafen ift, Peers 
ı digung am &, 2 Ude. Nahm., von 1750 
ı Rn. MWeitern mit Auto3 nad Rofebill, Ar 
| ftille Teilnahme bitten die tranernden Hinter: 
| hliebenen: . 
| Eleanore Tews, geb, Horn, Gattin Aultai 
und Juliana Tews, Giteru. Elite, Hattlı 
und Edward Tews, GSeichtwiiter. mo 


| 
| 
| 
I 
| 
| 
| 
| 


— — * im Alter ‘vo 


Todedanzeige, 


‚Sreumden und Belannten die haurige Nach 
richt, dab unfer fieber Bruder und Schwager 
John Gabriel 
am 17. Fehruar 1818 im Alter von 27 Jahren 
geſtorben iſt, Beerdigung findet ſtatt am Mitt- 
woh, den 20, Februar, um 10:30 Borm., bon 
Arufes Leichenfavelle, 5145 o, Afbland Ape,, 
aus nah dem Pahnvof an 49. und Albland | 


Todedanzeige, 


Freunden und Pelannten die traurige Nadı 


| Ype,, von da mit der Eifenbabn nad dem Eder. | riht, dab unfer geliebter Gattr und Bater 


gieenriedbhof, Die trauerndenHinterbliebenen: 
Frau Ann Gamanf, Frau Maria led md 


| Chriftian Demling — 
im Alter vonn eDJahren geſtorben iſt. Beer 
Joſeph Trattner, Geſchwiſter Fohn Gamauf, | dDigung am Miffwoch,: den, 20, Februar, 2 Uhr 
John Fleck md. Maria Tratiner, Schwäger | Nahm., vom Irauerbaufe, 47,7 N Tolman 


Anna | Ape., mit Autos nah dem" 


& f [ 
lim ftille Teilnabme . bitt® Miafufte, 
Hinterbliebenen: aurt n Ä 
Ella Demling, Gati 

John md Edward, Cöhn’ 


Belman, Onkel und Tante. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Rach— 
richt daß mein lieber Gatte und unſer lieber 
Vater 


modi 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein lieber Gatte 


NHohaun Schürrer 


Emil Schwartz 
eutſchlafen iſt. Beerdigung findet ſtatt am 
Mittwoch den 20. —— um 1:30 Udr Nac⸗ 
mittags vom Trauerbaufe, 3114 Wall Straßze, am 10. Fehruar im Alter von 67 Sahren 
nach der hI. Areus Kirche, 31. Place und Na | janft entihlafen ift. Beerdigung findet. itatt 
cine, Ade., von da mit Automobiles nach dem | am Freitag, den 22. Febr, Nahm. 2 Uhr 
Vetbania Gottedader. Um. ftille EN a Trauerbaufe, 


| 
| 
| 


, 2800 &. Ciamford Alpe. 
bitten: na& dem Waldheim Friedhof. Um fti''e Teil 
Wilhelmina Schwars, Gattin. nab.ıe bittet die trauernde Battin 

naret, Nobert, Emil, EClara und Elisa Schürrer. 
Kinder. dibo 


Geitorben: Charlced H. Hagenow, am 18. Feb 
1918,:.geliebter Gatte don Emma, guter PValeyg 
von William, Mrs, N, R. Ulerander, Walter 
und Gertrude, Cohn dom Frau Emma Sage 

Inotw, Bruder bon Frau .E. L,-Anderfon, Ed 
ward Hagenow und des verft. Henry J 


Rudolph, Mar 
Martha, 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Rach— 
richt, daß unſer vielgeliebter Vater und lieber 
Bruder 
Theodore Wagner 


> 
.). 


weiteren Umſichgreifen | am 17, Februar im Alter don 72 Jabren felig | Hanenow, Peerdigung Tonnerstag, 2 Uhr 


Nachm., vom. Iranerbanfe, 3122 N. -Spauldin; 
“into® nach Waldheim Friedhof. 


2 


im Herrn entſchlafen iſt. Beerdigung findet 


m | Ave., mit 
8:30 Morgens, dom Trauerbaufe, 1747 Mo- dim 
nad der St. Michael3 Kirche, bon — — a 
da nach dem St. Vonifazius Gottesafer. Die | Geſtorben: Friederich Berch Ren Fer u 
trauernden Hinterbliebenen: Donnerstag, 2 Uhr Nachmt., von der Mupelje, 
Fran MaryDiifell, Matbind A. Wagner, Fran | 3905 Lincoln Ave.. aus.nah Eden. dimi 
Anna Held, Kinder. Frau Margaret Kohnen, | 


Gathering Regnern, Geichwilter, it .n . 
enden. nie Western Casket 
| 
' Undertaking 
Freunden und PBelannten die traurige Nach: | Midigen Ave, u. Mandoinh 


Co. 
er. Centroi Hs 
i liebter & n . 
riht, daß mein geliebter Gatte und u fer gu weiggeihäfte im . 


® € er ganzen Stadt, 
BE — a sren Die Berroigung 1a jedem Di 


am 18. Februar 1918 geltorben iſt. Beerdi— D. S. Sattler, Ir 


Bush Temple Thenter 


Februar, um 2 Uhr Nadım., don Rederfens 
Telephon: Enperlor 4819. 


Ktavelle. 3042 Armitage Ude, aus mit Autos 
Mittwoch, den 20. Februar, erites Gaſtſpie 
von Rich. Leuih ans Gincinnati: 
„KABALE und a “* 
erötag, den 21. Februar, zweites vie 
a von Ric. —8 aus Cincinnati: 
Flachsmann als Erzieher. 
Sonnabend, den 23., und Sonntag, ben 24 
* Februar, Abends: 
„Der Herr Senator.” 
Sonntag, den 24. Februar, Nachm. 92:45: 
.. 
„KABALE und LIEBE, 


* 
et 


<ı, 


dimti 


Todesanzeige. 


Sohn. 


Chriſtian Eridien, Tater, Anna, 
Schweiter im | 


3 dimt 
2 | 
Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
ridi daß meine geliebte Gattin und unſere 

gute Mutter, Tochter und Schweſter 
Anna GE. Schaefer 

geitorben ift, Beerdigung findet ftatt am Don» 

nerdtag. den 21. yebr., um 3:30 Nadhm., bon 

der Kapell® auf Rofebilt Friedhof aus statt, 

Die trauernden Hinterbliebenen: 

Willie Schacter, Gatte. Walter und Alice, 
Kinder, Eva Schweinfurtd, Mutter, Gathe- 
tine, George, Frank und Phillip Schwein, | Maranzeige: Mittwoh, den 27. Yebruar, 3 
furth und Frau Iulia Church, Geſchwiſter. Osjährigen Yübnen-Jubtläum ded ® 

_——— — —ñ — —Goarrar Eeidemann: 

DerSonn der ——— 

m 


WILLIAM B. LÜCKE 


mbing, Gas Fitting . und 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach- 
richt, daß meine vielgeliebte Gattin und unſere 
liebe Mutter 

Agnes Mauſer 

am 18, Februar im Alter von 34 Jabren ſell 
im Herrn entſchlafen iſt. Beerdigung finde 
ſtatt am Freitag, den 22. um 8:30 
— 

na A, 
nad dem Gt. ephs Kirchhof, Die trauern» N 

Sinterbließenen: a. 
Manier, Batte. Rote und Emilie 


en 





— 


Aufenthalt ; 


„Brot etwa ve 


te * **. A andern”. _ 
Amsnc Thal: Krefent. 
Dilac Tinte.” 
Ebeate: IR: 
Krait.” 


e mes 
Labe St to Dane.” 
-- ‚Ihe rail of tbe RE 


* und Di. 
Bold oe Mr Man bo Etabed 


— 
Tbe "Si En 


” 


a5 


„xbe nufic Mafter.” 
„De Lure Annie.“ 
er. — „Mabiime.” 
iq gerten. Konzert 
mittag und abend. 
Murantenp, 715 North Mdenue. 
“bend und Sonntag Nachmittags 
mental; und Bolallonzert. 


— Männer und er 
Anzeigen unter diefer Rubril ic das Sort) | 


28 


Rar 
Nach = 


Jeden 
Inſtru⸗ 


angt: Schneider, der alle Arbeiten ver 
— Arbeit das ganze Jabr. 818 die Wode. | 
Gatr? Zailor, 627 Main Str., 
Indiana. 


Berlangt: Junge 


Gafeß und Be ee 125) 


W. his Str. 
Berlangt: Automobil Chert Metal Arbeite 
Yadiator NRepairmen; guter Lohn. 
coln Abenue. 


der 
Sormiagdarbeit, 


Verlangt: Borter, 
ann, fofort. Meine 
Nord Wells Strafe. 


"erlangt: Bufhelman, einer der Breb Tier 
iSine bedieren fann. I. G rd, 4410 
Ztate tr, 


zo 


Du _,. 


Verlangt: Guter Sch ıbmader; : fofort. 5549 


Nord Elarf Str 


Berlangt: Bar-Rorter 
neriteht; willig iſt zu 
tenden lann; nur auter 
ſprechen; auter Lohn; ſtetiger Plav. 
Clart Str. 


zerlangt: Mehrere Männer zum Slaswa 
gen und Gladreinigen. Stetige Urbeit 
melden im Shipping Roont, 
366 M. Obio Str. 
Verlangt: Fabrilarbeiier; itetige Beibäfti 
aung. $16. 1509 N. Hallied Str. 


der fein BSeii ft gut 
arbeiten: aub Bar 
Dann braucht borzit- 
1551 North 


Aelterer Butcher, der 
etwas vom WBurſtmachen 
W. Cbicago Abe. 


im Laden 
ver 


erlangt: 
bedient und 
itebt. 2156 


Verlangt: Ein Lunchmann. 


230 W. 


Van Buren Str. 





Verlangt: Teamſter, um 
und Kohlen zu fahren. 
Co., 1025 W. Erie Str. 
Verlangt: Elevator-Junge, deuticher, muß 
engliſch ſprechen und Referenzen baben in ®e 
zus auf Ebrlichleit. Guter Lohn und ſtetige 
{rbeit. Zimmer und Poard, wenn gewünidt. 
Nahaufranen im Hotel Piymoutb, 4700 
Broadwah dimt | 
Berlangt: Junge in Büderei. . $12 bi⸗ 814 
Tagarbeit. 2252 Belmont Ave 

Verlangt: Junge von 14 bis 16 Jabren, 
Gaden zu arbeiten. Bringt Arbeitö-zertififat. 
1011 Center Str. 

Berlangt: 
ren⸗Arbeit. 
Normal 6190 


dimi 


Schneider an Damen- und Her⸗ 
6751 Halited Str. Telenhon | 


= 


Berlanat: Office Junge in Loop £ Office: 
Gelegenbeit; Erfahrung nicht nötia, fall& er 
ein guter Arbeiter und leiht bom Begriff ift: 
muß gut engliſch ſprechen: 
irei. Schreibt Brief mit Lohnanſprüchen 
bringt den Brict. 840 Dtis DBidg. 


Berlangt: Eriter Rlalie Grocery- Mann und 
Bıtder, 825 die Mode; itetiger Plag. 
Ogden Ave. 

Verlanat: Brab 
vohn und Bonus 
* solderä. — Blap. 
Nalde Co 2307 Arder Abe. 

erlangt: 

93 0 


dimido 





Molders. 


Ihe Hill 


Zunge für Groceries abzuliefern. 
State Str modimi 


2 
S. 


Serlangt: 
it griernen, 


Starier Fuge, 
Zogarbeit. 3758 


um bie Päderei 
N, Robey Str: 


modimi | 


Fer! anat: Mann ur - Beforgung der. Heiz 
anlage und fi al Hasmein nüglich zu maden 
im Raac nfbo v. S40 €, Halſted Str. modi 


* erk angt: Erfahrener dri tte Sand — an; 
a ımd Prot, Tagarbeit. 1016 Dft 75. 


Cafes 


ver angt: Junger 
Grocerddepartment. 


zur 
‚ 624 


Manı n 


} Mitbilie im 
Rnoop's 


North Ave. 
modi 
'r Sand an Cafes, muß an 
«ven. 542 Dit 43, Str. modi 
Verlangt: Inftrumentenmader und Cchleifer 
auf ärztlihe Mieffer finden gute Arbeit bei 
9, Grieäbaber, 4505 Armitage Avenue, 
1616,17,19,21,28 


Veriangt: 


Verlangt Grfahreve Fenſterwaſcher. 
Nachzufragen in MWafhington St. 
mobimi 
Slippers und; 
17febim& 


ver langt: 
Bantoffel. 


‚Saiter für Garpet-S 
1336 Belmont Ave. 
Rerlangt: Runftilofter an 
Gifen.. Bobnfon & Meder Co., 
Eirafıe. 


Meitir ng 
155 


und 
WB Wendell 
o—mil 


fo 


die etwa® 


—— 


Verlangt: Zwei junge Männer 
bon Ex Weberei beriteben, 
AM. 3, Fiedler & 1701 Sammond 
Ede- Eugente Du SA bon 


11 
Blocks weſtlich von Well2; 


Etr., 
Sedawick 
Nordi eite 

fbiwe 


luoſen, 


macke Eellung ſuchen Männer u. Knaben 


a 


rer 


Dei 
Do. 


3 
4 


Aircbeit; 


(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Gen t d. Wort) 
Gefucht Dritte 
an Brot oder Cafes. 


Geiudt: Zifchler, 
(Sarbentetarbeit tun, 
“dr.: 2600 Thomas 
1510. 

Geſucht: Deutfcher M 
allgemein bewandert. Adr:? 


Hand Bäder fucht 
"Pbone: Diverfey 4932. 


lann auch Maibinen uiid | 
ut Beichäftigung. 
Str. Phone: Humboldt 


fudt Sarmarbeit, 
1117 Abe ndpolt. 

Di 
Gejucht: Vutcher, der auch Gr 

Yaum. fucht ftetige Arbeit. ?752 

>, Flat. 
Gefuht: Arbeit ald Carventer oder Handh 

Man; mäßiger Lohn. Adr.: N 1487 Mbdpoft 
Geſucht: 


Bartender, tut Popterarbeit 
Stellung. 
Seiuht: Junger Mann, 


Adr.: PR 1963 Mbendpoit, 
Paſtrylochgeſchäft verſteht 
weiter auszubilden. 


Agatite F 





der etwas von dem 
ſucht Stellung um 
M 1112 Menbpott. 

„eiuwt: Deutfcher Chauffeur 
ruht Etelle, mo er ji befiern fanı. 
1113 Abendpoft, 


—— 


* 
Mor Mi 


1Tjähriger Junge ſucht —S im | 

Garage ober Repairihop das Nutomobilfah 3 

erlernen. rnit % Sir, 5322 Qomwe “be, En 

vhen: Vard5 6029. dimi 
Geſucht: Erfabrener Gemüfe. &rünbau 1Bgärt 

er, ungatiſch deutſch ſprxechend, ſucht Stelle. 
: Ulbrigbt3 Store, Dedplaines, QIL. 





Adr. dmi 


Geſucht: 
iſt gelernter 
Abendvoſt. 


irgendiveldhe | 
Mdr.: M 


Dei ıtfber Mann fucht 
Megger. 
dimido 


Gefucht Ja nitor ſucht fe imeres Apartmenthaus 
oder Flathäufer; nüchtern, erfahren; NReieren- 
zeug, Abr.: 3826 Walbingion Plod, Telepbon: 
atfield 9130. 


Geſucht; 
Bankarbeiter, 
Weſt Erie Str. 


SGefuet:; Vorter ſucht Stelle: kann 
Bartenden. Hat gute Empfehlungen. 
vhon Armitage 3305. 


Geſucht: 
Arbeiter, 
verläfſig, 
Abendport. 


Maſchiniſt eriabrener Schleifer und 
fuht Stelle. Stemmler, 1224 
2, Floor, binien, 


Tele: 


tüchtiger, 
ehrlich und zu⸗ 
Adr.: P 1857 
dBi—ir 
Binftänbiger Siem | fuht stetige 
Adr.: 


Bartender (37), 
beite Emrfeblungent, 
iucht itetige Stellung. 


Seſucht: 

eichtere Innenarbeit. 

modimi 

Guter Mann ſucht ſtetige Arbeit 
beite Empfehlungen. Mpdr.: 

i ſomobi 


—E Erite Sand an ‚ Gates, farn auch an! 


fuhrt ftetige Etelie 


- modt ı 


Frot mb Rolls arbeiten, 
Abr.: R 1929 Abendpoit. 

Sei: ht: Rainter md Decorator * ſtetige 
Arbeit: Sitic ebäude oder Flats, 
6707 Areing Barf Blind, 


— Suche Bointing. 
* rivatleute: —— Pr 
„ Teitsbon: — 


Rene! 


Baperbanatina 
e, 2133 N. Elarf 
3158. Meber. 

Mehimot 


jeden | 


La Fayette, 


2446 keine } 


Lund aufichneiden | 


dimt | 


—— 
1 | Superior 


Thler Sippach Pe 


Yumber | 
Serhold Ghair |”; 


im | 


dimi 
aute | 
SamstagNachmittag 
und | 
2362! 
@uter feiter | __ 


für Banf- und Maicdinen- | 
Bump | 


etr. | 
modi | 


Stadzufragen hei 


Sterlun 2 


ſucht 


‚28 Iabre alt, ! 


dimido | 
dimi | 
aud | 


dimt | 


flinfer | 


B 1959 Abdpoit. | 


Schnize. | 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort) 


Sefugt: Sage ce Chneiderin wüniht Arbeit 
Kim Zag. Mobaret Eir. Tel.: Late 
Sicw 0310, dimi 


Geſucht: —e—— verrichtet etwas Porier⸗ 


‚ arbeit, Tann foden und bartenden, fein Trin 
Ir, fucht Etelle. Mraub. Tel.: Nrmitage 509%. 


ſucht 
Nord 
dimi 
Stellung | 
Adr.: Mm 


_ Seiugt: Junger Maidiniit, Benhband, 
Arbeit. Rabzırfragen oder ichreiben, 727 


Hopne Avenũe. 


—— Guter Gafesbäder Tnct 
ı ala erfte Sand, and gut an Brot. 
1115 Abendpoft. 


Gefncht: Junger Mann jucht irgend welche 
Fabril- oder Hausarbeit. Franı Giesl, 172 
Sill Straße. dimido 


— Berlangt: Frauen und Mädchen. 
| (anzeigen unter diefer Husril ic das Wort) 


Laden und Fabriken 


| Berlangt: Straw Dperators 

Damen-Hüten, aud Lehrmäbdhen. 

zahlung während der Lehrzeit. 
Kippert®reen & Co, 


1038 Weit Huren Strafe. 
fomodi | 


an 
Be 


Verlangt: Mäddhen, : um Silber und 
Gläier zu waihen. Nadzufragen im 


| Sntel Gradmere, 4621 Sheridan Reed. | 
dim 


Verla angt: a öddhen in Fabrit 

538 Eippourn Avbvenue. 

Ver F nat: 
nen; ftetige gt 
Streicherts 4 No, 


Erf abrene Tederban dich b Näberin« 
Phone: Beimont 1420, 
Gramford pe, 


|  Berlangt: Ein m Yübhen in der Bäckerei. 
Foſter Abde. 


Beriangt: Zunges Mädchen in Der, 

‚ Tifateflenladen: ein? mit 

vorgezogen. 3441 Sheffield inne. 
dimido 


zu al» 


im Päderladen 
Mpe 
über 16 
au leben. 
———— 


zerlangt: Mädchen 
1. 4306 Armitage 
Rerlangt: 
Hindges an Sattel 
Woche zum Anfang. 
Str 


Mäder n, 


um 
die 


Sabre, 
80 
310 


Verlangt: Erfahren 
berei, und — eine sum 
7 Meit Diviſic 


217 


PBügierinnen fir 
lernen; iterige 


wär 
et 
Maſchinen-Operators 

Stri ihre 


tlaıı at: 
Gortland 


au 
0047 


modımı 


Päder! aben, von 2 
.„$6 die > Roche. 2049 W. 21. 
Can al 2593. modi 


er angt: Mädchen für 
bis 9 Ubr Abenor 
| Strabe. Telephon: 
Griter r 
7 W. 12. 


eidermagger ‚Sebi! l 
NR. Frankel. 


afie Al 
Str. 


Ber lang! 
finnen 


Srauen und Mädchen Finifber. 
und Shoulder-Baiter an Herren 
— Arbeit, guter Sohn. Zohn Har 
‚222 ®. Monroe tr 18febimt 
Erfahrene Mädchen für Ceibe- und 
| Golditiderei; auch m. ‚Mädcen zum Lernen, 

Steine Arbeit, Geo, Lauterer Co., 222 X 
| Madiſon Str. fp14,15,18,19. 20, | 


Berlanat: 

| Zleevdemafer 
ıöden; 

per & Go 


Verlangt: 


| Verlanat: 
Damen: »stifeurgeihäft. 


ı State Str,, 


Jobhn Erſch, 108 
510 Stewart Didg. 


X. 


Verlangt: Lebrmadchen um 

| maden au eriernen: 
rend des Lernen, 
tbrop Ave. 


feines leider . 
ftetige Arbeit; Yohn wäh 

Madanıe Broit, 4858. din | 
13 zf bw x| 


Hanserbeit 


Verlangt: Grfahrene Zimmermäd- 
hen und Mädchen, um Badezimmer zu 
| reinigen, in erfter Klaiie Hotel; guter | 
Lohn, Zimmer und Koft, Nachzufragen 
in der Office des Houſekeepers, 
Zimmer 1829, 
Hotel La Salle, 
Madiion und La Salle Strake. 


Vantry Madchen. Nach 
Hotel Grasmere, 4621 
dimido 


Verlanat 
| au ufragen im 


ı® Sheridan Road. 
| Verlangt: Junges Mädchen, um auf zwei 
ı Kinder aufzupaifen und ctmwa3 bei BE Haus: 
| arbeit raten. Mrs. Faffel, 725 Bla: 
t Bär Str., ? lat. dimi 


\  Berlangt: 
allgemeine Gansarbeit, 


BER | . s 
1861 | arement-Zimmer 


| bindung, 


— | Rügel- 


I 


| 


| 
| 
| 
I 


I 


arbeiten, | 
— len ſür Pribatbäuſer, 
- | 540 North Mde, 


dmide o | 5 


2316 | 


! 


a | hen für Brivatitellen 


' 


! 
i 


Arbeit, | 
modt | 


E 
| 
| - 
* 


| 
| 
4 
* 


Sehr: nadchen für ein eritflaffi es | 


I 


15febimt | 


an (Anzeigen unter diefer Rubrif 14: die Beile.) 


| 
I 
| 


I ton 


| 
! 


I find für befiere 
| Ervreß Station. 


t 


ment: 


Grfabrenes Mädchen für | 
Nadızufragen | 


bei. 8. Kirihbaum, 1239 Independence | 


Blod. Telephon Lamwmndale 7384. 


dimide 


" Rerlangt: Mädchen, 15 oder 16 Jadre, 
| Stau mittleren Niter3 als Gebi fin der 

| ter. Stnzufcagen: 9. Lemwid, 2955 3% 
| — e 


oder 
Murt 
. Dipiiton 


! erlangt: Aeltere Frau für 
| Heiner Samilie ıınd Heiner 
| Unton Mbe., Flat. 
Verlangt; Mädchen für danearbein 
ohne Waſchen, 4875 M PBaulina 


eigte Arbeit in 
"Wohnung. 5628 


mit oder 
Straße. 


dimi | 


bimido | 


| Rerla Verlangt: Für eine alleinitebende Frau oder 
| älteres Mädcen wäre Gelegenbeit geboten für 
\ein gemütlides Heim bei Führung des Haus 
balt3; fein Wafchen; feine fleine Kinder; mebt 
Pepe und Lohnanfprüde an, M 1114 Mbenb- 
f boi dimido 
_ Berlangt: 
beit; guter Vlap. 
| Milikufee Ave. 
4 —S Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit in kleiner Familie. 5421 Glenwood Ave., 
2. Flat. Anzufragen Dienſtag. 
ä Verlangt: Frau mittleren Alte 
meine Hausarbeit. 2 in Familie, 
| 4847 Champlain pe. 


N hädben oder Frau für Hausar 
Suttman, Millinery, 814 
dimido 


8 für allge- 
Referenzen. 
dimido 
für 
1014 
705 


Mädben 


£ Berlangt: 1 
Hausarbeit; fleine "Familie. 
|Bart Blvd. Zei.: Wellington 
| 5 —— 

Verlang 
beit. 5218 Midigait Mpde., 
] —— — 
Verlangt: Frau für Reinigen. $1.50. 

auftragen 2435 Folter Mpde., 1. Floor, 
- | Xincoln Ave, 
Verlangt: Mädchen oder 


beit; guter Lohn, 1759 


1 


Junges 
Irving 
10fb1w 


* 


Flat. 


nabe 
für Hausar 
Str. 


rau 
W 13 


Berlan 
meine 
| Ealf, 


at: Mädchen oder Frau 
Sanarbeit, 4 Zimmer 
905 N, Sarramento Blod 


für allg 


» 


Apt. 


Nabe | teren, 


| miges 


lirie Schlafzimmer 


leiehte | 
4 


Mädchen für allgemeine Sausar:- | 
dimibdo | 


' Schloffer, 


Beits | Behandlung, 


| Rellington 


IR, Wells 


| mer it ſtrilt modernemeipartment von 


Stellung u. Mähdien | 
(Anzeigen mer diefer Mubrit ic das Mort) 


Geſucht: 
Gen und Sagen. ſowie Strudel und alle, fei⸗ 
nen Mebifpetfen. wünfcht großen Play; kann 

Rüde felbitändig jühren. Mdr.: mM 1108 
Abendpoft. 


Geſucht: 


Starle junge Frau ſucht Waſch⸗, 
und Reinmmachſplätze; bal gute 
engen. Zelepbon: Diberiey 3934. 


Gefudt: Deutfes Mädden ſucht Stelle für 
Kühenarbeit in Reftaurant; bat Erfahrımg. 
Zelepbon Kenwood 7666. 





gr 3159 


Verlangt: Buſineß 
Ebicago Avenue. 


u ınhfäcin. Weſt 


dimi 


ins 


Seluct: 
aus, 


Junge Srau nimmt 
Phone: Tiverieh 2258. 


Wäſche 


9 


Geſucht: 
Telephon: 


Erſter Klaſſe Köchin 

albanh 9719, 

Mädchen ſucht Stelle für allgemeiı ie 
3113 Zoutbport Ave.. 2. Flat. 


modi 


Geſucht: 
Hausarbeit, 


Stellungen fnd Inden: Ehelente 


Anzeigen unter dieſer Rubrike1 Cent das Wort) 
Geſucht: 


Junges deutiches Ehepaar, 
firht Arbeit bei deutichem 
in Michigan. E. John Drandl, 

Straße. 


Mann 
warmer | 
449 Wisconſin 
dimi 


Stellenvermittlungs- Büros 


| (Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Heile.) 





Hubrs deutichsungar. Büro, tägl. beite Stiel 
SHoteld und Reftaurants. 
Zcelepbon: Lincoln 2160. 


2öjaimiE ] 


Verlengt: Gute 
abrilen, Läden, Offices, Hotels etc, 
* große Lifte mit allen Sorten Wopance 
* 1change, 170 W. Woaſhington Straße, 

1fbimterſa 


“ Sermania Vermittlun Sbürg verlan t: Mäd» 
n Gbicago um 
end; guter Lohn; reclie Bedienu 
orth Ade., nabe Halfte. Zel.: Lincdin 6161. 


Dja*t | 


Deutid-ungar. 
Mädchen - Hausarbeit, 
ttaurants. 452 North Ude. 


i 


Vermistlungs-Büro verlangt 
für : Hoteiß umb ? 
Zei, 

19ia * 


anat | EEE 
Wett ! 


Fachſchulen und Unterricht 


(Anzeigen unter biefer Nubı it 14: ‚bie Seile.) 


ſchwediſche 


if, 


Vernt ſchafiche Maſſage, 
Hpdro-Therapie, Battie Creet 
chreibt um Eingelbeiten aı 
Ave. Sofpitai & Sanatorium, 
Ade., Ebicago, ZI, 


Sehandlungen. 
das Montrofe 
2538 Montroic 

16febimt 


Balentines Dregmaling Colleges, Delianing, 

Sog u. Übend. 1850 Wells Str., 2336 Madiian | 

Etr., 6205.©. Halited Str. Cara Ratel, Br 
bian— "309 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 14c die Seile.) 


Bu vermieten: Drei, helle Figs je drei 
Simmer und Bad, Sıhlüffer 


$13, $14 und $15, 
3485 Nord Glarf Str, im Laden. Telepbon: 
8265. 


= 


mi 


Rimmer and Board. 


‚Zu vermieten: 2 
Zimmer für 
mic Straße, 


j oder 3 faubere möblirte 
Haushaltung, billig. 1746 Sedg 


möblir to& 
1. flat 


Simmer, $1.3 


Vermiete 0, 1505 
2* 
Eh 


mir 
in guter 
1. Floor. 


Zu der ‚mieten: Nettes Schlafzimmer, 
oder obne Roft, bei rubiger Ramilie, 
Nachbarſchaft. 1811 North Part Nde,, 
Bermiete reine belle möblirte 
Tampfbeizung, nebit 
Str. 


Lelezimmer, 643 Div 


—D | 


Glegant möblirte Frontzi im- 
Board: Tiano: auch Ihönes 
mit Küche. Gute Qarber 
NR, Goethe Str, abe State. 

didoia 


Zr bermieten: 
mer, auf Wunſch 


18 


vermieten: 


Elegant "möblirtes Aubenzim 
Bmeien; 
NRoomers; an Leute, die twillig 
Yufwactı: ng au zahlen. Wilſon 
941 Windbfor Npe,, 1. Apart: 
Edgewater 511. dimi 
Vermiste möblirtes Zimmer, febr 
Woder 3 Freunde (Dampf gebei 31); 
ne& Zimmer. 1612 Elevelar nd Ave. 
Vermiete warmes Zimmer, 
$1.50. Frontzimmer 82.95 


Zu 


leine anderen 


Phone: 


groß für 
auch Tlei- 
dmido 


Waffer, 
North Ude. 
modi 
Dampipei- 
wochent⸗ 
16feblwa 
Woche. 731 Late 
— 


heißes 
307 


Bermiete neu 
zung, Leitungswaſſer, 
lid. 600 N. Glarf Str. 

Vermicte Bimmer; $1 die 
Straße. 


möblirte Zimmer, 
$1.50—$4.00 


433 Roslyn Place, zw. Glart Str. und Cine 
coln Part. Hibip möblierte Zimmer,  Defte 
dbeutfge Rüde. Gemütlihes Heim. 
wäris. Dampfheizung. elekltriſches Sicht. 

26taimkt 
— 


Zu mieten geſucht 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 die Seile.) | 


zu mieten ae fucht Junger 
raücher und Nichttrinker, 
5 auf der 

3.00. Mdr.: m 


i 


Ra nn, Nichts 

wiünicht reines, for» 
Norbfeite, bei Privat 
familie, 1116 Abendpoſt 


Mann ſucht einfaches Zimm er; 
Norbfeite. Adr.: 


Alleinmieier; 
B 1964 Abendpoſt. 


met deutiche Herren wü — 


2 gut möb- 
tunlichit mit leichter Haus 
Nordfeite nabe Hanbahn. (Preisan 
Adr.: O 750 Abendpoft. 


A 


haltung, 
gabe erbeten.) 


 Heiratsgefnde 


(Anzeigen unter diefer Rubril 3 Ct&. d. Wöort, 
aber eine Anseige unter einem Dollar.) 


Heir atögefu ch: 
fangs 40ger, 
anſtändigen 


Ar Nandiger Deutfcher, 


Mädchens zmwed3 Heirat; 


| Witwe mit 1 oder 2 lleinen Kindern’ nicht au 


| worten; 
| bitte in 
18fe bim& | 


Apartment | 2 
(Unzeigen unter 


modimi | 


Verlangt: Erfahrenes bocdeutiches 
ı für allgemeine Hausarbeit, 
lein walhhen; Lohn $8. 27 
Flat, Tel.: Diverſey 26: 30. 
Berlangt: 
| Straße. 


einfabes loden 


Geihirrmät herim 


1024 ®. 


12 


Rerlangt: Mädchen für aligeineine SHausar: 
beit; aute Köchin obne Mafchen. $8, Phone: 
| Edgemater : ‚027 


Berlang! Ein 
arbeit; guter 
ınabe Buriing 


Näddhen für ‚allgemeine Haus: 
Sohn 713 Brigbtmood "pe. 
tr. Büderei. modimi 
Verlangt: Tüctige Frau ober Y Lübben für | 
. | allgemeine Hausarbeit, bei einem Kind: feine | 
Wälche. 1118 W. Garſield. 1. Abt. mdimi 
| Berlangt: 
| Tann ein 
| I Heim für 
— ; Middleton, 


Hausbälterin, unter 40 Jubhre alt 
Kind baden, Proteftantin, 
die richtige Berfon. 
329 Dit 58, 


tr 
Si 


‚ Ebicago. 


MädE en! 


gefhlofien; nur &mitmeinende brauchen au ant- 
Heiratsagenten verbeten. 


Deutſch. Adr.: M 1111 Abendpoſt. 
Perſönliches. 


dieſer Rubrit 14c die Seile.) | 


Bin nicht verpflichtet 


für Shul den die je 
mand macht, außer mir 


Frau Anna Bell, 5145 


—xXE aflin Etrabe. 


25 Hambden Court, | 
modimi | 


| Straße. 
modimt | 


|den bezable, die 
modi | 


| Kronen; 
ı babt Ahr: 


| 


| @teinbauer im Februar 
i gutes | 
Baiement. Albert | 


| falomopdt | 


| Stellung judren Frauen n. Mädchen 
| Anseigen unter diefer Aubril 1c da3 Wort) | 


Geſucht: 
für Hausarbeit. A a 18: 
Avenue, 2. Flat. 


Sawyer 


Woc terin aufzu— 
Belmont Ave. 
modi 


Frau wünſcht 
Mrs. Girſcht, 2302 


Geiuct: 
| warten, 


Geſucht: Deuttche Frau ſucht Waſch- und 
| Reinmanpläge, nimmt aub Wäldhe ins Haus, 
1740 &t. Migacld Court, 2. Floor. 


Geſucht: Wünſche leichte Hausarbeit für zwei 
Tage in der Woche. Phone: Cincoln 279, 
— — 
BGeucht: Zunge Frau ſucht leichte Hausar⸗ 
beit für etliche Srunden täglib; feine Sonn 

tagarbeit. Mra. Ehira, 1360 Hudion Ape. 
Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stelle als 
äweite Köchin in Reſtaurant; leine 
| arbetı Anna Schubert, 
. Flat 


dimido 


—S 
arbeit, ſiebt mehr auf 
ben Lohn. 815 Weed 

Geſucht: Stelle als Yufwärterin. Nacıtarbeit. 
Keine Eriabrung Nordfeite vorgezogen. & 
Dein, 2635 PBurling Etr, 


— Heim als auf ho— 


ren Wlters, fucht 
(ohne WRaihen),. Abdr.: 


| 


teile - al8 SHausbälterin 
DO 757 Mbendpoft. e 


— 


Aeltere Frau wünfet Beiwäftigu: ng | 


der bei ©. 


| Eteppdeden auf Peitellung gemadt. 
mont Ave. 
Walaer. 


| 


| | Zincoln 1608. 


I | beit: 


1 Sonntag; 
1705 North Barf Ape., | 
| Jungen, 
IE. ® 


Frau fu 8 Stelle für leibte Haus: | 


en re ae ur ER — 
Geſfucht: Züdiſche Frau, gute Möchten. mittles | abendboft 


Henrh Matterır, 
oder laiie von 


fomme 
Pir bören! 


ſofort, zur 


356 € 


Beoria 


Warnung! Mache I b befannt, dad ih nur Schul. 
‘ 2 ih vperiönlih made, Aulian 
zung. 2244 Faragıt de, dmido 


Verlangt: Alte Gold: 

irgend welde alte 
ſchreibt; ich 
Aven me. 


od. Eilder-Gebile: 
Schmuckſachen; was 
ſpreche vor. Kroßs, 1244 
Eiybourn 
Man icuring; 
Sale View 3981, 


Stunden 


10 bie 5. Phone: 


balben 


Kreis 5! Um uniere 
beinäftiat au erbalten 
verlaufen Wir eine beichräntte Anaahl boıt | 
pradıtvollen Monumenten und Grabiteinen 
zum balben PBreid. Katalog frei, oder fprect 
vor, Ryan, 2040 Madilon Str, ZIelepbon | 
Randolvb 2100, 15fbIM? 

Painting und Baperbanging beſoro 
zuverläſſigen Mann, gute Arbeit. 
Lreiſe. Al W. North Ave. Tel.: 
9210. 10fe b,fondido,imt 

Gegen, Ahcumatismus, Kieren- und Leber: | 
leiden, Erfältungen ufto, nehmt die Schwisbũ · 
QAullinger, 2253 W, 12, Etraße. 


Srabiteine 


zum 


dur) 
billige 


1fpiadido® | 


Beltfedern gereinigt mit den beiten mafchts | 
nen, nur quie und reelle Arbeit. Eiderdotons 
1455 Bel⸗ 
Graceland 110. Phil. 

S1il,bif tfon, ‚ia 


Zelephon: 


beitens 
2647 


und billig ausge: 
No, Haljted Etr. Te 
16f6SE 


Rlaitererarbeit 
führt. Schieman, 


Viano Stimmer, Nebarirer, ‚garantirte Ars 
preiömwert. Zel.: Albanh 8362. 
14ieb2mE 
Combination Electric Treatments 
für Rheumatismus, Lumbago, Läbmung, Mer: 
voiitär etc. Stunden Y- -1, Belte ärztl. Empfeb- 
Behandlungen in Eurem Haufe Nam, 
Wulbington Er, 3.314. Tel. Nand. 1541. 
17feb1m& 


Raltwafler-Rur für Rpeumatismus, Nerbo- 
erten in Eurem Helm 


fität, Gicht ufiv, von er 
“845 Conttpors Ude. Ehone: Graceland 68, 
28ta,imtt 


egiaubigunge aller 'Art in ber 
RÜBER |] 


—— 
ce, 223—22 
Ubends umd ns 3504 R 


Erfter Alatfe Ghel-Aöcin für o-| 


Refe: | 


dimi ! 


fucht Sielie. | 


— | Grocerb 


Stellen für aute Arbeiter in | 
Seht une | 


z umge K 


: Diberfey 8: 290. | 


Sieb”! | 


Zi den Court, 


Zimmer billig, | 


86.50 auf: | 


An- ! 
fucht die Bekanntſchaft eines äls 


Amtwortet | 


— 
Arbeit 


dimido 


—— 


isfeb we 
=. verfaufen: 


Divertey | 


(inzeigen unter diefer Rubrif 14c bie Bette) (inseigen unter Blefer Nubrif 14€ die u 
Zu berfaufen: Böderladen, Woheneinnabme | Nordieite 


0 38 8 
| 9200.13: 8 Sarrabee Wir. — — ' Ein Bar Be SepEpEBMe. Valec DEN: 
Su berfaufen: Milchgeihäft mit allen Ma- | boden ır. ement; Keque au Car⸗Lin en; 
isinen zu billigem Reeife wegen Zodestail, | Preis 54350; $40Q Baar, Reit wie Witete. 
316 Starr Str. dimi | Williani Selanıı 53 N. Weitern Abenite 


16feb 1we 


Zu verkaufen oder vertauſchen: 
leichte Abgzahlungen. Nehme ein 
was baben Sie? Anzufragen: 1724 
ſtone Ave. 'Phone: Belmont 8665. 


— Bargain, ſchöne 6 Zimmer ** - 
- _ | Surnaceheigung, wert $3009; nur $2400, Ab 
dampi. | Jablungen, Derlet, 3065 Lincoln Abe. 
18feb1m& 
Preis |_ 
dido 


Zu verlaufen, villig: Leichte Grocery “in | 
ı Muftin. Slicing Mafchine und auıte Firtures 

Wobnräme dabei); gute deutihe Nadbar- | 
ſchaft. Zelepbon Aırtır 4150, 


Cottage, auıf 
Auto, oder 
N. Keb- 
Zu berfauften: 
lauft c3, 


beite Baarofferte 
197 ebimt 


Reitaurent; 
1502 Wabafb -Ave. 

Verlaufe 24: Zimmer NRoomingbaus, 
geheizt, Miete $82, Ginnahme $250; 
$800, Hälfte baar, 873 N. Gart Str. 

Bu verkaufen: 
Dampfbeizung; $25 
Anzufcagen 5742 
| fide 2427, 


— Ju Du Sesgetap: Sottnae, Furnacebeizung: Beste 

ge —— „374% nabe Elar! und Debon, $3500; at 

Guter Dev-Gleaning 240 | Abzadlı: ugen, 9. Kein, 6415 N, Heat ® 
+3 of% J ‘ 2 

Fidge Abe, - Tel, Cımmt Emsaa Zel.: Rogerd Bart 5203. 16 ebim& 


difrſon MwMorrwemen⸗ 


ge verlaufen: Neue G-öimmer Bungalows 
mit Veertel- oder Salt-Nder Land, 2 Bode | 
don Samrence Nvc-Tars. Keichteite Bebin: | 
gungen. 


Ade., Ede Belmoint, 


Raffer und Delifateffenladen, twirflich gutes | 
Geſchäft, muß wegen Krankheit und zwei Ge— 
ſchäften ſofort billg verlauft werden. Agenten 
verbeten. 2202 N. Halfted Etrabe. modi 

Bu verfaufen: Allerband- Laden mit leichter 
und Delifateifen, Alter Blak; gute 
Einnahmen garantirt. Mörefte: Abendpoft P. 
| 19862, modi 

Reitaurant an 
Erträgniß 8225, 
balſted Straßze. 


Be | 


Weitieite 


| Zu derfauien: Modernes 2 "lat 
bände: beiied Wailer; eleftriihes Licht; 
monatlidhes | 622 No. Trumbull Ave,, 1. Flat, 
1564 N. ee ———— rg: 
fodiboin | Anftin und Oak Part 
Anrhirriti 4| Bu verlaufen: Bargain! 7 Zimmer Nıritin 
Parbieritube, sr die | Nefidena, Lot 35 bei 125, große Garage. 
* Sute „Straßen: und Hochbabnderbindung. 
Gefhäftseigentitmer, aufgepakt! Wollen Eie | 22 %. Laramie Ave. 19fd1108 | 
Sur Geichäit raih und diäfret verlaufen? Co | erz du 
wenden Sie fi vertrauligit an Nemeth. Of | 
iice 1564 N, Halfted Etr. Tel. Lincoln 7498. | 
f05,7,9,11,13,15,17, 19,29,21 
Kauft ein ı Roominabans, e8 dringt eim fiche- 
re® Ginlommen; ebrl, Pebandlung garantirt. 
| Xrofite $40 6iß $150 monatli; Preife von 
2.0 an, mit $1L0 Anzahlung Webt zu 
Lange, 704 Nord Dearburn Etr. 
15fnimt? 


Bridge: ! 
nee billig. 

Lincoln "Ave. 
wird ee verfauft, 
Nemetb 


En verfaufen: 
N. Wells Etr. 


nme 
* 


Stub! 


Sc 


Fermländereien 


in Alabama, mo Fein 
3 Meilen aur Babnıftation, 


I 


Farm 


Kälte iſt, 140 Acres, 


humusboden, mit 4 
und Nebengebände für 82000 zu 
oder zu vertauſchen für Chicago Properth 
Näheres: Real errate Office, 1564 N, Halited 
| Straße. ſodido 


Zzunmer Wohnhanus, Stal!l 


Zu vertar hen: 60 Acres ſchuldenfreie Wis⸗ 
confin Farm mit Stock und Werkzeug, 80200. 
Wünſche 2⸗Flatgebäude. Beſtman, 288 Lincoln 
Menue. 190fb1we 


|- — — — — — 


Eine Farm geſucht in Tauſch gegen Sie! 


| Geihäftsteilgaber. 
| (Anzeigen unter diefer Aubril 14c die Zeile.) r 
9 een nee einer. —— — 
Teilhaber geſucht für ein Geſchäft, welches Gebäude. 127 N. Dearborn Stri, Zim. 241 
| pro Monat 300500 Dollars trägt. mit 350 | 
Dollar Einlage gefucht; ih bin im felben Ge— 
——— ſeit 14 Monaten angeſtellt und verdiene 
Phone: Lincoln 
bon 0:30 Uhr. 
Sofeph Groß. 


Zu berfaufen: Gute Coot Con ent, AI. 
Farm. Mdr.: D 3 467 Abendpoit. fadido 
* Hodhfeine armen & bertaufchen für Säufer 
| un Lotten. Rraufe, Beake & Co., Bimmer 818, 
10 €o. La Ealle Er, Abends ımd Fonntags: 
1646 Larrabee Etr. 17janiınt? | 


Verſchied enes 


verlaufen oder vertauſchen: 


n 
3 


ver Monat $125 bis 8150. 
7498, Berlönlih nur Abends 
1845 Giebeland Ave, 2. Floor, 


| Möbel, Hunsgeräte ft w. 


(Anzeigen unter diefer Ruvril 14c die geile.) | 


Pillie, Dreffer Bett, 
Eiskiſte, Eb Ammertifch 
Stüble. 1640 Sepgwid Str., 3; Flat, 
Zu derlaufen: Möbel für 10 
Bargaitt. 2316 


Mr. Clart Str. 


Zu Sn Mifl 
Couch la. Meilen don deutfher Kolonie Eibert 
und Jan die Yai garenzend, d-Zimmer Cottage uns 
dimi | Stall auf Rot 66x220: wert $1000: nebme Dia» | 
—— | manten, Aıto, leichten Iriuf oder iraend etwas 
A Au von Wert.  Adr.: Rohl, 60 MW. Grie Str. 
tmi 


| Zu verfaufen: 
| Schaufelitüble, 


Zimmer. 


Zu derfaufen: 2 Dining Room \ifche, Näb: | 
machine, 2 Petten; ileiner Seizofen undedhaıt, | 
felſtubl — Mittwoch und Samstag vor— 
zuſprechen. 2734 No. Campbell pe, 

Zu verfaufen: Buffet und Hall Tree, 42% 36 | den 

Lincoln Eetr., 1. Slot. | 


Dame verfhleudert neue Möbel, SITE ® Bars! 
| lor-@et, $45; 545 Kugs 823: Näbmaſchine; 

u Spipengardinen, 81: Dreffers, Chiffonter.— 
| 1729 Humboldt And, rabe Nortb Aveuue. 
| dimido 


Finangielles. 


auf erſte uͤnd zweite Mortgages ın 
ee gute Bedingungen; leichte Abza 
‚gen, Epredit ber, wenn Abr Geld braucht. 
Soodman, 1140 Gonmay Bldg., 111 Waſh⸗ 
neton Straße, Zelephon Sranfl n ug 9 


N 


( 
I 
| 
1No. 
| 


Wir verleihen Geld auf rundet 
u. Bauen zu niedrigften jan. ffen_ Moits | 
08 und Samdtar Abend 9 Uhr. Kraufe 
Ctate Sapings Ban, —X A—— une: 
nahe Baulinn Sir. 20f* 


ee 


Fe, und 


prachtvollen Kinderwagen, 
febr billig. 2026 Lane Kourt, 


io aut 
nabe | 
bibo | 
— — 
34 Fewmp 
Lincoln 
idfeb 1m! 


| Verlaufe 
wie neu: 
Cemer 


Str 


15 5 — 
ur verfaufen: Haushalt: Möbel. 2973 
2, Apartment, ’Pbone: 


„aarlehen auf Grundetgentum, Häufer oder 
Bauitellen; Baudarleben eine Suesieitiät. So⸗ 
fertige Debienung. SD. Stone, & Co. 
W. Wafhinston — ze 


| 5380. 


| Hänbler 


Cebt unfer Lager bon neuen und gebrachten 
Möbeln. part Geld in Werner Bros. Furni⸗ 
- | ture Ehop, 2261 Lincoln Übe, Tel, Line, 1377, 
6dez3mtt 


2öfp*? 


Mon, 


— &., 
: Cestral 728, 


Wir Bauen dolttänbi 
Darlehen ohne Komm 
en. * 
orn Str. 


leichte — 
109 
*. * 


Pianos, mufifalifche Inftenmente | Gelb auf Möbel, Saläre nf. w. 


(Anzeigen unter biefer Rubrů 14c bie geile.) | (Anzeigen unter diefer Nubril 14c die geile.) 


Tame verfehleudert $800 Binder Piano für Geld 
!$210, 1729 Humboldt Blvd,, nabe North Abe, 


| dimido | 


A a a DEE TUE DT RETTET 


gelteben get er dam ‚pferde und 
a etc., au gefetlihen Raten 
80.00 Pollen Eu 683 ür 10 Monate 
75.00 loften Eu L 40 für 10 Monate 
e : 2 100.00 toften Euch $19.25 für 10 ‘Monate 
s35 Taıtfen $400 Piano mit befiem Ton. — | igenfirt und unter Bonds buch „de Staat. 
1956 Sarrabee Str. 18feb1 bimt iM a on tnancial Co, Mon» 
— — tt., ldmeftede Elart, nn 503. Tel.: 
$110 Taufen 8400 weni a gebrauchtes Cabie | Kenteal 5059-3516. Fragt nah Mr, Spiker. 
Biand. IT NR. Saliten Str, ee 2Rtonkerfa* 


granhen, 2 Newei Points. und Relords; auch | 

practbolles Piano und berichtedene Möbel für | 

| erite £ Dfferte. 1520 N Weſtern Avoe. 
177 | 


(. 


ictrola Columbia Syredmafsinen als Bars | 
| | Bis aind. Necords in allen Epraden. 
—— 
| 20 


350 nebmen $200 Dorpel- Spring Phono: 
2 


Vatentanw älte 
(Anzeigen unter diefer NRubril 14c die Seile.) 


Ausländer in dieſen Sande. genießen. denfels 
Größte | ben Benstgun ı nd diefelben Rechte mie Zar, 
Aus 
Diten Sibens, aud Sonntags. * ger dieſes ur sL ERTon, funft erteilt: 
I Str., 3.1705 
fer 


Nort 11832 |. ©. Bat. Anwalt, 139 N }. Elder 
iin, 


— — — —— — — | 


_ Rähmajdhinen, Bicheles n.f.w 
€ ce Inzeigen unter diefer Rubrit 14c die Seile.) | 


Sunderte von billigen Nr mafhinen alter | 
| berfhtedenen Subrilate bon $3 an. — Einger. 

| Wheeler-Wilfon, ühlte und New Home, A 
aatantitt. 606 North ve. Diverfey 8377. 


Rechtsanwälte 
| (Anzeigen unter diefer NRubril 14c die geite, | 


Lonis J. Gottlieb deutich- sungati« 
ſcher Advokat. Offen bis 8 Uhr Abends, 


diſaſon 


| Kai 


Heafield & Fiicher, 3198 Milmautee | 


| 


derfaufent ! 


‚rigen Weizenernte gutgeheißen habe. 


ltefern Pläne frei, | 


— | Großes Intereſſe 
Schnee oder Börſe die Nachricht aus Waſhington, 


davon 10 Acres geklärt, Reſt Feuerholz, Lehm⸗ 


bimide j 


| 


Privaimann bet $100 bis $10,000 zu verlets | AUF. 
ahfan. |enig auf 
2. |meijt nur Frifies ans 


| 


— [ne — — 


—— le Gele fd krank mUhE HE 


Chicago, den 19 19. "eb 


ruar 1918. 


Nachitehend die Wosirungen an ber 
Getreibebörfe, vom Beginn der Börfen- 
stunden bis um 11 Uhr Vormittags: 


Sob Miebrig ; 21 
mar. a 
war 
at. 1.26%-12 1.26% - * l. 


Hafer — 
Mir 8637386 
Mai —— BU 
epet— 
Mai .47.85 47.70 
edhmals— 
Febr — 
28. 90 25.92 2.0 


‚26.15 36.12 >61 
Eee 

Febr 

Mai 
Sult „20 


N achitehend die heuti 


> 


25.15 


25.17 


> 


25 


2 
‚Bü 


$1.27%, 
264%, 35 

‚5612 

84126 


1,85 


5 


25.17 
25.50 


Born. wwiuh 
en 
$1.2 


56x 


Schatz 


Sta 
48,05 


26,07 
26.05 
5 26.25 

24.70 


25.30 
5,60 


igen Schluf- 


notirungen an der Getreidebörje: 


Mals yanı wpeu 
81.274 .90% 


1.26% 871, 48.58 
bis 1% 
Wrovifionen um 
Maimais er: 
Maibafer mit 


"Mais StB, um 1% 
um 34, biß 31a 
15 bis "50 höher "ab. 
zielte mit $1. 267%, 
ı88 Cents einen neuen 


c 


erzegte 


Schinaua ippen 


26.20 25.47 


‚ Hafer 


Retordpreis. 
an der 


dab der Senatsausfhuß einen Preis 
von $2.50 für den Bufhel der heu- 


Der für den legtjährigen Weizen feit- 


efehte PreiS betrug 
mohl nach Baarhafer m 


$221. So⸗ 
i nach Baar— 


mais macht ſich anhaltend rege Nach— 


frage geltend. 


Produkten⸗Voͤrſe. 


Apfelſinen und Grape Fruit kom— 


men jetzt in größeren 
'boch tt die Nachfrage, 


Mengen an, 
wohl der 


| hohen PBreife wegen, nicht allzu ftark. 


Das Geflügel, junge, le 


‚ Eierpreife gefunten fi 
eritflaffige Eier find 
Handel mit 50 Cents 
notirt, die Zufuhr war 


pelt fo hob al® vor 


Altes — wi 
m Markt 


und Florida. 


bende Hähne, 


* Hat ſteigende Tendenz, während Die 


nd. Friſche, 
im Engros— 
das Dutend 
geſtern dop⸗ 
einer Woche. 


(Unzeigen unter diefer Rubrik I4c die geile.) Kartoffeln weiſen fallende Tendenz 


rd nur noch 
verhandelt, 
Californien 


Sie folgenden reife nelten für ben 


Orohhanbel. 


Beim Gintanf Mleinerer 


| Enentitäten find bie Breife etwas häber. 
Bür Bäder und Buderbäder. 


— | (Rollen 


| 


| 


& 
= 


ondi* | 


zia,emte Sonntags bis 1 Uhr Nachmittags. 1572 | 


Einger Nähmafhinen, neue und gebraugte, N. Halited Str. Phone Diverjey 3134. | 


ı $3 aufwärts 


in20*2 
| garantirt. 


Deutic- ungarifcer Advolat, Kolleftor und 
Notar; praltizirt in allen Serigten. Bitte - 
äufprehen: Schmwart, Zimmer 1001, 
|. Wafdington Str. Tele yon: — 
e 


„gestsan alt3-Dffice - Rolfettor. Rat fret, 
15 Maıari aus eir Stüg | Offen aud Abends und Eonı..ag Vormittags. 
Eileen ‚einem ein]: 2138 9. Cart Strake. 16febiiot 
Binttenglas; etferne Stän der, |. a *— 
wegen Umzug ſofort billig. Auch 50 Sehen | 
ı Sinfen, 100 Baroauettes. Ulbert Fuchs, 805 | 
<heridan Road. 'Rhone: Lafe View 


auch Abzahlung. Neparatuten | __ 
ooper, 329 W. Rorth u 
mai*£ |. 


siehe 
| — 


|  Kaufs- und Verfänfsangebote 
Anzeigen unter diefer Rubril 14c die geile.) 


| u verfaufen: 
| Eiten emaillirt; 
große® 24%48 — 
un — Se t3anmwalt und öffentl 
ulle Geridhtsfaden. 651 Welt Nortb be, 
»0dea* ”E 
MALTE Ro „DEN. Dearborn Str., „T. 
befannter beut her Advofat und Notar. 
bern: 1572 N. Hallted Str., Ede unge Es 


525. 
dilor | 
‚u ı be faufen: „Lattice Rartitton“ mit Vines 
und Blumen. für Reſtaurant oder Gärten, 
auch großer eiferner Kiihentiih mit 2 Eints 
etc. Mlbert Fuchs, 803 Cheridan Road. Pas 
Difon | Sie 


otte, deutſcher Rechtsanwalt. 
arts et “alien Geridten. 127 N. Dear 
Str,, Biminer 1444. Aebe 


Raufe alle alten fit insel ihen Zähne md Zahn 

gebiſſe auch Goldzähne, Brüden, ſowie zerbr. 
Ihe Victoria, 143 N, Wadafh Abe., 3im. 200 

{8febim | | 


Aerztliches 


| (Anzeigen unter biefer Kubrif 14c die Zeile.) 


leider 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c bie Beile.) It 
| Wir Tpegialifiren Männer: und junge Mäns |_ x z ee: 
ner: Unzüge ımb Meberzieber auf Ubaabluna. |” e z FERN 
Meußerit gute Merte ai $20, $25, 820. ten | * ®r. Weih, u vertraulicher Frauenarzt. 
Beſtreden ift, Euch aufriedenzuftellen. 3asır | 2411 Lincoln Ave, Tel. Tiverfen 4743. 
|$1 die Wode und tragt die Kleider, M, Udasmitæ 
IHymam E Cor 2id N. Elart, an Late Str. Fe ——— 
Ada* x) 


ünnerfletber-Wargatn: Neue En ab ee 
belte, für $25 bi8 $45; nah Ma 
| Uinaiige u, Vieberateher, jett $15 bis s22 8. 
Etwas getraenz, nah Ma „genaßte Ansüg: 
£ end u. Eont- 


$5 u. Dften täglich, 
1415 € Halſted Eivake, 
dap* 


Dr. Hafenclever, Srauen-Spezialift, Nat jrei 
alten Fällen. 3006 W. Madifon Etr., 9-—$, 
18feb2mt 


Br ront, ‚ feüber Affiftent d. Wiener Univer · 

pezielijt fure Tribatfrankheiten. 1164 

— Up. St. 10—12 Mittags, 5—3 ae 
aa 


| 1008. ©. Bordon, Ofenteile und Neparatnr 


| DOfenteile und Wa ferfront8 für alle Oeſen, 
ı Beten RE, argoli3, 607 EEE 
enie. 


Bunde, Vögel n. f. w. 
| (Ainzeigen unter diejer Rubril 14c die Dei te.) | 


Feine Rabbits. 
cola Abenite, | 
| | 
I 


| Pferde und Wagen ER 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c bie geile.) 


a ——— 


Billard und Pocket Tiſche 


| (Anzeigen inter biefer Aubrif 14 bie Seile.) 


Ru verfaufen: Willard-Ziiche, vollitändt neu, 
Garom oder Bodet, mit vollitändig. Zube 
Zu: ebraudte zifde zu berabge egten Dr 
en; — ablungen. hie berimieten Tiſche 

t dem ® pileglum, die Miete bom Kauf | 
preis abaugieben. x —— en | 
eine Cpeialität. 7 un Balle Col | 
‚leider Eo., 623—629 ©. Wabafh Abe. 


Pi md 
3110 Armitage Abe. 


Erfter alaffe 1200 
ichiveres geiundes pferd. 


| 
-1 In verfaufen: 
| 
I 


Du verkaufen: 6 junge Pferde und Mäb: | 
Iren; Syarmmagen; Geidirre, 731 Welt Lale 

| Etraße. 13fb1wæ* 
——— ——— 


ceeichenbeſtatier 
(Uinzeigen unter diefer Aubrit 14c die Seile.) 
Meitern Gaslet and Iindertaling Eo.— Midt- 


n Blod. u. Hanboiph Eir. Tel. Gentral 368 
* Tomate} 


nn 


Sauerlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt an: 


Plumbers und Supplies 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Beile.) 
Veoples Plumbing & Heating Euppi 
450 Milmaulee Abe, 461 No. Hal bein „So. 
Sipeig-Office und Nertaufsräume in 2709 ®. 
tr. Alles au Mbolefale-Preifen verlauft, 
Epesielle Preife für Rlumbing- und Hetzun 
| materialten in Quantitäten. Zel.: Sayın 1018 


Fe __Moeasmtt 


Blumbing Supplies zu "Händlerpreif, en für! 
eben. Lebintbal, 1637 MW. Dipifion Eirabe, = 
2ifep*z2 | Bwiihen 88. und 89, ©tr., 1-Ttöd. Bere 


— — — ne | WOLDULTITERRITERLL: Jllinois Steel Co. 
Blumbing . plies für billtafte Preife 


e | 6412—14 Stonh Aslanb Üpe,, 
Sebermann. &, Seritenblatt: 2750 Lincoln Ave, — Jackſon Rarf Gar 


23in®? | 1135 Dit 47, Str,, Baditein- 


und. Etabl-Seis 
iR J. F. Sulliban, $2000. 


— 2 — — — 


age, $1000 


Dacjdeder und Klempner. | 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) | 
Gaſt (vorwurfsvoll): „Endlich kom— 
men Sie mit der ſauren Gurke — 
warum mußte ich ſo lange warten?“ 
— Kellner: „Entſchuldigen Sie, ſie 
war noch nicht ſauer genug!“ 


Seien nennen he ed 
Wir maden alle Reparatırarbeiten an Dü- 
Kern, mie Dahrinnen, Efpligbtd, Emofeitads, 
fomie Schieferbäßter, Teer und Grabei:Roof- 
ing, fertige® Noofing * Shingles, Schorn« 
ne rebariren ufw, Thom. en, Moofer 
& Zinner, 19355 W. 55 Pipe. Tel, 


. Weit 
1532, f615frfondiimt 


— — 


o R adau, deutf«öfterreichifeh- | 
er Motar. |, 


! 


| 


[* 


*.z| 


I 
} 


1-ftöd. Baron: Schenkel, da® Prund 


gen umd Bericht bon 


| Ralan 
Starte N labfrage, doch vr 
20% gut lösbar, wie oben 
Grade billig nah Butterf 


150 Nord — | 


W. K. Jahn Co., 


18 —0.22 
eiſe ſtetig. 
geringere 
ettgehalt. 


Preife ftelgend wegen geringer Vorräte 


an BER und frıfchem 

Gelatine — 

Gute, — 
rirt, 
Shin der Saifon 
an Waare eingutreten, 


Sapantiae Gelatine (Agar-Ugar) — 


Wetrodnete BE rar 
Nur Eimeib 
Gummi — Arabiiner 
Tragcanth, tür Icccreams 
polvder 
‚Icecreampvroder" u 
‚Maple“:Zucer (tanadiich).. 
Mildftreupulder * 
(Die 
(Diele Export = Orders 
Neidmebi 
Sroße Nachfrage. 


Bucker. 
Staubzucker, Stand, 100 m 


Grauulirt, 100 Pfund. os 
fRübenauder, 100 Bund... 


ou: QM 
Waare fehr wenig offe⸗ 
Smportirte abgeſchnitten. 
droht Mangel 


Ernte iſt a 


Matertal. 
—1,05 


Vor 


0.62 
0,58 
0.49 
0,80 
1,10 
-0.50 


— 2,40 

-—0,35 
-0.26 
0.24% 


—1.09 


rs. =Boyd& & — 2 


werden Euch die Wahrheit ſagen und ſolche Behandlung anwenden, wie 


Bir behandeln erfolgreich 
alle hroniichen, Nerven⸗ 


Blut⸗, Haut⸗ 


private Krautheiten. 


Wir 
neueiten 
lichſten Memoden 


wenden 


folge verblirgen. 


von Männern 


Sonntags 10—1. 


Ben Dabis, das 
Kodäpfel, das 
Meitliche, in 
Cpißenberg 
Delicious 


89 
-181 


die Kite zu 
d0.. Florida, die 
Bitronen (240), 
do. (420), 
Grave Fruit, 


Gröbeeren, 


do, Ylorida, 


-1B1 


Blumenfobl, 
do., Calit., 
Surfen, Streator, 
do., 
Narrotten, 


das Faß. 
do,, do,, 


der Sa 


Kraut 
do., Salifornia, GC 
d0o,, neues 
Meerrettig, 
Bajtinafen, 
Beterfilte, 


—— 


der 


Pfeffe 
Pilze, 


tr, Srate 
"innefota, ® 
d0., biefige, das 
Radieschen, UL, 
Rhabarber, 
0. Bündel 
Roſenlohl, 
do. das Quart. 
Rüben, rote, Yonif., 
do., heimifche, der 
Salat, Aopf— 
Florida, Hamper 
Jecberg, Grate 
E 
do., franzöfifcher, 
Estarol, dad Faß 
Blattſalat, 
Schalotten, das 


do. geibe, do. 
Sellerie, Midigan 
Epargel, Grate 
Spinat, das Faß 
do. Texas, 
Sanaſh, 
Tomaten, Cuba 
do., Slorida 
Tuͤrnips 
do. der Sack 
giwiebein 
do., D 
. Saltfornia, ae 


— — —— — — — — — — — — — — — 
— — ——— — —————— — — — — — 


Stunden 9 bis 8. 


Caliſornia, 
Quarts 


Friſches Gemüle. 


— bon George S. 


ndivien, dad Yaß. 


nur 


an, 


wie 
Frauen cingerichter. 


Wir nehmen Feine Hülle an, 


Fall fie: verlangt. 


ſpezie ile und 


die 


und wiſſenſchaft⸗ 


bie 


fdmellc und dauerube. Em 


Unfere Office find ja | 
wahl für bie Behandlung 
von 


rüdfteht, 


Unieren 
Grielg verbaufen wir 
ferer mehr alt '20-jäh 
Erfahrung nnd einer 
fice, die Hinter Teiner 


efckrifhen umb | 
ſchen Sfemittein, wie 
von den heutigen 

Aerzten gutgeheien 

für bie Behanbiung 
alten aus 
wen Wir eime- 


die wir als unheilbar 


Kommt heute zu freier Konjultation. 


Greenings, de& ur 


— 


Südfrüdte. 


zungen bon George 


Kite 


V 
Standard — 2 00 
ertra. 
Florida, —— 


d.. 


rate. 


fund 


—6.50 
—4,50 


—3.50 


—2.50 


* 
J 


die Aiſte. .... 
die Kiſte 
Florida, Miite.. 2.75 

Beeren. 
Bints.. 0.10 
40 


Grinym 


Sri mm 
' Weit Sonty Water Etrabe.) 
Apteliinen, California Navelg, 


—3.00 


& 


--6.)0 
4.50 
6.00 
5.50 

—4.00 


—0 15 


—0.45 


& 69, 


Weſt South Water Etraßze.) 
eirtifhofen die Stifte 4.00 


-—4.50 


2,50 


- 4.00 


Knoblauch, beimtfcher, Bund.. 
Wisconſin, das Faß.. 


Florida, HSamper 
Dugend URN: 


Soniftang, ‚Sab.. 
o., fraufe, das YFah.. 


Bfund.. 


aroße Irommel.. 


Ded. Bündel 0.35 
3 Bund Milte.. 


a 75 


1112.00 
0.15 


" Yamper 


Sad 


Ib 


Pfund... e 
die Mlte......... 


Schmttbobnen, grüne, Hamper e 


California. Crate..... 2.5 


Sr, Sad 70 —— 
bio, 100 Pfund.. 


1.25 


u — 


(Baarpreiic.) 
Winterweizen — (Regierungspreiſe) — 


Dir. 1, 


“ı 


batrt..... 

Nr. DO.o.... 

Re. 1, zo. 
Ar. 2, do. 

Onmmerwelsenn 

| Nr. 

N 


— 


Moltereisprodutte | 


Butter. 


| rotizungen von Wayne & 


Low, 159 Reit 


South Water Straße.) 


„Greamery“, extru, das u 


— Firſis“ das Pfund.. 
AFirſts das "Pfund 
„Secands", das Pfund 
Badivaare, da3 Plund.. 
Ladles“, das Pfund 


Eier. 


(Notirungen. von Wahne & 
Soutb Water 
„Freſh Firſts“, das Dupend.. 
Ordinary Firſts“, 
Gemiſchte Wagren, Kiften ein— 
gefchloffen, das Dukend.. 
„Dirtied", dad Duskenbd.. 
Ehed3”, das F 
Eier für Grocers ungefä 


Käſe. 


das Did. 


vdubeno . .. 


0.49 
—0.48 


6. 34. 39 


. 0.40 


Low, 159 BWeit 
0.50 
-0.48 


0,49 
-0.45 
0,33 
böber. ) 


Straße.) 


0.4713 


br Sc 


(} —— don der Käſebörſe.) 


Vfund.. 
das Bd. 


Cheddars“, das 
| Rabmtäfe, „Iwing“ 
„Voung Anterica“, 
„Baifies”, das Mund 
PBrid“, das Pfund. 
„Long "Sorns“, das Rfund.. 
Echmei et, rund (neu), 
do. (Blod), neu, Pfund. . . 
—— 2PfStue vfd. 
do., 1-Pfund-Stüde 


. 0.25 


0.26 


0.25 °—0. 26 


das Pfund 0, a 


>. 284 —0.28%, 
Mund 0 441% 


0.48 .45 
12880 38 
2608 6.30 


Getlügelumdgleii, 
Geflügel (lebend) 


(Notirungen bon 
Welt 


Jepien & 


oder mehr, 
das Pfund Vo 
„Springs”, dad Pfund.. 
„Stags”, das Mund.. 
Zrutblihner, lebend, 
Häone, das Pfund 
Enten, da8 Rfund.. E 
Indian Runner Enten, d StB. 
änſe, das Pfund 
Verlhuͤhner, das Dutzend 
Alte Tauben, lebend, Dutzend 
„Sauabs“, lebend, —— 
do,, zugerichtet, Dubend.. 
Kleine, mager iveniger. 
(Zur Notiz Tür Geflügelfende 
fleifige Tiere find Bier 


"und 


Murmanı, 226 


South Water Straße.) 


(Die Preife gelten nr für fünf Lattenliſten 
einzelne Lattenkiften 


15 Gent 
0,30 
0,27 
0.28 
0.20 
—0.29 
0.26 
—0,28 
3.50 
1,35 
1.75 


3.00 


r.) 


2.00 


rt! — Nur 
berfäuflich.) 


ute 


Getlügel — — 
(Anzeigen unter bieler Rubrik 14 die Selle.) | | Hübner, das Pfund. ü 


Truthühner, das Bund. 
Enten, das Bund. 
Gänie, das Plund.. 


das Dutzend zu 


RD (augerichtet) 


ppen, 2 Nr, ‚ ba8 Btunbd.... 
N“ 2, as 

F Mr. 8, daß % 

„goins“, Nr. 1, ba 

,, Wr, 2 

do., Nr. 3, das Pfund 
„Rounds“, Nr. 1, das Pfund 
Dv., N ö das Pund...... 
bo.. Ar. 3, das Bund 
„Chuds“, At. 1, da® Spfund.. 
do, Nr. : 8, das Pf 

Nr. 


do., Mr, ! 
„Bates“, : das Pfund.. 
2, 4 Pfund 


bo,, Nr. 
do., Nr. 3, das Pfund 


0.20 
015 
0,32 
0.20 
0,16 
0.18 
0.16 
0.14 
0.17 
0,16 
0.14 
0.18 
0.14 
0.43 


Kälber (gefähladhtet) 


bon 
Ecutd Deu 0 


. Gent fb, 
Gewicht 
d. Gemwi 


fd. 

Bid. 

Genie "(auss 
bad Pfund.. 


inne 


60 2 
8 0 


= 80 Ir 


—120 
— — 


rn & Murmanır, 


226 


—0.16 


Straße.) 
0.15} 
0.16% —0.17 
0.17—0.18 


E° 180.194 | 


Shweine (sugerichtet) 


| efalgen, das 
Schmalz, 100 

Rippen, baß Pfu 
‚Mates”, 


guse, das Pfunb.. 
Schinken, das — 


——— O 
Uepfel uſw. 


* 


— Ein aufmerkſamer Kellner. = (Notieungen von —X J. 


170 — 61 W 

‚den önteh, has 

lan X * 
dwin 


u 
Gelben tie — 


—— a 


or 


das a: 


.... 


.. 0.38 14—0.37 


0.29 


bil. 


Grimm & Go, 
er „itabe } 


IE 


3: 


.L 48 —0.48 
0.46 * 


en.. 
tffung— 


Wei; 
erf 
Wetzen...... 
Hafer — 
Nr. 
Nr. 3, 
Nr. 4, 
„Standard“ 
Gerfte— 
Mal 
Futter 


r 
| 
| 


..unnnunn. 


18,000; 
8,00 


⸗ 


1, L-erc —XR .. 


..........."—r 


Mais...... 


Mais..... 


19, a2 an Ar 
UIOSUSSIS u 


.139,000 


0.8915 —0.91 


0.8812x-0.80% 


0.86% 
0.88 


. 1.70 


: ‚Screenings“ 


8 — 
| do, duntel 
| Gerfte 

Mais 
zıRteie, bie Innre 


Hen (Berlauf auf den Geleiten) — 


Atmosht —— 
„ Nr. 1 
| Wr, 


! 


| 


vilfſouri —— 


| do, Mr. 


” 
bo,, it. 9. 
Illinois, Indiana 
RE zincursc 
Raben 


{ 
| 
Strod— 


snnessnsonsnnnene.ne 17.00 


0.60 


Unssosenssesrseee 29.00 


do. 
Aanias, “Shinboig un? 


WEB nanrrnnnennn 


—— 


Weizen 
| Nlerfamen, 


„Caſh Lots“. 


..24.00 


} Timothhiamen, „Eoumirhlot3” 5.00 


Flahd— 
DTulutb ..... 


Shlahtvich 


3.78% 


| Rinder (ver 100 Bund) — 
} Gute bid ausgel. Cchfen. .12.75 
Mittlere bis autte.......... 9.8 


„übrlinge 


Fefte Kiibe und Rinder. 


Bullen 
Kälber 


Schweine (ber 100° Biund)- 
Im Durhfänilt .... 


Schwere 


Leichte es... 


Leichte 
Schivere 
bis 400 
Gemifcte, do., 
Bund ..... 
werfel, mindere 
Lämmer, 
do., 8 
Yäbrlinge 
Wetbers, 


Böde 


divaare * 
adıvanre ( 280° 

Brundb).. 
200- 


Fleifherwaare.. R 


-250 


.16.70 


bis befte. 13.25 
"emate (per 100 Pfund — 


eringere Gorten.. 


12. 
eringe bis befte. 11.00 
Ewes, geringe bis beite.. 


eiv. biß beite. .14.75 


‚13.75 
50 


7,50 
- 8.00 


Del, Harz und Alfshal, 


Oil and Varniſh Elub 


| (Breiie vom, gan. 
} 
Carbon Seabia, 
| ep Ge so..... 

ed Gero 

tnterdl, —8 
—J in 
JJJ he 


Häffern, das 
Rleinere Quantitäten 
Extra © 


? 00: 


..... 


en, das ia$. 1.60 
Cıtal. Gilderd’ Wpitt 
in Säflern, 100 Pfund. ..... 2.00 


0 Weit 19, Strabe.) 
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* + 043 


43925 — op. Gi 100 Eh 


ab. 


ng, 


Aktienbörſe. 
achſiehend die geſtrigen Preiſe 


der 


"sfigen Altiexodrfe: 


—0.50 
2% —0.898, 


-3.901; 


Du 6a DI 85 0 


2322 
258 


* 


0.54 
11,50 


—8.00 
—3.00 


Bestäufe HoH Sitedr. EHiup- 
—R 


| — 
Boot 
di 


sh Cit 
Vorzugſallien 

Chic. Rys Series 2. 
Commonw. Ediſon 
Deere Co. Vorzugsa 


Fiſberies 
orzugsaftten.. 


Shipdutiding.. 
.745 


10 
80 


.1090 
243 


& Kon. Ro. 


128 


Lt 


| Diomond Math ..... 58 


Illinois Brick 


| indfab Light ........2: 


Monte. Ward, Bor 
Rırblic Serpice 


Quafer Dats, Vora... 5 
iur 9 


Sears-Roehud Da 


8oa. 
28 
86 


17 15 
11% 10 
4 107 
94% 
109 108 
56 56 
22 21% 
196% 108 


100.100 


156% 156 


KO 
251% 
852 


89%, 
25 
86 
17 ‘ 
114 
107 


244 244 


109 
56 
21 

104 
. 

100 

136 


Ce.. 


DRS. BOYD & LAWHON 
2195. Dear St 


ae! 


andgeftattet 


24,1 


Es iſt leicht, ein Spar⸗ 
Konto zu eröffnen © 
Einige wenige einfache Kragen | 


! 


Identifizirung, 
eines Fleinen oder großen Betr 
nnd das Konto ijt eröfnet. 9 
‚liche Hilfe jeitens erfahrener 
amter ſteht an jedem Geſchä 

‚zur Verfüügung. 


First Trust and 


becntworten, mit Unterſchrift 


ea Bank 


3. 8. Borgan, Torfier desDireftogim 
Emile R. Boifot, Bräfident 


Nordweſt⸗ 


‚&de 


| ı Monroe und 


| Die Aktien biefer Bank find im Be 
\ ber Mftionäre ber er 
Bank of GC 


State Bank 


North Ave. undLarrabeeS$tr. 


Bantl, 


— * C. 
John T 


Natien 


Chicago, Ill. 


Eine fihere Dant für Sure 
Grfparniffe. 


Spareinlagen ir Summen bon einem Bol 
lar oder mebr bi3 zu irgend einer Sum 
me toerden angenommen, auf melde brei 
Brozent Zinfen.beaabit werben, haldjäge« 
lich gutgeichrieben. 


Geld, da3 am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats depanirt wird. 
sieht Zinien vom Erften an. 


Sicherheitsgewölbe, 
bollitändigite Sicherheitäg 
Morbfeite iteht 


Käſten 83 


3 


Nice 
Emery 


Gharied €. Schie . 
Otto ©, * ling 


Vietor H 
Offen Samstag Abends von 6 bis ↄ Uhr 


Das —— * 


2 


in —— 


ver Jahr und 


eamte: 


ng 


Eure Aundfchnie Ift herzlich willfemmen, 


‚ Stewart-Warrer 


| Stift 


Ei 


& Gomp...... 
\Un Sarbide & Carb.1669 
344,000 ' 
ı$6,060 &h. E & Con Rys 58 
! 10,000 Miet. 

7,000 So. &, Gleb. 4148... 


8 


Ry. 


.905 
.445 


onds. 
347 


1ft 43.. 58 


5,000 Smlt 1ft 88......... 


530 u. 
100 do, 
2,650 do. 


Illinois, 


(Die 


1 


: 


per 


2d 48.. 


ift 48 


Shütertoffeln. 


X 


Kartoffeln. 


(8, 
reife 


Starf8 Go., 
gelten 


192 7 
nur Get 


Naagonladungen.) 


100 Pfund.. 


Mimnelota, Wisconitn, SEHE, 


1.90 
Seitliche, per 100 Plund, 


50% 57% 58 
131% 1301& 130 
51% 51% 51% 


8*8 % 
©. Liberty 3%8.. 3. 2 97. a 2 } 
72 0872 x ® 


2.0 


Elarf. 
a 


2. 
— 


Die nachſte henden Notirungen ber 


‚New Norker Börfe in den wichtiefteg 
heute, als Schlußturfe, 
ben biefigen Uftienmaflern bes 


Attien ſind 


— gegeben worden: 


| 


Amer 


ican Can 


Geſtr. 


Compand ... 


Anerican Locomotibe Combd.. 


American 


Anaconda 
| Baldwin Locomotide.. 
| Berger & Obio 


Bethlehem 
| Chic. Milw, & Et, 


Smeiting 


Eu d 
PBaul..... 


| ebicago & Nortbiweitern 
| Gentral Leatder Comp 
Crucible S 


| Int, 
| 80, 


‚ Megic 


ı Nortdern 


Mercantile 


an 
Bacific 


Merine.... | 
Vorzugsaltien 
Int, Baper Comp 


Petroleum 


| Bennfhivanien Linien 


Readi 


na 


| Republican Iron and Steel.. 
| Southern — — ⏑ 2 


ı Texas 


Union 


u, * 
U. S. 
do. 


Die 


Oil 
Bakific.. 


Borzugsait J 
IUtab Copper ..A. 
Weitingbouie 


bierprogentige - 


Salug Heute 


wurde heute zu 96.20 und 96.10 viel 


verkauft. 


In wenigen Tagen ſin 


Tofmanleiße , 


Stocks bis zu 8 und jogar in einigen‘ 


Fällen um 10 Punkte geftiegen. Die? 


'an einen nahen Frieden Glaubenden‘ 
erklären, daß imenn die Yortfchritie: 


'zu einer Herbueiführung au lange 
ein baldigen 
Fpriede in ficherer Ausficht ftehe. Diet 


'fame 


feien, 


dennoch 


„Short?“ machten — * Dek 


tungsankäufe. 


Buchm 


— — — 
Todes ſalle. 


Nachſue hend vberoffentlichen wir die 
der Teutfden, Uber deren Tod dem 
heſteant Melduna auaina: 


amıt, 


Adenue. 


Dierds, Fris, 82 5 
& : 4*8 
138 


Egloff, 
Gerwi 


Theodor, 
(&, Srana, 


Greig, Carrie (geb. 
Abenue. 


Hazzard. 
! Sintermeilter, Julie. 


Nobert, 


5024 


Hoffmann, Aobır, 35 N 


Kammercr. Jacob, #33i 


Alenq. (geb. Zinfe), 


Hom 


Rraufe, 
Meben, 
"Mermanır, 
Schult 


Ida 
an mem 


rd 


er 


‘ 


Villiam, 


ena, 81 


J 


$; 


7 


640° W. 


Erraub. Dagdalena 
— Robert, 


"0 
Zems, 8 
Wagner 


anem. 23 
Iheodor, 


M 


; 5447 Cortez 
abre. 
Neinfing), 


> 


S$. 


€ 


Ss. 


5% 


: 1959 Burlin 
833 


Loomis Str. 


2130 Belle 
Peoria 


Dietrich, 68 J.: River Gropbe. 
ı Demling, Chriſtian. 64 J 4717 R. Tan 


Str. 


5 


: 3612 Goitello be 


1938 Seb 
* 


8 


1750 N, 
I; {rar 


Eu 
ce. 


— 
1J 


Gun 


= 


39 


34 





* 


mnen⸗Stener 


Knftenfreier Met von ornem 
Regierung Sadjverftändigen. 


Zwei Läden 


Milwaukee Avenue 
" At Paulina Streei 


—9 große Rurzwan 
te Pin - on 
Be oben 


und 1, 19c- 


er Mit roller 
e- A roitei 
—— 
„sdser 8 

Me ‘ nte- 
E j * in verſ ied. 
Pro! L mb awi 


are Amıe2al 


Bon 8:30 6. 10 Borm. 1 bis 3 Nadım. 


- 2. Rings Vinihinenie- | _ Veters_Raite, bei- 


als Schuh 


„tr weiß oder Ihwara — | 1er 
e geibünihten MNummere, | ve 
e 2 Beite x Bpste. © 13e bie 
an einen Kunden: ine 1 ce 


m el!, Die Spule zu.... 
Koupon 


Kinderſchuhe — 
Dongola Kidſchuhe, 
mit ſoliden Leder— 
Sohlen, Größ. bis 
8; reguläre $1.00 

Werte; Mittwoch 
mit Diciem Houpon 


d. Paar 69€ 


ipeziell 
linterzeug 


Büchſe 


el 


nn. 


Union 
Enits 
Ger ippte 
Union Suits 
für Männer, 
wert bis $4; 
ae Auswahl 
pe. zu $1.98 


81.39 


zu 
Damen- 
Strümpfe 
Schwarze 
Caſhm. naht⸗ 
lofe. Damen 
N ftrümpfe, dops 
4 pelte Ferje ı. 
1 Bebe, 35c mt., 
bez: Baar, 


| 


Koupon 
Filz ⸗Slippers — für Damen, 
dafs aus Sit. in grau und Mar 
‚ toon; haben die beiten KFila-Soh- 


S di weres 
flieggefütter- 
tes Unter 
zeug f.Män— 
ner, 31.00 
wert, Diejen 
Berfauf zu 


69c 


Union 
Suits 
Gerippte 
Union Suits 
für Damen, 
niedrig. Hals 
u. Ellbogen= 
MAermel, reg. 
$1.50 wert, 


980 


EU LER 


= 


7 


Er pe SSR See Eee 


A Zu 5 


J (u 7 u» 


03 Ien; 69c tert, mit Diefem Nous 


. 


nur 
3 


pon für Mittwoch das 
Baar verfauft für 


Nöde, 
ne 
ide Werte zu 


r ;= 
; biefe Röde 
nd. ungewöbhn- 
$4.95 


49c 


Suiting 
443öl1. No—⸗ 
velty geſtr. 
Euiting 
für Skirts u. 
Suits paſſ., 
ſpegiell Yard 
für nur 


8Ic 


reguiärer 100 W 
2 
a 
= 


2 an den, Kım 


Lincoln -— . School 
u. Ashland Ave. 


. * I 
ren-Bargains 
will Tape, in 
weiß oder Ihwars, 
3 Vd2. in Rolle iıt 
verſchied. Breiten, 
wert Ac, drei 5 
Rollen für.. IC 
Dre; Snapialte- 
ners, in weiß over 
ihwars, alle®rök. 
1 QDup. auf Harte 


s Satien 10e 


für 
. Bad Beanth od. 
ſchwarze Schuhfar—⸗ 


be, Die 10c 6 

Sorte, Flaſche c 
a Ra go 

Roi 3 bis 5 Nadım. 
Scheeren jeder Größe, nidel- 
piattirte oder Iadirte Griffe, 

in affortirten Größen, 
) Foar an einen Kunden 


a0oc Wert; ſpoeziell 250 


dias Raar zu... 


wichie, 
ert. 


— 


den. 


zweir 


Koupon 


Guwmiſchuhe — 
f. Kinder, beſte Qua— 
lität Storm Gummi— 
ſchuhe, neue friſche 
Waaren. Gr. 4 bis 
10%, 59c wert — / 
fpeziell für 
Mittwoch, 


finder: 

Yeibchen 
&erippte 
Leibehen für 
Kinder, mit 
lieh aefütt. 
wert bon 
35 bis 4öc. 

fpeziell zu 


le 


Wolle ge— 
rippte Da— 
m e nleibeben 
u. Beinklei 
der, wit. bis 
zu 82; ſpez. 
zu nur 


$1.00 


Männer: 
Strümpfe 
Schwarze 
Caſhmere 
nahtl. Män 
n eritriimpfe, 
dopp. Ferſe 
u. 3ehe, 35c 
wert, Paar 


IC 


Kiuder⸗ 

Strümpfe 
Schwarze 
und weise 
Gafbmere 
Strümpfe f. 
PBabies, farb. 
Ferſe u. Zehe 
—2560 w., P. 


19c 


Koupon 


Tier-Zirkus — 2ôe luſtiger 
ſpringender Tier-Zirkus für 
die Kleinen — mit dieſem Kou 
von ſoweit dieſelben reichen, 


ſpeziell für Mittwoch 5e 


verfauft für 
Tpweling 


Leinen fin- 
iſhed Craſh 
Toweling — 
mit fanch 
roter Borte, 
die 18c Sor— 
te, Yard zu 


10c 


Seiden- 
Mull 


Fancy Seide: 
Mull, einfache 
od. fancn Mu 
fter, belle ımd 
dumile Farben, 
ſehr glänzender 
Finiſh. Fabrik— 
ängen, wert 
290 die Yard, 


15c 


Fer? 


Mädchen⸗ 
Mäntel 


Gemadht aus 
feiner ſchwarzer 
Zibeline, mit 
großen Kragen 
und Manfetten 
—mit Beabder 
PBlüfh garnirt— 
wert $7,.00, zu 


$2.19 


| 


Seiden- 
Taffeta 
365811. fei- 
dener Taffe- 
ta, nur in 
Navhblau — 
requl. $1.69 
Sorte, Die 
Yard zu 


$1.19 


Roupon 


Flanell 


Be ſt ickter 
Shaker Fla— 
nell, fommt 
in rofa ‘oder 
blau beitidt. 
Muſtern, wi. 
1215c, Yard 


3c 


Blankets 


Leicht be: 
ſchmutzte Wolle 
Nap Blanfets, 
in allen Farb., 
Plaids, grau, 
weiß od, lob 
farbig, twt,. bis 
zu $4.00, Mitt: 
woch, d. Vaar, 


52.98 


Koupon 


Kaben-Hofen — Corduron- 


Abendpoft, Chicago, Diens 


Aus deutſchen Kreiſen. 


2 


ettbewerb. — Neuer gemiſchter Chor. — Abermals Beſchrän— 
kung des Dentſchunterrichts. 


— Deutſches Theater zieht aus 


dem Ifping Place Theater in modernes Gebände. — Yanp- | 


jährige Beamte. — 


ı Milmwautee Wis — Im 
deutſchamerikaniſchen Lehrerfeminar | 
fand unlängft der jährliche Wettbe- 
Iwerb in Deflamation und Vortrag | 
'ftatt, bei welchem fünf Vorträge in, 
Ibeutfcher Spradhe auf dem “Pro> 
gramm jtanden, die herporragenbe 
 Deutfhamerifaner, 3. 8. Carl! 
Schurz, Hugo Münjterberg behan= 
i delten. 

Ioledo, D. — Gelegentlich des, 
Konzerts des Helvetia-Weännerchors 
‚trat der meugegründete Gemiſchte 
‚Chor Helvetia zum erſten Male öf— 
fentlich auf. Als Glanznummer galt 
die Darſtellung eines altrömiſchen 
Waffentanzes mit Orcheſterbeglei— 
‚tung, der von acht Mitgliedern bes 
Männerchors unter Leitung ven Ar 
thur Stüfft zur Aufführung gebradi 

wurde, 

Ein angejehener Bürger der Stadt, 
der jeit 1853 bier mohnte und 36 
Sabre lang im Büro bes Vounty 
Auditeurs in äußerſt zuverläſſiger 
Weiſe ſeines Amtes waltete, Ignatius 
Lippert, 1841 in Bremen geboren, iſt 
letzte Woche geſtorben. 

Louisville, Ky.— Der Deut- 
ſche Bau erein hat durch ſeinenSekre— 
tär geſchäftliche Verluſte erlitten, die 
nach ſchätzungsweiſer Unterſuchung 
der Bücher eine gewaltige Summe 
ergaben. 

Bufſalo, N. Y. Die Schul— 
behörde beſchäftigt ſich auch hier ernſt— 
lich mit dem Plan, den deutſchen 
Sprachunterricht aus den Elementar— 
ſchulen auszumerzen, indem keine 
neuen Klaſſen mehr eingerichtet wer 
den ſollen; den Deutſchlehrern ſoll 
auf dieſe Weiſe Gelegenheit gegeben 
werden, ſich für andere Fächer vorzu— 
bereiten. Die-Gelegenheit, fremde 

Sprachen zu ſtudieren, ſoll nur in 
den Hochſchulen gegeben werden. 

| New Mort, NN. Das | 
Irving Place Theater, ſeit 
Dezennien die Hochburg deutſcher! 
Kunſt und des Deutſchamerikaner- 
ſtums, von Guſtav Amberg erbaut 
und unter Heinrich Conried zur hoch: | 
ſten Blüte gebracht, galt den Leitern 
‚als nicht mehr den modernjten An- 
|ferderungen entiprechend. Deshalb 
ſehen fie fi unter der Hand fchon | 
ı jeit längerer Zeit nad) einer paffenden 
| Stätte um, zumal da die jebige Um= 
gebung wegen ihres jüdiſchen Ein— 
ſchlags für das deutſche Theater als 
inopportun angeſehen werden mußte. 
Ein neuer Platz, der Name des be— 
treffenden Theaters wird noch zurück— 
gehalten, iſt nun „weiter oben“ gefun— 


| County joll zahlen. 


| Sonit wird Arbeitshans feine Gejange: 
‚ nen von Gountybehörden annchmen. 
| Die Leitung des Arbeitshaufes | 
Imird in Zufunft Gefangene, die ihm 
bon den Countybehörden zugemiejen | 
|merden, nicht mehr aufnehmen, bis 
die Countgverwaltung die $700,000 
bezahlt hat, die jie der Stadt für! 
den Unterhalt von Gefangenen fchul- 
det. ofeph Siman, Superintendent 
|des Arbeitshaufes, machte die Mit: : 
‚teilung geitern dem countyrätlichen | 
Finanzausſchuß. John J. Sloan, 
Mitglied der Inſpektionsbehörde für 
das Arbeitshaus, erklärte, die Be— 
hörde habe einen dahingehenden Be— 
ſchluß gefaßt, da alle Verſuche, die 
‚fällige Summe vom County einzu— 
treiben, erfolglos geblieben ſeien. Sie 
habe auf die Empfehlung der Korpo= | 
rationsanmaltichaft hin gehanbelt. | 


Bedenti 


3009090900 900900000900000090- 


‚dritt 


‚len abzujchaffen. In den internes | 
ı biate= 


ı iiherlebt von 10 Kindern und 29 En- 


tungen, 


ſcheiterten, iſt nach 
Alter von 73 


amer Umzug. 


| 
' 
| 
| 
l 


den, und darum ber Pachtlontrakt 
für kommenden Herbſt, — er lautete 
nur auf ein Jahr, — gekündigt wor- 
den. Die deutſche Theaterſaiſon guet 
im Herbit im neuen Heim, größer und 
beifer cusgeftattet, eröffnet merden, 
mährend das Yrping Place Theater | 
bon einer jübifchen Gefellichaft auf 
zehn Jahre gepachtet worden iſt. 

Brooklyn, N. Y. — Die Mit— 
glieder der Brooklyner Deutſchen 
Hoſpitalgeſellſchaft ehrten ihren Prä⸗ 
ſidenten dadurch, daß ſie ihm zum 
vierzehnten Male das Präſidenten— 
amt übertrugen. An Stelle des lang— 
jährigen Schatzmeiſters Louis Bür— 
ger, den private Gründe zum Rück— 
veranlaßten, wurde George 
Emener erwählt. 

Davenport, Ja.-Der Schul-⸗ 


rat hat beſchloſſen, mit Ende des 


Schuljahres den Unterricht in frem- | 
den Sprachen in den Elementarjchus | 
und Hocfchulen foll dage- | 
gen, menn ein Werlangen beitebt, 
teutfch oder irgend eine fremde 
Sprache gelehrt werten. 

Im Alter von 85 Jahren ift rau] 
Cecilia Scheel, die fi} in beutjchen | 
Kreifen einer aufkerordentlichen Dee) 


ishtheit erfreute, und feit 1865 bier 
wohnte, geftorben. — Im benadbar: | 
ten Stadien ftarb ein alter Pionier | 
ter Gegend, Henry Droffel, der abe) 
an fünf Jahrzehnte dort wohnte, | 
teltindern, im Alter von 75 Jahren. 
Er ftammte aus Schleswig-Holftein. 

Gilden, Ja. — Einen Beweis 
von dem Mert ves Aderlandes lieferte 
der Farmer 9. ©. Lathrop, der bie 
Kohnfonfhe Modellfarm, 175 Ader 
arob, für 8300 den Acker käuflich an 
ſich brachte. 

Omaha, Nebr. — Die tägliche 
Omoeha Tribüne zieht in dieſer Woche 
nach ihrem eigenen Gebäude an How— 
ard Str. um. 

Los Angeles, Cal. 


Die 


California Loyal Lecgue ſuchte, durch 


ihren zweiten Vizepräſidenten im 


Stadtraͤt alles mögliche zur Unter- 


drückung der landesfeindlichen Zei— 
womit die deutſchen und 
öſterreichiſchen gemeint waren, zu 
veranlaſſen. Die Verteidigung des 
Chef-Redakteurs der Germania, Max 
Socha, brachte es jedoch dahin, daß 
die ganze Angelegenheit an das Wel⸗ 
fare Committee überwieſen und da— 
durch die Gelegenheit, das Publikum 
mit Verdächtigungen zu beeinfluſſen, 
abgeſchnitten wurde. | 


4 
— — — — —— 


rer 


r eg 
| ; Yerfsnai-Hadıridten. 3 | 


j AR Alter von 79 Jahren ijt im | 
Evanitoner Hofpital Frl. Aulie Hinters 
meiſter, 1726 Orrington Ave., Evan⸗ 
ſton, an Lungenentzündung geſtorben. 
Die Greiſin ſtammte aus der Schweiz, 
war lange Jahre Lehrerin in Evanſton 
und hat ſich auf dem Gebiet der Wohl- 
tätigkeitspflege einen Namen gemacht. 

John Karl Richberg, Gründer 
der Anwaltsfirma Richberg C Richberg, 
1874 bis 1876 und 1879 bis 1881 


Vräſident des Schulrats, fpäter Prä- 


ſident der Staatskommiſſion zur Aus— 


gleichung der Geſetze in allen Staaten 
des Landes, deren umfangreiche Arbei— 


Geſetzgebungen 
längerem Leiden im 
lter Jahren im Reſt Cure Sa— 
nitarium an der Dorcheſter Ave. geſtor— 
ben. Herr Richberg war als Jüngling 
aus Deutſchland eingewandert, hatte 
1864 bis 1867 in der Bundesflotte ge— 
dient und ſich dann den Rechtswiſſen— 


ten an der Apathie der 


14, den 19. Ferner 1918. _ 


Te 


{Für die „Abendpoft”.) 


märtten als die Bafis zur eitfehung 
‚eines Höchftpreifes für Mais anzu: | 
‚nehmen, fobalb: die Behörde, bie feit| 
Monaten angeftrebte Machtvollkom⸗ 

I menbeit zur Normirung eined folden | 
Nachdem milderes Wetter eingejeht | Höchftpreifes erhalten hat. &3 hat fich | 
und die Durch fohlechte Witterung ver» | — zur meiteren Erklärung ſei das 
urſachten Verkehrshinderniſſe mehr hinzugefügt— nämlich herausgeſtellt, * 


——————— < 


Sie Marktlage. 


Von 8. 9. Matenaers. 


oder weniger befeitigt hat, tritt jegt taß zmwijchen, den Quotierungen ber 
mit jebem Qage deutlicher in Erfchei- | Terminalmärtte und den PBreifen, die 
nung, daß die Regierung mit ftarfer | die armer wirklich ausbezahlt er- 
Hand und in. zielbemußter Weife | hielten, ein riefiger Unterſchied be⸗ 
Ordnung in das Chaos des zerrütte⸗ ſteht; namentlich in Teilen von Illi⸗ 
ten Eiſenbahnſyſtems bringt. Die nois und Indiana foll diefer ‚Preis- 
fchon zur DIatfache gewordene, erheb- | unterjchieb gerabezu auffallend geive- 
—* — De ——— — — 
ens zeigt ſi t beftimmt in dem oft an einer einzi 0 ⸗ 
ftarten Wachfen der Getreidezufuhren ı genladung Maistorn 300 bis 400 
vom Sande während der verflofenen ! Dollars rein verdienten. Die in Rede 
Mode. Die une va ſoll che 
bom Land ftellte fich an den großen | geben en, daß gering 
Primärmärkten während ber verflof- | Mais vielfach lächerlich Billig von den 
jenen Woche auf insgefammt gen ie * —* ar 
104,000 Bufheld. Wir hatten damit | wurbe, währen r Durchſchnitts⸗ 
für die verfloſſene Woche die verhält— | preis fich immer noch um 1.25, Dol- 
nigmäßig ftärtfte Getreibezufuhr vom ; lar& ber QVufhel herum bemweat; aud) 
Lande während der beiden lebten‘ für er pen — zu 
Jahre zu verzeichnen. Die Zufuhr | Mais 1.4 3.8. wurde am Sams-⸗ 
war um nicht weniger als 7,685,000 | tag in Chicago nod} mit 1.78 Dollars 
Buſhels oder 54 Prozent größer als |der Bufhel bezahlt — haben bie Far⸗ 
in der unmittelbar boraufgegangenen | mer jelbft nicht — m ho 
Woche, forwie um 7,215,000 Bufhels |fommen, was Im gropen Vtartie Das |: 
oder 51.5 Prozent größer als in der‘ Ei — * — — 
entſprechenden Woche vor einem bührlichen Profite des Zwiſchenhan⸗ 
Jahre. Ganz beſonders ſtark geſtaltete | dels auf das richtige Map zu redugis 
fi das Wachjen der Zufuhr aus den | ten, mill bie Bundesnahrungsmittel- 
Lanbbezirten. für den bebeutenben | bertvaltungöbehörbe * um: |$ 
Ehicagoer —*— er De len rn zunächſt vo e 4 
während der verfloſſenen Woche eine Klarhei en 
Sefammtgetreidezufuhr von 7,280,.| In Xerminmais ift ber Handel 
000 Bufhels zu verzeichnen; damit | mad; wie vor praftifch tot. Dagegen | 
war unfere lotale Getreidezufuhr um iſt in wirklicher Waare das Geſchäft 
4,583,000 Buſhels oder 169 Prozent um ſo lebhafter. Die Maistrocknungs⸗ I% 
größer ala in der unmittelbar vor= anlagen arbeiten jet mit voller Rei: 1% 


# 


. 


| aufgegangenen Woche, um 3,341,000 | ftungsfähigfeit, da bie großen Men: : 
Yufhels oder 83 Prozent größer ald|gen meiden Maistornes, die in den; % 
in der entfpredyenden Woche vor einem | Markt fommen, ja ohne Zrodnung $ 
‚meber eingelagert nod auf größere $ 
Entfernungen verfchidt werben kön— 
nen. Jene Induſtrien, die em] 
| 
| 
| 


Sahre und nur mehr um 10,000 Bu- 
fhel3 unter dem Durchfchnitt der leh- x 
ten fünf ‘abhre. i i 
Abgeſehen von der günſtigeren Ge- betarbeiten, kaufen alles, was ſie nur 
ſtaltung der Witterungsverhältniſſe AN Korn in die Finger bekommen 
haben vor allem die energifchen Map; | fünnen, ba fie ja nicht wiſſen. wie 
nahmen der Bundesregierung in der [ange ein Eintaufen no möglich ift. 
Betrieböleitung der Eifenbahnen die- | So jtieg denn m Angefichte —* 
ſen erfteulichen Umſchwung zuſtande enorm geſteigerten Zufuhr vom Lande 
gebracht. Dant dieſen Maßnahmen der Preis für Maistorn. wirtliche 


I 


* 
7* 
| 


haben wir auch berechtigte Hoffnung, | Waare, während ber verfloffenen 
mit einem nl ve Karten Ge- | Woche recht bedeutend. |® 
treidezufuht aus den Kandbezirten | Därgmaiß twurbe am Samstag der 
rechnen zu können. Sind doch wäh; | verflofjenen Woche bei Börſenſchluß 
vend ber verfloffenen Woche verhali- in Chicago mit 1.2734 Dollars, nut 
nihmähig noch mehr leere Eifenbahn- | Y4 Cent unter ber feitgefegten Höchit- 
frachtmagen nad dem Meften biri- , rende, notiert; Maimais it ie 
giert worden, als fchon zuvor; lange, 1.26% Dollars, um 114 Cents hö-3 
Züge, die nur aus leeren Wagen be= 
ftanden, murben in großer Zahl nad), 
ben Getreidebezirten im Meften ge- 
Thidt. Die ftrifte MWeifung, die mit! 
Getreide beladenen Wagen am Be- 
ftimmungsort fofort umzuladen und) — ne 
nen. wurde für kurze In Hafer erreichte das Geſchäft— 
Zeit während der verfloffenen Moche während der verfloffenen Woche eine | $ 
aufgehoben, aber nur, umim Freitag | Lebhaftigkeit, mie nie zuvor. E3 wur⸗ 
mit der Aenderung neu in Kraft zu den denn auch wieberum erneut Rei: 
treten, baß fie jeht für daß ganze torbpreije in Hafer erzielt. Nr. 21% 
Gebiet Öftlieh won der Grenzlinie| Weiber Hafer fam bis auf 91 Cents 4 
Ohio-Pennfylvania gilt, während fie | der Bufbel, während übrigens, ne- 
früher Dis zur Orenzlinie Allinois- | 


benbei bemerft, auch Gerjte mit 1.92 
\ndiana ausgedehnt war. Nur gegen 


+ 
+ 


neuen Woche, fchlog in Chicago| 
Märzmais mit 1.27% Dollars und | 
'Maimais mit 1.2635 Dollars. | 

* * * 


Dollars einen ſeit 1868 nicht x 
defonderen Erlaubnißfchein diirfen | perzeichneten Höchitpreis erzielte. Die 
die Eifenbahnivagen auch andermeitig | ungeheure Nacdfrage nad; Hafer tom 
beladen werben. nicht zum menigften durch da3 unge- 
* dürfen alſo erklären, daß ſich 
di inlage i i 
— —— — en das, um dem Allernotwendigſten ge— 
sch nerkeffer recht zu werden, jchon auf mehr als 
beblich verkeffert hat. = s 
| 2 : ü 2 Millionen ®. beziffert murbe. Die 
| ; | Haferpreife. jchmwantten während ber 
| „2roß. ber ftark gefteigerten Zufuhr | yerfloffenen Woche um nahezu 4 
aus den Landbezirken ijt aber durch= | &ents. Sie fchloffen zu den höchften 
aus fein Fallen, vielmehr für den |Motierungen, und zwar wurde am 
Verlauf der Woche eine weitere Stär- Samstag bei Börſenſchluß in Chi⸗ 
Itung ber Preife zu verzeichnen geive- cago TFebruarhafer mit 86 Cents, um 
fen. Diefe Tatfache hat für viele, bie |31/,, Cents höher für den Verlauf der 
im fpefulativen Handel ungebedte Woche, notiert; Märzhafer mit 857% 
| Forderungen zu erfüllen hatten, große | Gents, um 3 Gents höher: und Mai-| 
Verlufte bedeutet. Die Spefulanten | yafer mit 835% Cents, um 374 Cents 
hatten im allgemeinen feit daran ge= | Höher. Am geftrigen Montag, zu Be- 


t 


der wirklichen Verbrauder zuftande, 





F 
x 


her für den Verlauf der Woche. Am 7 
geſtrigen Montag, zu Beginn der J 


* 


—B 


** 


heute, bis dahin ungededte Bebürfniß | 


glaubt, daß die ſchließlich doch zur 


ginn der neuen Woche, ſchloß in Chi- 
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ESTMBLISHED 1873 BY E.J. LEHMANN 


The Store of To-Day and To-Morrow | 


BIATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Nene Gardinen für's Frühjahr 


Vierter Floor, 
Morgen zeigen wir ganz außergewöhnliche Werte 


 _ Allover Neb-Gardinen gehören zu den populäriten 
a Draperien diejes Frübjahrs. Eine foeben angefommene 
| Sendung umfast ein bollftändiges Lager in neueften 
Muftern. Mehrere verichiedene Gewebe, einichließlich 
# die beliebte iilet-Mafche, in Weiß, Jvory und eghpti- 
4 ichen Schattirungen, alle völlig 24 Yard lang. Mors. 

R gen offeriren wir. außerordentliche Werte in diefen. 
Zwei jpezielle Bartien: 
#3 Bartie 1 — Allover- Bartie 2 — Allover- 
& Nepgardinen, in Weik, | Nebgarbdinen, jhöne Miıt- 
J Jvory oder egyptiſcher 


c } r ti 
®. 9 


das Baar 
we Baar zu zu 

Verkauf von hohlgeſäumten „Mohawk“ Bettüchern 
9 07 I zn etwa 20 Brozent Gripyarnif, tva3 
Berfauf von Opagque Tenfter= | fie unter die heutigen Herftellungs: 
s foten bringt. Nede Hausfrau weiß, 
Rouleaur was ein jolcher Verkauf bedeuten Es 

1200 Opaque iſt nur eine begrenzte Anzahl vor- 
Fenſter ⸗Rou- handen und deshalb werden nur 6 
leaux, 80 Zoll Stück an einen Kunden verkauft. 


breit und 7 %.| „Mohawt” hohlgeiüumte 
lang; alle beite | Vettücher, 72 bei 90, Stüd 
Sualität, abfo- | | „Mohamwt” hohlgeſäumte 
Int Fein Aus- | Bettüicher, 72 bei 99, Stüd 
— MPF— Mon) WMohawk“ hohlgeſäumte 
0 7 2 \Huß, in allen| „mer, 81 bei 90, Stil 
sarben. Dieje Rouleaug können zu 2 * ? 
unſerem Verkaufspreis heute nicht „Mohamf hohlgefäumte 
bergeitellt werden. Nur 1 Dirbend | Bettücher, 31 bei 99, Stijd 
an einen Nunden. „Mohawk“ hohlgeſäunite 
das Stück zu Bettücher, 90 bei 99, Stück 


Frühjahr-Floor-Bedeckunge 


Vierter Floor, 


Vor-Ausſtellung von neueſten Muſtern 
Allerbeite Dnalität Royal Wilton Rugs, Ix12, zu 46.50 


Ein ansgezeichnetes Affortiment von hochfeinen Wilton Nugs. Alle 
haben gute Qualität Franfen an jedem Ende und haben folgerichtig. ders 


Ausjehen von viel teureren Rugs. Die Entwürfe und Farben 
find die jchöniten erfifchen und orientalifchen Effekte. e 
Größe 27 bei 54 zu-5.50. 


9 bei 12 Fuß groß, zu 
BWilton Belvet | Taveitıy Bruffcl® Treppen- Teppich 


Größe 36 bei 63 zu 8.75. 
nahtlofe 
Rugs, 31.50 Populäre 3-4 Breite; eleganter 
Diefer nahtloie Fußbodenbelag | Body Bruffels Entwurf, dichtes Ge- 
bon Standard Tualität ift fehr | webe, jehr dauerhafter Stoff; auch 
dauerhaft, Viele neue Entwürfe und paſſend als Läufer für Läden oder 
Farbenkombinationen ſind von teue- als Tracker durch das Zimmer. Hal⸗ 
ren Geweben genommen und in dieſe ten den ſtärkſten Gebrauch 64 
Qualität verarbeitet; Effekte, die "aus; fpeziell die Mard € 
u irgend einer Ausstattung pafienz | — — — —— 
$ Der N g_paii Sie fhwer bebrudtes 


ie Größe ift 9 bei 12, | 
- Linoleum, zu.69c- 
Extra breit 


zu | 

$25.50 nahtlofe Tapeitry Bruffels 

m i i B r| 

Rus, Gräfe 9 bei 12, gu $18.95 | Neues, Durhaus durchgenrbeitet u. 
Haben das Ansichen und find fo | ichiver bedrudtes Yinoleum, in“ der 

dauerhaft wie Bodh Bruifels. "Sind |4 Yard Breite, ein nahtlofer dub 

leicht zu reinigen, infolge des.'glat- | bodenbelag. Wir zeigen Euch T e, 

ten, Dichten Gewebes. Werjchiedene | Barkett- und Noveltn Effekte,’ pai- 

Chint-Effefte, jomwie viele elegante end für das, Zimmer : jolwohl wie 

ortentaliihe und Fonventinelle Ent= |für die Küche, das Badezimmer und 

twürfe werden gezeigt. Größe 9 bei |Vejtibule; fpeziell für morgen offe> 


12 ımd in einem Stüd. 18 95 rirt, die Quadrat-Yard ge 
® 


Bedarfsartikel für die Laundry 


Lohnenswerte Erſparniſſe an Frühjahr-Reinigungsbedarf 


Siebenter Floor. 


> 


BEER Tr TE 
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Meeetegeeiegetgnßefeetetgeteefeletstgefeßgegeegtntefefeglelsßtetegetelelgiefeieleee ee 


nn 


= 


Bette teilte 


9 bei 12 


| 


eterisejeefiße geneigten inet 


u, 
* 


—E—— 


mit 100 Stüden 4.85; 10 54 ‚Nijte mit 66 Stüden 3.69; 
Stüde 49; das Stüd C 10 Stüde 57e; Stüd zu 
Swifts Glaffic Laundey Seife, Fairbanfs ovale Fairy Babjeife, 
Kiite mit 100 Stüden 4.25; 5 Nifte mit 100 Stüden 5.85; 6% 
10 Stüde de; das Stüd.... OU |10 Stüde 60%; Stüd zu.... OZC 
Cefto Schener-Bulver, 3 Büchern | Marihalls Gamitien-Scife Kiſte 
für 12e; die Vüchje jpeziell AL mit 66 Stücken 3.50; 10 3 
4dc |Stüde Söe; Stüd zu 4C 


m —— — — — — 


Ueberhoſen — Män— 
ner⸗Ueberhoſen oder 
Jumpvers, einfach blau 
od. weiße Hickoryſtrei⸗ 
fen, alle Gr. 34—44, 
Union made, Mittwoch 


66 
GROCERIE 


zu nur.... 

zii gerditeter |  wriih gemadhıtes | 
Golden Santos | Hadileiich 163 
Raffee | Piund.. c 
und...... | Dunpdee Brand 
ner -Jap.Tupe | ebaporirte Milch, | 


Kopfreis, 10e die Bůchfe 15e 


nd.... 
RR KerfeyBr. | lncle JerryBuch⸗ 
rifb gemadte | weizen- vd, Riann- 
bi luchenmehl, | 
| 2 Radete.. 25C 
Cid Gountrh oD. 
.b ı White Linen Wär 

Ealatöl — 


Estate... EC 5 sie... 2OC 


5 Zrüde... 
Ar. 1 En-| Friih nchadenes 


r Euted Pichic- "Rogaen- 2», Weiß⸗ 
en, 9 brot — Laib 
Bfund.., 24äc in Sc 
Suverl,. Zahnarztarbeit]' Liköre 


Monsgram Wihis 
, — volle Quart— 
BER, A: Flaſche $ 
2 ) 
41 1.49 
Galiforn, Brandy, 


$1.39 


Tafelbier, Stiite 
bon 2 Tuß. Pla: 


u... 91.00 


Kentuch Whiskey. 
Bottted in Bond“ 


volles 81.69 


Dvart... 


|Sinen Teil der Summe jchulde die 
Eountyverwaltung der Stadt jeit| 
zwölf ‘Jahren. | 

Im Arbeitshaus befinden ich | 
augenblidlich ungefähr 250 Gefanz | 
gene, die der Anitalt von den Cotmn= | 
tybehörden zugewieſen ſind. Es— 
werden täglich durchſchnittlich zehn 
derartige Gefangene eingeliefert. 


ſchaften gewidmet und große Erfolge 
errungen. Sein Sohn Donald iſt Ver— 
treter der Stadt in dem Gaspro eb; | 
außer diefem Sohn Ginterläßt der er | 
torbene einen anderen, Windfor, und | 
öiwei Töchter, Frl. Eljinore Nichberg | 
und Frau Leda Horn3by; auch feine | 
Gattin lebt noc. 

- Sn der ©t. Mart8 of the Lake 


* 


Tatſache werdende bebeutende Ver- 
ſtärkung der Getreidezufuhr aus den 
Landbezirken ein mehr oder weniger 
großes Fallen der Preiſe zur Folge Es iſt in der letzten Woche, 
haben würde. nm diefer bejtimmten | übrigens im allgemeinen fchon seit 
Erwartung hatten fie Luftig darauf | längerer Zeit, viel die Rebe davon ge: | + 
re u tbe los getauft, um fich bei eingetretener | mefen, taß nunmehr auch) eine erheb- | 
Doniat, "Tochter Don Seren Gray Do| Deunderung ber Preife einzudeden | [ich.verftärtte Weizenzufuhr aus den | 
e niet, 4190 Senmmsce Üie.. u Kr und auf biefe Weiſe einen ſchönen Landbezirken zu verzeichnen jein, 
IWenn die Gefangenen nit dena "non:  e., von Prarrer it Di tulati 2 : | 
|Staatsanftalten überwiefen werben. X 3° Dennifon mit Leutnant Walter Profi zu machen. Diefe Spekulation | müffe, nachdem erft einmal mehr 
ee na — ſen werd B. Braun von Wilmette getraut. Nach hat ſich als total verfehlt ausgewieſen. Frachtwagen zur Verfügung geſtellt 
————— — —————— ee wall * Der ſpelulative Handel hatte eben den ſeien. Im allgemeinen hat ſich dieſe 
Stamps iberfiu iſt. welchem bie Braut den Kos zeitafudhen | Oben Oehler begangen, noch nach ber | Erwartung nicht erfüllt. Unferes Er- 
= : | rar mit dem CSäbel ihres Bruders rang | Erfahrung früherer, normaler Zeiten | achteng fann mit einer erheblich ver- 
bis Mittag. Somwbden veripricht Hilfe. | zerteilte, ber als Artilleriemajor dem | zu faltulieren; er hatte nicht an die ftärften Weizenzufuhr, mie früher 
25C ————— Gourerneur Lowden ſagte geſtern lan en Ihon geradezu gewaltige Knappheit ſchon wiederholt ausführlich dargelegt 
(seien 10 was] Tafdhentücher uf. || TC einer Fünfftünbigen Konferenz | Tarand abgereift, imo der Bräutigam |UND an die enorme Gröhe des wirt wurde, in dieſem Jahre auch gar nicht 
am eimen KUNdDEN;| guerge papfgefäumte za. 1 den Dertretern der Stadt feine Hilfe | im Geichütdepuctement tätig. it. ‚lichen Vebürfniffes im Getreidemarite mehr gerechnet werden. In Chicago 
Das Stud 12 fhentitcher für Damen für den Kampf gegen Die Verbrecher⸗ — — glauben können oder wollen — bis er ſtellte ſich die Weizenzufuhr für die 
Au. inne 12C ———— J.zunft zu. Er wird alle jtaatlichen | _ — Merfwürdig: Gerade wenn ein |jegt, um eine ſchmerzliche Erfahrung dergangene Woche auf 87.000 Bu— 
: weise] _27 3ott Breite Saweizer || Behörden anmeifen, mit den ftähti- ze. De en * me bereichert, daran glauben muß. Um |shels, zwar 30,000 Bufhels mehr als 
Stiderei wlouneing. Düb- Bjichen Behörden Hand in Hand zul __' n einem Durdjfall. ‚jedes Pfund Getreide, das „IE Waare| in der boraufgegangenen Woche, aber 
arbeiten. Der Gouverneur und die auf den Marlt tam, bat man ich! immer noch 482,000 Bufhels weniger 
ala in der entfprechenden Woche vor 
einem Jahre. Indgefammt ftellte jich 


ball, runde weiße, 
1 nd Hg ihe Muiter, Yard 39e 
J—— J 
ar ; \Veanadigungs- und Parolebehörbe | förmlich gebalgt, um dem wirklich 
| 1 * — «x werden den Plan, öffentliche Ver— ſchreienden Beduͤrfniß nach der Waare 
handlungen über Geſuche um probe- abzuhelfen; jedes Pfund hereinkom⸗ die Wetenzufuhr aus den Landbezir— 
weiſe Freilaſſung, die von Chicagoer menden Getreides ging glatt und im ken an den Hauptmärkten des Landes 
Zuchthäuslern eingereicht werden, regſten Wettbewerb in den Beſitz von für die verfloffene Woche auf 1,524,- 
Stäfer find für ihwache Augen nö, J abzuhalten, in Erwägung zieben. | Verbraudern über. So fam nicht nur | 000 Buſhels, 3,331,000 Bufhels we— 
en | Die Begnadiaungs- und Paroleab- | — | a nicht ein ?rallen des Preifes zuftande, |niger als in der entfprechenden Woche 
‚teilung wird die Polizei und ben] — — ſondern die Preiſe ſtiegen, namentlich vor einem Jahre u. war die geringfte 
Für Geld....$1.95, 82.95 biß S485 | ee . ie | ’ für Te a ei noch) feit vielen, vielen Jahren. Die Not: 
De, Hirfh, 15 Jahre sei Wiebe [| Geluhen benagriatigen, wird ihnen | N am menigiten heute gefmebelt ii. | menbigfeibeiner bebeutend verftärtten | <:: 6 n abäubolen, 
Linfen im eriten Jahre frei umae- ‚die Namen ber probemeife —— — — | Vleichdeitig hat die Yundesnay- | Weigenprobuftion beſonders imRorb- u —————— es! TEE NAT TEN 
aufht Sträflinge und weitere Einze heiten | la AV AN Tungsmittelnermaltungsbehörbe auch | meiten ergiebt fich denn auch aus den nd tuutde, ald'diefer fruchtlos blieb — — 
— —— mitteilen und alle Sträflinge vor Rd a ONEY H|dem Maismartte wieder ihre erhöhte] Schritten, die jekt im SKongref N | Handgreiflich Die - Poligei - mußte, 22 ————— * ge be. 
— ihrer Entlaffung auf ihren Geiftes- | MATT) Aufmerkfamteit gefchentt. Sie läpt|MWafbington getan werden, um den | infepreiten. Arnold murbe, wäb-| nn PEN semnen 
Günftiges Anerbieten. pfli — ——— unterſuchen laſſen. Der — {7 jet durch ihre Bezirkövertreter, die) MWeizenpreis erheblich zu erhöhen. Im enp die iche aus dem Haufe‘ | eg Nur elite 
pflichten, ihre Einlage ein Jahr fie-| Gouverneur wird den hiefigen Be- | EMS 44 Angeftellte der großen Bundeäge- | übrigen läßt fich über die Ausfichten vond. Die —— er Eee N steinisteit 
bie Einleger der Fidelitybant bei Den zu laffen, und au) dann nur die | börden behilflich fein, von der Legig- 1 A tragen wurde, verhaftet uni Kr - ‘ für.das 
| 


cago Märzhafer mit 861% Cents | 


Dat Eprouters, ganz — | Inceubators und Brooderd — | 
und Maihafer mit 841, Eent2. | | 
x * * 


ſirt, fünf Shelves, mit Heiger Cyphers — alle Größen; die 70 
verbunden, zwei Türen — voll-⸗Eier Größe, ſpegiell für morgen 
wie ftandig offerirt für 17 50 offerirt zum Breite 
| nur . | bon 
I 


\ 


Knabenhojen — ertra gut ge: 
macht — die beiten für Schul: 
gebrauch, in allen Gröken von 
6 bi zu 15 Nahren — die re- 
guläre $1.00 Sorte — mit die- 
ſem Kouvon ſpe— 

ziell Mittwoch 

für nur 


8 
Friſch gebackene 
u Bregel3, 
a und 
er IC 
Bbitefield Brand 
same FieldCorn, 
2 Büchſen 
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teens 


Erwartete ein Wunder. | 


Weiher wollte Fortihafiung der Leiche | 
feiner farbigen Gattin verhindern. 
Hoover Arnold heiratete nach dem 

Iode feiner erften Gattin eine Yarz.) 

| bige, die fi) als „Woodoo“-Priefterin | 

| aufifpielte und ihm mweißmachte, die 

Intarnation der geliebten eriten Gat- | 

iin in einem fchwarzen Körper zu. 

fein. Am Sonntag ftarb die 40 

Xahre alte Frau an der Waſſerſucht, 

nachdem fie.turz dor ihren: Tode. ges | 

äußert hatte, daß ſie ſich zu einem 

48 Stunden währenden megnetiſchen 

Schlaf niederlege und nach Ablauf 

diefer Frift unter Donner und’ Bit! 

als mwunderfchöne 17Tjährige meiße:) 

Maid erimachen. werde. J— 
Auf dieſes Wunder warteten nun 

mit begreiflicher Spannung Arnold 

und eine Gruͤppe Farbiger im 

Trauerhauſe Nr. 1408 S. Wabaſh 

Abe. Äls nun geſtern ein Leichen⸗ 

beflatter vorſprach, um die ſterbliche 


Doppelte 
SH Grüne 


Bollfonmenes 
Angenlicht 


tft eB, wad wir Ench neben. Leiber Yhı 
an Kopfweh oder laufen die Buchſtaben 
beim Leſen durcheinauder? Seid Ihr 
ſchlüfrig oder brennen Eure Augen nach 
bem 2eien oder Rüben? Alles dies ſind 
Ehmptome von Angenprichten. Wir 
beieitigen alle Aunenbeihwerben sän;- 
ih und auf wilienihaftlihe' Wette, 
lleber. 40,000 beiriedigte Kunden find 
genügender Beweis unſerer Fahigkeit, 
für Eure Augen umfaiien) zu. foygen; 
nnfere Breite find mähie und wir ge- 
rantiren vollftändige Zufriebenkeit, 
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—⸗ Klee⸗Honig 
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* 3 Star 
u Flafche.. 
“in t. Goldtronen, 83.45 Un 
M s10 Soldtronen, 
agrantirt, zu 

4 810-Blatten, ipea., nur $5 

a Garantirte Arbeit, 


4 Dr, Golditein m. Aſſiſtenten 
 Babnärzte bei Wicbotbts. 





Für Nuıminium........ De bis $1.45 


— 





— 


tes ſagen, doch waren ſie, wie be— 


genaue Informotion über die höch- 
tannt, im allgemeinen bis dahin als 


ſten, die niedrigſten und die durch— 
ſchnittlichen Preiſe ſammeln, die den ſchlecht zu bezeichnen. 

Farmern auf dem Lande während der 

letzten 60 Tage füt Maiskorn bezahlt — Verblümt. — Ich weiß noch 
worden ſind. Die ermittelten Preiſe nicht, Fräulein Melanie, ob ich mich 
werden täglich nach Waſhington tele- der Dichtkunſt oder der Malerei wid⸗ 
graphirt. Die Bedeutung dieſes Vor-⸗ men ſoll!“ — „Oh, der Malerei, 
gehens darf man wohl darin erbliden, wenn ich raten darf.“ — „Sie haben 
daß die Bundesnahrungsmittelder wehl —— Bilder von mir gefehen?“ 


Der zimei: farbigen Kinder ; de wie folgt: 
Tan ... 2 5ct Jähnssichen....... Wiek 


iefe "AUnzeine aus. denn - Me, wird 
. A eriheinen. - 
| School of Mechanieal Dentistry. 
ar Mabajh Wr, Ede Tongreb Sir, 

ir Fans,dila® 


© Mon ben $100,000, melde zurjerii nad Einziehung gemiffer Aus einer Anftalt, der unbeilbare anor- ||| Wernin m 0m 
Reuorganifiruna der  FFibelitn- | fände, in zwei bis vier Jahren. Auch | male Perfonen mit verbrecheriichen H Meiner Klee⸗Honig 
taatesant euf der Nordweſtſeite die Inhaber von Geſchäfts- oder Trieben überwieſen werden ſollen, zu ſſJ zirett von den Bienenzämtern aus 
e erlich ſind, ſind 885,000 bei⸗ Checkkonten müſſen ſich verpflichten, erlangen. ———— —— 
Inmen, dabon 830,000 in Geſtalt ‚eine Hälfte ihrer Guthaben ein Jahr | ae Sa ir a un Gin 
Bn Darlehen und $25,000 in der ſtehen zu lafjen; das Uebrige können) __ MiklungenerVerfug.— Freund | woltbeftellungen innerhalb 150 eis 
on Einlagen, und bie nod; fehlender ſie ſofort belommen. Die Gläubi-⸗ (zum jungen Ehemann): „Wie ift I] Eemer Eipreh oder m, ©, Dioneh 
5.000 Dollars hofft man aud ger dürften um fo eher darauf ein | yenr Deiner Frau das erfte Mittag- 
fmell aufzubringen, doc; wirb derjgehen, weil fie bei der gerichtlichen | effen geraten?“ — „Das fannft du 
an fehlich; Abwicke lung der Geſchäfte ſchwerlich dit denlen — jogar das Kochbuch iſt 


Order. 
an fehl wenn die Inhaber Bewahret dieſe Anzeige auf. 
m Eotafenbüher: fe nt ver If gut faßren müren gun iircheannli 


r 
= Goldzähne .„....82-—-$k 


Verftorbenen werden fich die‘ ftäbti 
chen Behörden annehmen. 
— — — — 


* Der hundert Mitglieder zZãh⸗ 
lende, ein Jahr alte Verband der Ge⸗ 

äfisleute von Englewood hat g· w ⸗ 
er Abend folgende Beamte ‚ge, — In der Studententneipe. — 
wählt: H. M. Engleſtein, Präſident; Verzeihen Sie, iſt 5 Stuhl 
Charles E. Probie, BVigepräfibent; | frei‘ — „Bebaure recht ſehr Da 
in &.. %0 Setretär; . I SH mein Be der nie 


22 : | . ideei tommiſſi i ü Winterweizen ni 
© der Nensrganifirung helfen folten. Hälfte zu erheben, die andere Hälfte |Tatur die Vollmacht zur Errichtung | 13% Blot nörbliih von Ghicage ve. treideeinfaufsfommiffion fungieren, | für den Winterweizen nicht3Beftimm Tocht. i : Matertai— 
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maltungsbehörbe nicht gefonnen & 
die Quotirungen an den Termin | 
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